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47 Jahrgang

Die engliſchen Miniſter in Berlin
Heute Beginn der offiziellen Beſprechungen Großer Fußballſieg des Gaues Mitte

Ankunft und erſte Begrüßung
Empfang durch Reichsminiſter von Neurath im Flughafen

Von unſerer Berliner Schriftleitung
F Berlin 25 März

Am Sonntagnachmittag pünktlich um 86 Uhr ging
die viermotorige engliſche Flugmaſchine die den eng
liſchen Außenminiſter Sir John Simon und den
Lordſiegelbewahrer Eden in die Reichshauptſtadt
brachte nachdem ſie den Platz in weitem Kreiſe um
flogen hatte auf dem Tempelhofer Flughafen nieder
Sir John Simon entſtieg als erſter dem Flugzeug
Jhm folgten Eden und die Herren der Begleitung
Die beiden Miniſter wurden von dem Reichsaußen
miniſter v Neurath der mit den Staatsſekretären
Dr Meißner und v Bülow dem Chef des Protokolls
v Baſſewitz Miniſterialdirektor Dieckhoff und weiteren
hohen Beamten des Auswärtigen Amtes auf dem
Flugplatz erſchienen war willkommen geheißen Zur
Begrüßung hatte ſich auch der engliſche Botſchafter in

Berlin Sir Eric Phipps mit den Herren der Bot
ſchaft eingefunden

Vor dem Empfangsgebände war eine Abteilung der
SS Leibſtandarte Adolf Hitler aufmar
ſchiert deren Führer mit geſenktem Degen den eng
liſchen Gäſten Meldung erſtattete Dieſe dankten
höflich Auf dem Rollfeld und vor dem Ausgang der
Empfangshalle hatten ſich neben zahlreichen deutſchen
und ausländiſchen Preſſevertretern Photographen und
Filmoperateure aufgeſtellt die die engliſchen Miniſter
und die Perſönlichkeiten die ſie empfangen hatten
unter das Kreuzfeuer ihrer Kameras nahmen Nach
kurzem Verweilen begaben ſich die Herren zu den
Autos Jm erſten Wagen nahmen Herr v Neurath
und Sir John Simon Platz im zweiten Eden und
Phipps Jn der Flughafenſtraße hatte ſich eine nach
Tauſenden zählende Menſchenmenge angeſammelt die
die Jnſaſſen der vorüberfahrenden Wagen mit er
hobener Hand und Heilrufen begrüßten Den
Sprechern der engliſchen Regierung iſt in Berlin ein
herzlicher Empfang zuteil geworden

Auf dem Maſt neben dem Turm der Luftpolizei
wehte die engliſche Flagge alle übrigen Maſten des
Flughafens zeigten die Hakenkreuz und ſchwarz weiß
roten Farben

Simon und Eden fuhren über das Halleſche Tor
die Wilhelmſtraße entlang zur engliſchen Bot
ſchaft Vor der Reichskanzlei und auf dem Wilhelm
platz hatten ſich ebenfalls viele Menſchen angeſammelt
die die Miniſter begrüßte Da die Menſchenmaſſe
immer größer wurde war es nötig nach 27 Uhr die
Wilhelmſtraße vom Wilhelmplatz ab bis zu den

Linden abzuſperren Der Berliner Polizeipräſident
von Levetzow befahl perſönlich die notwendigen Ord
nungsmaßnahmen Die engliſchen Miniſter nahmen
in der Botſchaft den Tee und blieben bis in die ſpäten
Abendſtunden dort Sie wohnen während ihres Ber
liner Aufenthaltes im Hotel Adlon wo die Zimmer
um den ſogenannten Goethegarten im Jnnern des
Hotels für ſie bereitgeſtellt worden ſind Sie können
von dort aus den Ausgang nach der Wilhelmſtraße

Bild Preſſe Bild Zentrale
Simon und Neurath vor der Abfahrt vom Flughafen

benutzen der unmittelbar neben der engliſchen Bot
ſchaft liegt

Der Flug der engliſchen Miniſter
Zwiſchenlandungen in Amſterdam und

Hannover
Zum Flug der engliſchen Miniſter nach Berlin

Siiſt ergänzend zu melden daß Sir John Simon mit
ſeiner Begleitung auf der Durchreiſe nach der
Reichshauptſtadt um 12,20 Uhr Amſterdamer
Zeit 13 Uhr MEZ auf dem Amſterdamer
Flughafen Schiphol gelandet war
ſpäter traf Eden aus Paris ein Nach der Einnahme
des Frühſtücks wurde der Flug fortgeſetzt Um
16 Uhr erfolgte eine kurze Zwiſchenlandung zur
Brennſtoffaufnahme in Hannover Zur Be
grüßung der engliſchen Staatsmänner hatten ſich
Oberbürgermeiſter Dr Menge der engliſche Konſul
Aue und Oberpräſident Staatsrat Lutze eingefunden
Auf dem Flughafen wurde die engliſche Flagge ge
hißt Die engliſchen Miniſter begaben ſich in die
Gaſtſtätte des Flughafens und unterhielten ſich
dort bei einer Taſſe Tee eine Viertelſtunde mit den
hannoverſchen Herren in angeregter Weiſe Dann
wurde der Flug nach Berlin fortgeſetzt

Römiſche Demonſtration
Einberufung des Jahrganges1911

h Rom 25 März
Die Ankündigung einer Konferenz zwiſchen

Muſſolini Simon und Laval die am
11 April in dem oberitalieniſchen Städtchen Streſa
ſtattfinden wird wird wie nicht anders zu erwarten
war in den politiſchen Kreiſen Roms mit großer
Befriedigung aufgenommen Die Reiſen der eng
liſchen Miniſter nach Berlin Warſchau Prag und
Moskau werden in Rom als Erkundungsfahrten
bewertet deren Ergebniſſe die drei Weſtmächte in
gemeinſamer Beratung in Streſa beurteilen werben
Jtalien unterſtützt dieſe diplomatiſchen Aktionen
gleichzeitig durch eine militäriſche Demonſtration
Am Sonnabend wurde die Einberufung des
geſamten Jahrgangs 1911 angekündigt ſo
daß die italieniſche Armee am 1 April drei Jahr
gänge mit ungefähr 560 000 bis 600 000 Mann unter
den Fahnen haben wird

In einer anläßlich des 16 Jahrestages der Grün
dung der faſchiſtiſchen Kampfverbände gehaltenen
Anſprache erklärte Muſſolini am Sonnabend zur
Einberufung des Jahrgangs 1911 Jn einer un
gewiſſen politiſchen Atmoſphäre wie ſie heute herrſcht
bietet Jtalien der Welt ein Beiſpiel der Ruhe denn
Italien iſt ſtark im Geiſte und in den Waffen Und
am Ende ſeiner kurzen Anſprache ſagte der Duce
Millionen von Bajonetten die das Volk der

Schwarzhemden trägt begleiten unſeren aufrichtigen
Wunſch nach europäiſcher Zuſammenarbeit Auf
das von Muſſolini ſelbſt ausgegebene Stichwort
Vorſichtsmaßregel ſind denn auch die kurzen

Kommentare der Sonntagszeitungen eingeſtellt
Dieſe Erklärungen kleiden die Abſicht Jtaliens ein
hinter der Einführung der zweijährigen Dienſtzeit
in Frankreich und der ſcharfen Kammerrede Flan

Eine Minute

Bild New York Times
Die Ankunft der britischen Staatsmänner in Berlin

Nach der Ankunft Sir John Simons und Edens auf dem Flughafen in Tempelhof Die deutschen Staatsmänner
werden den britischen Ministern vorgestellt tLinks Graf von Bassewitz Chef des Protokolls im Auswär
tigen Amt mit Rücken zur Kamera wird von dem britischen Botschafter in Berlin Sir Eric Phippes rechts
mit Zylinder in der Hand Sir John Simon Vorgestellt Im Hintergrund links steht der Staatssekretär im Aus
wärtigen Amt von Bülow Im Vordergrund steht

Meiner
dins nicht zurückzubleiben Offenſichtlich hält es die
italieniſche Regierung für richtig in dem Augenblick
in dem ſie die engſte politiſche Zuſammenarbeit mit
Frankreich und England wünſcht und verkündet
dieſe Solidarität auch nach außen hin deutlich ſicht
bar zu machen

England zur Muſſolini Rede
London 25 März

Die geſamte Sonntagspreſſe berichtet in großer
Aufmachung über Muſſolinis Ruf zu den
Waffen Die Zeitungen ſind der Anſicht daß
Italien zur Zeit in kürzeſter Friſt zwei Millionen
Mann mobil machen könne Die kriegeriſche Rede
Muſſolinis wird in längeren Auszügen wieder
gegeben und durch große Bilder italieniſcher
Truppenaufmärſche illuſtriert

Völkerbundsrat am 15 April
Aukara 25 März

Laut Mitteilung der anatoliſchen Telegraphen
agentur hat der derzeitige Ratspräſident Tewfik
Rüſchtü Aras dem Genfer Generalſekretariat ſeine
Entſcheidung mitgeteilt den Völkerbundsrat auf den
15 April einzuberufen alſo nach der Konferenz
von Streſa und den anderen geplanten Be
ſprechungen

Gau Mitte Pokalſieger
Brandenburg vor 30 000 Zuſchauern 0 bezwungen

Die ausgezeichnete Fußball Mannſchaft des Gaues
Mitte hat ihren zunächſt mit nicht unberechtigtem
Staunen aufgenommenen Erfolgen in den diesjähri
gen Spielen um den Bundespokal am Sonntag die
Krone aufgeſetzt Auch im Endſpiel das am Sonn
tag vor etwa 30 000 Zuſchauern im Berliner Poſt
ſtadion ausgetragen wurde ſetzte ſich die grünweiße
Mannſchaft durch errang einen ohne jeden Vor
behalt und ohne Einſchränkung verdienten Sieg über
die Mannſchaft des Gaues Brandenburg die mit 0

0 Toren geſchlagen blieb
Das iſt die Elf der Namenloſen die ſich heute

als beſte Gaumannſchaft Deutſchlands
bezeichnen darf Tor Tzſchach Gelb Rot Meinigen
Verteidiger Riechert Viktoria 96 Magdeburg
Müller VfL Halle 96 Läufer Werner 1 SV Jena
Böttger Sportfreunde Halle Tetzner Wacker Halle
Angriff Schüßler l SV Jena Müller II Stei

nach 08

Germania Jlmenau Schlag Wacker Halle
Das ſportliche Großereignis hatte natürlich hohe

Gäſte angelockt So ſah man den Befehlshaber der
aluege General

major v Reichenau den Präſidenten des Orga
niſationskomitees für die XI Olympiſchen Spiele
Exzellenz Lewald Bundesführer Linnemann die
Gaufachamtsleiter Oberſturmbannführer Glöckler
und Hans Hädicke ſowie den Stellvertreter des

Wdeutſchen Polizei General

Reichsſportführers Arno Breitmeyer
Aus dem Gau Halle bemerkte man als Ehren

gäſte beim Spiel der Mitte Mannſchaft General
major Sach Halle Gauleiter Staatsrat Jor

und Kreisleiterda n Landeshauptmann Otto
Teſch e

Ausführlicher und bebilderter Bericht unſeres
Sportſchriftleiters in der Sportzeitung

Staudinger Mühlhauſen 99 Reinmann

Freiherr von Neurath Rechts begrüßt Staatssekretär Dr
Anthony Eden

Das Berliner Geſpräch
K B Berlin 25 März

Der Beſuch Sir John Simons und Edens in
Berlin findet eine andere politiſche Lage vor als ſeine
erſte Ankündigung die vor ungefähr vier Wochen er
folgte Die engliſche Regierung hat von ihrem Parla
ment erhebliche Mittel zu einer Vermehrung der
Rüſtungen gefordert und erhalten Jn Frankreich iſt
man zur zweijährigen Dienſtzeit übergegangen
Deutſchland hat die allgemeine Wehrpflicht wieder
eingeführt Unter dieſen einzelnen Ereigniſſen der
Veränderung hat ohne Zweifel die Verkündung der
Wehrpflicht das größte Aufſehen in der Welt erregt
und an manchen Stellen auch Proteſt und Entrüſtung
hervorgerufen Das deutſche Vorgehen hat einen
grundſätzlichen Wandel gezeitigt Die Gleichberech
tigung die man uns bereits im Dezember 1932 zu
geſagt aber während der ſeitdem verſtrichenen zwei
einhalb Jahre nicht verwirklicht hatte iſt nun Tatſache
geworden So mag das Aufſehen ſprechen wir nüch
terner die Beachtung die dieſe Maßnahme fand zur
Not noch verſtändlich ſein Daß indes die Mächte
die das Verſailler Diktat geſchaffen haben zu einem
Widerſpruch oder gar zu moraliſcher Entrüſtung keinen
Grund und kein Recht haben iſt hier ſchon bei der
Behandlung der Proteſtnoten die erſt England und
darauf Frankreich und Jtalien der Reichsregierung
übermittelt haben ausführlich dargeſtellt worden
Man hat u a gegen uns den Vorwurf erhoben daß
die Einführung der allgemeinen Wehrpflicht eine ein
ſeitige Verſchiebung des Sachverhaltes bedeute der
in dem Londoner Kommuniqué vom 3 Februar als
Ausgangspunkt der kommenden politiſchen Beſprechun

gen umriſſen worden iſt Eine Rückſchau auf die Ex
eigniſſe auf dem Rüſtungsgebiet in den verfloſſenen
Jahren würde unſeres Erachtens ſehr deutlich darüber
Auskunft geben wer in Wahrheit einſeitig gehandelt
hat Wir wollen auf dieſe Rückſchau verzichten und im
Augenblick nur fragen Sind die Rüſtungsverſtär
kungen in England und mehr noch die zweijährige
Dienſtzeit in Frankreich die der Verkündung der
allgemeinen Wehrpflicht voraufgingen keine ein
ſeitigen und in ihrem Gewicht ſehr weſentliche Ver
änderungen des Sachverhalts vom 3 Februar geweſen

Es wird indes kaum erforderlich ſein mit den
beiden Mitgliedern der engliſchen Regierung über
dieſe Dinge noch des längeren zu ſprechen Man wird
viekmehr von der neuen Lage auszugehen
und zu unterſuchen haben welche Möglichkeiten ſich
für die Fortführung der mit dem Londoner Beſuch
Flandins und Lavals begonnenen Ausſprache ergeben
Und dieſe Möglichkeiten dürften nicht gering ſein
denn die neue Lage hat den großen kaum hoch genug
einzuſchätzenden Vorteil ſie iſt klar Wenn man am
Anfang dieſer Woche in Berlin und weiterhin anders
wo ſich um eine Löſung der den Frieden Europas
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beeinträchtigenden Fragen bemühen wird wiſſen die
beteiligten Staatsmänner was iſt

Die Reichsregierung hat mit ihrer mutigen und
wohlüberlegten Entſcheidung verhütet daß die deutſche
Gleichberechtigung zu einem Handels und Feilſch
objekt wurde Sie wird auch nicht zulaſſen daß ſie es
nachträglich noch wird Deutſchland begegnet ſeinen
engliſchen Gäſten nun zum erſtenmal als Geſprächs
partner wirklich gleicher Berechtigung und im Beſitz
der vollen Souveränität die das Verſailler
Diktat uns entgegen aller Gerechtigkeit aber auch
entgegen aller politiſchen Klugheit ſolange vorent
halten hatte

Durch dieſe Tatſache wird das deutſche Bekenntnis
zum Frieden das der Führer und Reichskanzler bis
her in allen Stunden großer innerer und äußerer
Entſcheidungen immer wieder erneuert hat und in dem
auch die Proklamation über die allgemeine Wehr
pflicht gipfelt nur noch ſtärker werden man möchte
faſt ſagen ſubſtantieller Es hat nicht an Verſuchen
gefehlt die Aufrichtigkeit dieſes Bekenntniſſes anzu
zweifeln und die Motive unſeres Handelns zu ver
fälſchen Die mehr aufgeregten als überzeugenden
Bemerkungen die der franzöſiſche Miniſterpräſident
Flandin vor der Kammer über das Geſetz vom
16 März machte haben leider gezeigt daß ſogar
Staatsmänner zuweilen die Beſonnenheit und das
richtige Maß für ihr Urteil verlieren können Dr
Goebbels hat in Hannover noch einmal die deutſche
Haltung in den folgenden vortrefflichen Sätzen klar
geſtellt Deutſchland will nichts als die volle Gleich
berechtigung mit den anderen großen Nationen Als
uns die Welt dieſe verweigerte haben wir ihre Kon
ferenzen verlaſſen Wir haben am 16 März die Maß

vv
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nahmen getroffen um die Sicherheit unſeres Volkes
wieder der eigenen Kraft der Nation zu überant
worten Wir bauen keine Armee auf um Krieg zu
führen ſondern um den Frieden zu bewahren denn
nicht das bewaffnete ſondern das unbewaffnete
Deutſchland hat Europa beunruhigt

Der aufrichtige Wille den Frieden Europas nach
Kräften zu fördern wird von unſerer Seite den Geiſt
der Unterhaltungen beſtimmen Aus den Andeutungen
in der ausländiſchen Preſſe und aus der Tatſache daß
die engliſchen Miniſter nach ihrem Berliner Beſuch
in einem italieniſchen Ort ſich mit den Vertretern der
italieniſchen und franzöſiſchen Regierung treffen
wollen iſt zu entnehmen daß die bevorſtehenden Er
örterungen noch keine feſten und endgül

tigen Ergebniſſe liefern ſollen Simon und
Eden wollen ſich das ging auch aus der letzten
Rede des engliſchen Außenminiſters vor dem Unter
haus hervor fürs erſte informieren Deutſchland
hat dem durch das Londoner Kommuniqué angeregten
Plan eines Luftpakts von vornherein zugeſtimmt und
iſt auch bereit über die anderen Themen die in
dieſem Dokument genannt worden ſind zu verhandeln
An ſeiner grundſätzlichen Bereitſchaft ſeinen Beitrag
zu dem Friedens und Verſtändigungswerk zu liefern
das wie im Sommer vorigen Jahres auch diesmal
wieder durch eine dankenswerte engliſche Jnitiative
eingeleitet wurde kann niemand zweifeln Und ſo
werden die Jnformationen die die verantwortlichen
deutſchen Staatsmänner über ihre Auffaſſungen geben
werden die Aufgabe die die beiden Sprecher Englands
ſich geſtellt haben zu einer Verſtändigung zwiſchen
allen beteiligten Mächten zu gelangen nur erleichtern
können

Streſa Konferenz am 11 April
Das Ergebnis der Dreierbeſprechung in Paris
Eigene Drahtmeldung u nſeres Korreſpondenten

ck Paris 25 März
Am Schluß der franzöſiſch engliſch italieniſchen

Beſprechungen in Paris iſt folgende Verlautbarung
ausgegeben worden

Außenminiſter Laval Lordſiegelbewahrer Eden
und und Unterſtaatsſekretär Suvich ſind am Sonn
abend am Quai Orſay zuſammengetroffen und
haben einen Meinungsaustauſch über die allgemeine
Lage vorgenommen Im Laufe der Ausſprache iſt
daran erinnert worden daß der Beſuch der engliſchen
Miniſter in Berlin einen Jnformations
charakter hat und daß der Rahmen und der
Gegenſtand ihrer Beſprechungen dem entſpricht was
in der Londoner Verlautbarung vom 3 Februar aus
gemacht worden iſt auf der ſich die Einheit der An
ſichten der Regierungen in London Paris und Rom
begründet Es iſt beſchloſſen worden daß die Außen
miniſter Englands Frankreichs und Italiens ſich
nach dem Berliner Beſuch und den anderen engliſchen
Beſuchen in Moskan Warſchau und Prag bei denen
die franzöſiſche und italieniſche Regierung die Eng
länder mit ihren Wünſchen begleiten am 11 April
in Streſa zuſammentreffen werden Außenminiſter
Laval Lordſiegelbewahrer Eden und Unterſtaats
ſekretär Suvich haben mit Befriedigung die völlige
Solidarität ihrer Regierungen feſtgeſtellt

Der Beſuch des engliſchen Sondergeſandten
Eden und des italieniſchen Unterſtaatsſekretärs
Suvich in Paris hat keinerlei beſondere politiſche
Spuren hinterlaſſen Ganz eindeutig hat Frankreich
in Zuſammenarbeit mit Jtalien bei dieſer Be
ſprechung die zwar offiziell der Information dienen
ſollte England daran zu hindern verſucht in Ber
lin zu irgendeiner praktiſchen Zuſammenarbeit mit
Deutſchland zu gelangen Dieſer Verſuch darf wohl
als mißglückt gelten

Nicht nur daß Eden ſich in ſeinen Formulierun
gen wie man hört ſehr zurückhielt er lehnte es ſo
gar mit einem knabenhaften Lächeln ab über ge
wiſſe Dinge zu ſprechen Dazu dürfte vor allem die
Möglichkeit der Ergreifung von Sanktionen
gegenüber Deutſchland gehört haben Während der
offiziöſe Temps am Freitag der vergangenen Woche
noch erwähnte man ſolle nur ja über Sanktionen
ſprechen mußte Havas kurz nach dem Zuſammen
treffen mit Eden ein Dementi herausgehen laſſen
wonach kein Wort von Sanktionen gefallen ſei Das
kommt auch deutlich in den veröffentlichten Kom
muniqué zu Ausdruck richtiger in den zwei von
einander abweichenden Kommuniqués Denn wäh
rend der franzöſiſche Text die volle Solidartk
tät der an der Pariſer Zuſammenkunft be
teiligten Staaten feſtſtellt gibt die engliſche Ver
öffentlichung nur eine Uebereinſtimmung
hinſichtlich der Ziele bekannt Am Quai Orſay
herrſchte am Sonnabendabend über dieſe Abweichung
der engliſchen Auffaſſung eine beachtliche Erregung
um ſo mehr als jeder feſtſtellte das Wort Solidari
tät läßt ſich im Engliſchen ſehr gut durch dieſelbe
Wendung überſetzen und die Uebereinſtimmung der
Politik und ihrer Ziele ſeien auch wieder zwei ganz
verſchiedene Dinge

Viel größerer Beachtung erfreut ſich Jtalien
Die Einziehung des Jahrganges 1911 zu
den Waffen wird überall freudig begrüßt und aus
der geſtrigen Rede Muſſolinis wird die Wendung
daß der römiſche Friedenswille ſich auf einige Mil
lionen Bajonette ſtütze überall ſtark unterſtrichen

Plötzlich liebt man die lateiniſche Klarheit die
ſich in den Gedankengängen der italieniſchen Regie
rung zeige und während der Matin feſtſtellt Jta
lien habe nun ein Heer von 700 000 Mann läßt ſich
der Temps heute abend von ſeinem römiſchen Be
richterſtatter drahten ein franzöſiſch ita
lieniſches Militärbündnis ſei heute der
politiſche Lieblingswunſch aller Jtaliener Jn dieſem
Zuſammenhang mag auf ein Glückwunſchtelegramm
des ruſſiſchen Volkskommiſſars Litwinow an den
Außenminiſter Laval verwieſen werden Darin
beglückwünſcht Litwinow Laval dazu daß ſein Mini
ſterrat ſeine Reiſe nach Moskau gutgeheißen habe
und gibt ſeiner Ueberzeugung Ausdruck daß unſer
Meinungsaustauſch und ſeine Ergebniſſe dieſes Mal
ebenſo fruchtbar ja womöglich noch fruchtbarer ſein
mögen als die unſerer früheren Zuſammenkünfte und
daß ſie einen neuen Abſchnitt auf dem Wege der
engeren Bindung unſerer freundſchaftlichen Be
ziehungen und der Zuſammenarbeit unſerer beiden

Lliſgen Kraſen t ſich das Gerücht hart

n po n en reines franzönäckig aufrecht daß der
ſiſch ſowjet ruſſiſchen Militärbünd
niſſes vorliege und bei der Anweſenheit Lavals in
Moskau unterzeichnet werden ſolle

Was den Beſuch des engliſchen Außenminiſters
Simon in Berlin angeht ſo hält man hier mit
Aeußerungen darüber ſehr zurück Man betont
Iediglich auch dvrl könne es unr um infor

matoriſche Beſprechungen handeln Sir
John Simon ſei die Eingehung jeglicher Bindungen
geradezu unterſagt Zwar würde die franzöſiſche und
die italieniſche Regierung die Reiſe Sir John
Simons mit ihren beſten Wünſchen begleitet
aber ſo ſtellt ein Teil der Preſſe feſt das bedeute
noch lange nicht auch mit ihren beſten Hoffnungen
Jmmerhin glaubt der offiziöſe Temps daß es die
Möglichkeit zu einem Uebereinkommen doch noch
gebe Selbſtverſtändlich denkt er nur dabei daran
daß dies ganz im franzöſiſchen Sinne geſchehe und
wiederholt wie immer in ſolchen Fällen daß es nur
von Deutſchland abhänge nunmehr eine glückliche
Wendung der europäiſchen Politik zu veranlaſſen

Befriedigung in England
a London 25 März

Den Sonnabendbe ſprechungen in Paris
wiömet man heute morgen einen verhältnismäßig
großen Raum einige Sätze in den Times zeigen
aber daß die Beſprechungen für England keines
wegs eine Ueberraſchung gebracht haben So heißt
es dort Es iſt befriedigend daß die beiden Regie
rungen Frankreich und Jtalien der Abſicht des
engliſchen Miniſterbeſuches in Berlin zugeſtimmt
haben Aber es wäre befriedigender geweſen wenn
dieſe vorherigen Beſprechungen nicht als notwendig
betrachtet worden wären Ueber die kommende Zu
ſammenkunft in Streſa ſchreiben dieTimes daß ſie ein Entgegenkommen Italien und
Frankreich gegenüber ſei die ſich für dieſe Konfe
renz ausgeſprochen hätten Es ſei daher auch richtig
daß ihnen die Eindrücke übermittelt würden die
Sir John Simon und Eden während ihrer euro
päiſchen Reiſe erhalten hätten Jm übrigen wünſcht
man in England den Eindruck zu vermeiden daß
dieſe Streſa Zuſammenkunft als irgendein deutſch
feindliches Konklave zu betrachten ſei

Die Tatſache daß Eden in Paris mit Nachdruck
entgegen den franzöſiſchen Wünſchen eine Hinaus
ſchiebung der Streſager Konferenz und
eine Vertagung der Sitzung des Völkerbunds rates gefordert und erreicht hat wird hier
ſehr begrüßt Man hofft daß in der Zwiſchenzeit
Frankreich vielleicht eine Entſcheidung trifft die den
europäiſchen Intereſſen beſſer dient

Die Times nehmen in ihrem Leitartikel Ge
legenheit die angebliche Zerreißung des Verſailler
Vertrages durch Deutſchland zu behandeln Vom
rechtlichen Standpunkt aus ſo erklären ſie könnten
die Beſtimmungen über die Rüſtungsbegrenzung
nicht als annulliert betrachtet werden Tatſächlich
ſeien ſie aber unwirkſam Es ſei jetzt die Aufgabe
ſtaatsmänniſcher Klugheit und des geſunden Men
ſchenverſtandes auch das formelle Verſchwinden
dieſer Beſtimmungen zu erreichen Alle Aende
rungen die jetzt in Europa getroffen würden fährt
das Blatt fort müßten auf friedliche Weiſe durch
geführt werden und wenn Hitler die engliſchen Be
ſucher davon überzeugen kann daß ſeine vergrößerte
Armee in Wirklichkeit nur dazu beſtimmt ſei ihm
die tatſächliche Gleichberechtigung auch bei den Ver
handlungen mit den anderen zu geben und nicht für
aggreſſive Zwecke vorhanden ſei dann ſtehe man an
der Schwelle einer neuen Aerag in der Aenderungen
über den Gebrauch von Macht getroffen werden
könnten und womögliche Angreifer zurückgeſchreckt
werden durch die ſichere Ausſicht einer überwälti
genden Oppoſition gegenüberzuſtehen Die engliſchen
Blätter betonen daß ebenſo wie hinter den eng
liſchen Miniſtern das ganze engliſche Volk ſtände ſo
auch Hitler wirklich im Namen Deutſch
lands ſpreche Wie ein Mann ſteht das ganze
deutſche Volk Nationalſozialiſten und Nichtnational
ſozialiſten hinter Hitler in dem was Deutſchland
als einen Akt der Befreiung von nationaler Knecht
ſchaft betrachtet

Konzentrationskabinett in Belgien
Van Zeeland beauftragt

Der Vizegouverneur der Nationalbank van Zee
lanö iſt vom König mit der Neubildung der Re
gierung beauftragt worden Van Zeeland hat den
Auftrag angenommen Einige Mitglieder des Kabi
netts Theunis werden auch dem Kabinett van Zee
land angehören Die neue Regierung wird ſich aus
Perſönlichkeiten der drei großen Parteien aus Katho
liken Liberalen und Sozialiſten zuſammenſetzen Die
neue Regierung wird den Charakter eines Kon
zentrationskabinetts haben das ſeine Auf
gaben ausſchließlich in der Erfüllung beſtimmter
wirtſchaftlicher Aufgaben ſieht Die Frage des Re
gierungsprogramms ſoll in den Verhandlungen des

maligen Miniſterpräſidenten Theunis mit den
ertretern der drei Parteien weitgehend geklärt

worden ſein
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Was ſagt England zu Berlin
Die Londoner Zeitungen über den Empfang Simons in Tempelhof

Eigene Drahtmeldung u
a London 25 März

Für die großen Londoner Blätter gibt es heute
morgen nur ein einziges Thema Die Beſprechun
gen Sir John Simons mit Hitler DieZeitungen haben ihre diplomatiſchen Korreſpondenten
nach Berlin geſchickt und dieſe geben ebenſo wie die
ſtändigen Berliner Berichterſtatter höchſt umfangreiche
und ſehr freundliche Schilderungen der Ankunft
Simons und Edens Berlin heißt Simon will
kommen ſchreibt die Morning Poſt Heilrufe für
die engliſchen Miniſter überſchreibt der Daily
Expreß ſeinen Bericht und ähnliche Meldnugen der
Berichterſtatter über den freundlichen Empfang finden
ſich in allen übrigen Blättern

Beſonders hervorgehoben wird die Tatſache daß
Hitlers Leibſtandarte zur Begrüßung der
engliſchen Miniſter auf dem Tempelhofer Feld er
ſchienen war Das habe auf die engliſchen Miniſter
einen ganz beſonderen Eindruck gemacht Die Korre
ſpondenten verfehlen nicht ihren engliſchen Leſern von
der Aufſtellung der Leibwache bis zu der erfolgten
Meldung des Offiziers und bis zu dem überraſchten
Geſicht von Sir John Simon alle Phaſen der Ankunft
zu ſchildern Unter den zahlreichen Bildern in den
heutigen Blättern nimmt das Bild von der Meldung
durch den Offizier der Leibwache einen beſonderen
Platz ein Es iſt für die ſehr auf Würde bedachten
Engländer nicht ohne Eindruck geblieben daß die
Menſchenmenge die ſich beſonders vor dem Hotel
Adlon eingefunden hatte ruhig und doch freundlich
war Sir John Simon und Anthony Eden waren
durch die Wärme des Empfangs außerordentlich beein
druckt ſchreibt die News Chroniele

Sir John Simon der am Sonntagvormittag
kurz nach 10 Uhr vom Croydener Flugplatz abflog
war dort von ſeiner Frau ſowie von dem deutſchen
Botſchafter von Hoeſch das Abſchiedsgeleit gegeben
worden Sir John Simon und der deutſche Botſchafter
hatten auf dem im ſtrahlenden Sonnenſchein liegenden
Platz nur eine kurze und in beſonders herzlicher Form
geführte Unterredung Sir John Simon ſprach dann
für die zahlreichen Tonfilmapparate einige Worte und
ſchüttelte dann Herrn von Hoeſch die Hand mit den
Worten Haben Sie noch irgendwelche Botſchaften für
mich Nur eine Botſchaft guten Glückes für das
deutſche Volk Den wenigen anweſenden Journa
liſten erklärte Sir John Simon Es iſt jetzt nicht
der Augenblick irgendwelche Erklärungen abzugeben
Dieſe Reiſe nach Berlin folgt den Beſuchen in Berlin
und Paris die alle den Zweck hatten den Frieden
zu ſichern Er warten Sie keine plötzlichen
und übereilten Entſchlüſſe Aber wir wollen
mit aller Macht für unſere Aufgabe uns einſetzen
denn unſer aller Aufgabe iſt es für den Frieden und
den guten Willen unter den Menſchen zu arbeiten

Den heutigen Berliner Beſprechungen ſieht man in

nſeres Korreſpondenten
England mit geſpannter Erwartung entgegen Sir
John Simons Wort daß keine plötzlichen und über
raſchenden Ergebniſſe erwartet werden können iſt auch
das Leitmotiv in den Leitartikeln der meiſten der
heutigen engliſchen Blätter Jn England hofft man
natürlich ſehr daß wenngleich die Beſprechungen nur
einen informatoriſchen Charakter haben ſie doch zu
Ergebniſſen führen die England und Deutſchland in
eine gemeinſame Front zur Aufrechterhaltung des
europäiſchen Friedens bringen

Die gegenwärtigen Berliner Beſprechungen be
ginnen endlich in einer Atmoſphäre von wirklichem
Realismus ſchreiben die Times Jm allgemeinen
iſt man hier der Meinung daß im gegenwärtigen
Augenblick die Bedingungen für eine deutſch engliſche
Verſtändigung beſſer ſind als dies noch vor ein paar
Tagen der Fall geweſen ſei

e e c e

Bild Preſſe Bild Zentrale
Ein Offizier der Ehrenkompanie der Leibstandarte
Adolf Hitler erstattet Meldung an Freiherrn von Neu

rath und Sir John Simon

Polens neue Verfaſſung
Mit einfacher Mehrheit angenommen Lärmſzenen der Oppoſition

Warſchau 25 März
Der polniſche Sejm hat in den frühen Morgen

ſtunden des Sonntags nach ſtundenlanger Ausſprache

die neue polniſche Verfaſſung mit 260
gegen 139 Stimmen der nationalen bäuerlichen und
ſozialiſtiſchen Oppoſition angenommen Die natio
nalen Minderheiten nahmen an der Abſtimmung
nicht teil

Die mit großer Spannung erwartete entſcheidende
Sitzung des Sejms begann am Sonnabendmittag
gegen 1 Uhr Der Vizemarſchall des Sejms Car
gab als Ausſchußberichterſtatter die einleitenden Er
klärungen über die neue Verfaſſung ab die eine
Periode der polniſchen Geſchichte abſchließe und eine
neue beginne in der nicht mehr Partei
Jntereſſen und Partei Rückſichten auf das poli
tiſche Geſchehen einwirken würden

Die Erklärungen der Vertreter des Pilſudſki
Lagers waren durchweg kurz gehalten Jnfolge der
zahlreichen und langen Reden der Oppoſition zog ſich
jedoch die Sitzung ſtundenlang hin Bis zum letzten

Augenblick hatte die Oppoſition gehofft das Pilſudſki
Lager werde an der juriſtiſchen Schwierigkeit ſcheitern
daß die neue Verfaſſung mit einer Zweidrittel Mehr
heit angenommen werden müſſe über die das Pil
ſudſki Lager nicht verfügt Jm Pilſudſki Lager ver
trat man jedoch den Standpunkt daß zur enögültigen
Verabſchiedung der Verfaſſung auch die einfache
Mehrheit ausreichen würde Die Durch
ſetzung der neuen Verfaſſung dürfe nicht von einigen
Abgeordnetenſtimmen abhängig gemacht werden

Nach Verkündung des Abſtimmungsergebniſſes
ſetzte boi den Abgeordneten des Regierungsblockes
ſtarker Beifall ein während die Oppoſition lärmende
Kundgebungen veranſtaltete Dauernd rief man dort
die Verfaſſung ſei ungültig es ſei keine Zweidrittel
mehrheit erreicht worden uſw Die Sozialiſten
ſtimmten ſchließlich die Jnternationale an was die
Abgeordneten des Regierungsblockes mit dem Geſang
des Legionärliedes beantworteten bis die Oppoſition
den Saal geräumt hatte

Jn den Straßen Warſchaus zeigten ſich in den
ſpäteren Abendſtunden kleinere Demonſtrationen die
mit Hochrufen auf Pilſudſki umherzogen

Reichsſchlachtſteuer geſenkt

Entlaſtung etwa 20 Millionen
Der Reichsfinanzminiſter hat in einer Verord

nung verfügt daß mit Wirkung vom 1 April 1935
die Reichsſchlachtſteuer geſenkt wird Der
Steuerſatz für Schweine wird von 9 auf 8 und der
für Schafe von 2 auf 1 RM ermäßigt Durch dieſe
Verordnung wird eine beträchtliche Entlaſtung wich
tiger Teile der deutſchen Wirtſchaft herbeigeführt
Da nämlich im Jahre 1934 19,4 Millionen Schweine
und 1,4 Millionen Schafe nach den bisherigen
Schlachtſteuerſätzen beſteuert wurden bedeutet die
Ermäßigung daß eine Entlaſtung um mehr als
20 Millionen RM eintritt Der deutſche Fleiſcher
verband begrüßt dieſe Verordnung Jn ſeinem amt
lichen Organ wird u a erklärt daß damit der Ab
bau einer Steuer eingeleitet wurde die ſich immer
mehr zu einer reinen Sonderſteuer des Handwerks
entwickelt habe Der Kommentar ſpricht weiter von
dem feſten Willen der nationalſozialiſtiſchen Reichs
regierung die Schlachtſteuer im Zuge der vorhan
denen Möglichkeiten mit dem Ziele einer reſtloſen
Beſeitigung abzubauen Dieſer Wille der Regierung
ſei unverkennbar

Neue Spende der Beamtenſchaft
Berlin 25 März

Auf Anordnung des Reichsſtatthalters Jakob
Sprenger war im Jahre 1933 durch die damalige
nationalſozialiſtiſche Beamtenabteilung eine Samm
lung für die Opfer der Arbeit in die Wege geleitet
worden Nachdem die nationalſozialiſtiſche Beamten
abteilung in der letzten Hälfte des Jahres 1933
750 000 RM für die Opfer der Arbeit und im Jahre
1934 156 000 RM e geſpendet hat hat das Hauptamt
für Beamte der Reichsleitung der NSDAP als
Spende der deutſchen Beamtenſchaft am 22 März der

Reichskreditgeſellſchaft AG einen weiteren Be

trag von 118000 RM überwieſen Jnsgeſamt ſind
der Stiftung für Opfer der Arbeit bisher 1024 000
RM an größeren Spenden zugegangen Nichteinbe
griffen ſind in dieſem Betrag die allmonatlichen
namhaften Ueberweiſungen der Beamtenſchaft die
allein im vergangenen Jahre einen Betrag von
210 500 RM ausgemacht haben Mit dieſen Spenden
beweiſt die deutſche Beamtenſchaft daß der Gedanke
der Volks gemeinſchaft und der Opferwilligkeit in ihr
ſtets lebendig iſt

Göring ehrt
einen verdienten alten Beamten
Jn Treptow a d Tollenſe feierte der Ruheſtands

beamte Auguſt Käding am Sonnabend ſeinen
95 Geburtstag Der Jubilar hat über 50 Jahre dem
preußiſchen Staat treue Dienſte geleiſtet Als Vete
ran hat er die drei deutſchen Einigungskriege mit
gemacht Jn beſonderer Anerkennung der treuen
Dienſte des Jubilars hat Miniſterpräſident Göring
dem verdienten Veteran eine ganz beſondere Freude
bereitet Vollkommen überraſchend beſuchte der
Adjutant des Miniſterpräſidenten Göring Major
Conrath den Jubilar und überreichte ihm ein Bild
des Miniſterpräſidenten mit Widmung ſowie als per
ſönliches Geſchenk einige Flaſchen Wein Zigarren
und Blumen

Oeſterreich
fordert Gleichberechtigung

Außenminiſter Berger Waldenegg ſagte
in einer Rede in der ſteieriſchen Stadt Schladming
u er habe auf ſeinen Auslandsreiſen in jeder
Beziehung Gleichberechtigung für Oeſterreich ver
langt und werde ſich nicht eher zufriedengeben bis
die volle Gleichberechtigung erlangt ſei Die Gleich
berechtigung ſei unterwegs und werde ſehr bald
kommen Zur Frage der Jugenderziehung erklärte
der Außenminiſter daß Oeſterreich das italieniſche
Ballilaſyſtem wählen werde das den öſter
reichiſchen Verhältniſſen angepaßt werden ſolle
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Die künftige Schülerausleſe
Ein Erlaß des Neichserziehungsminiſters

Reichserziehungsminiſter Ruſt hat folgenden Er
laß herausgegeben

Bei der Ausleſe an den höheren Schulen hat die
liberaliſtiſche Grundhaltung der vergangenen Zeit
zu einer einſeitigen Bevorzugung der rein ver
ſtandesmäßigen Anlagen geführt und die für
die volksführenden Berufe nicht minder wichtigen
körperlichen und charakterlichen Kräfte
ſowie die raſſiſchen Werte vernachläſſigt Durch
dieſe Art der Ausleſe wurde der einſeitig intellektnelle
und frühreife Schüler im Uebermaß gefördert wäh
rend raſſenbiologiſch wertvollere und volksgebun
denere Teile der deutſchen Jugend oft zurückblieben
Der Führer und Reichskanzler hat demgegenüber
immer wieder eine Ausleſe gleichmäßig nach körper
lichen charakterlichen und geiſtigen Geſichtspunkten
gefordert Dieſem Ziel tragen die vom Reichs
erziehungsminiſter Ruſt geſchaffenen grundlegenden
Beſtimmungen über die Schülerausleſe an den
höheren Schulen Rechnung die wir nachſtehend ver
öffentlichen

Die Aufgabe der höheren Schule iſt es den körper
lich charakterlich und geiſtig beſonders gut veran
lagten Teil der deutſchen Jugend ſo zu erziehen daß
er fähig wird ſpäter in gehobenen oder führenden
Stellen unſer politiſches kulturliches und wirtſchaft
liches Volksleben maßgebend mitzugeſtalten

Die höhere Schule hat daher die Pflicht unter
den zu ihr kommenden Jugendlichen die männlichen
Bezeichnungen gelten überall auch für die Schüle
rinnen uſw eine Ausleſe zu treffen welche die Un
geeigneten und Unwürdigen ausſcheidet um die Ge
eigneten und Würdigen um ſo mehr fördern zu
können Die ſtändige Prüfung muß ſich auf die
körperliche charakterliche geiſtige und völkiſche Ge
ſamteignung erſtrecken

Körperliche Ausleſe
1 Jugendliche mit ſchweren Leiden durch

die die Lebenskraft ſtark herabgeſetzt iſt und deren
Behebung nicht zu erwarten iſt ſowie Träger von
Erbkrankheiten ſind nicht geeignet und werden daher
nicht in die höhere Schule aufgenommen Jn
Zweifelsfällen iſt ein amtsärztliches Gutachten zu
verlangen

2 Jugendliche die eine dauernde Scheu vor
Körperpflege zeigen und dieſes Verhalten trotz
aller Erziehungsverſuche nicht ablegen werden von
der höheren Schule verwieſen

3 Ebenſo führt ein dauerndes Verſagen bei ben
Leibesübungen das ſich vor allem in Mangel
an Willen zu körperlicher Härte und Einſatzbereit
ſchaft äußert zur Verweiſung wenn nicht Amtsarzt
und Sportlehrer in Verbleiben befürworten

Charakterliche Ansleſe
1 Wer durch ſein allgemeines Verhalten in und

außer der Schule gröblich gegen Anſtand und Sitte
verſtößt iſt von der Schule zu verweiſen

2 Fortgeſetzte Verſtöße gegen Kameradſchaftlich
keit und Gemeinſchaftsſinn ziehen nach vergeblichen
Beſſerungsverſuchen die Verweiſung von der Schule
nach ſich

3 Dasſelbe geſchieht bei dauernden Verſtößen
gegen Zucht und Ordnung und gegen Ehrlichkeit die
auf einen grundſätzlichen Mangel an Einfügungs
und Ordnungsſinn und andererſeits an Offenheit
deuten

Geiſtige Ausleſe
1 Die geiſtige Ausleſe erfolgt auf der Grundlage

der für die einzelnen Klaſſen und Stufen in den
Lehrplänen geforderten Denkfähigkeit geiſtigen Reife
und Kenntniſſe

2 Entſcheidend iſt hier nicht die Summe an
gelernten Wiſſensſtoffes ſondern die geiſtige Ge
ſamtreife

3 Grundſätzlich gilt ein Schüler als verſetzungs
reif wenn er in allen Geiſtesfächern das Klaſſenziel
erreicht hat Wertvoller als ein allgemeines Ge
nügen iſt jedoch daß wenigſtens auf einzelnen Ge
bieten Höherleiſtungen vorhanden ſind Um derent
willen kann dann über Mindeſtleiſtungen in anderen
Einzelfächern hinweggeſehen werden vorausgeſetzt
daß dieſe Minderleiſtungen nicht auf einem all
gemeinen Mangel an Denkfähigkeit und geiſtiger
Reife beruhen

Völkiſche Ausleſe
1 Ariſche Schüler dürfen hinter nichtariſchen nicht

zurückgeſetzt werden Es iſt daher nicht angängig
an Nichtarier im Sinne des Reichsgeſetzes zur
Wiederherſtellung des Berufsbeamtentums vom
7 April 1933 und ſeiner Nachträge irgendwelche
Vergünſtigungen zu geben Schulgelderlaß freie

Targinia
In den berühmten Etruskergräbern

Von unſerem römiſchen h Korreſpondenten
Unweit von dem alten Civitavecchia heute dem

Ausgangshafen für die Ueberfahrt nach Elba und
Sardinien liegt die Eiſenbahnſtation Tarquinia
Nur der Diretto Mailand Rom und Lokalzüge
halten hier Einſam liegt das Stationsgebäude

wiſchen dem Meer und den allmählich anſteigendenKneläufern der umbriſchen Berge Trotzdem iſt dieſe

kleine Station niemals verlaſſen Denn von hier aus
ührt der Omnibus den Reiſenden wenige Kilometer

hinauf in die Höhe an deren Abhang das eigentliche
Tarquinia gelegen iſt ein turmreiches mittelalter
liches Städtchen der Ausgangspunkt zum Beſuch der
berühmten etruskiſchen Gräber

Tarquinia und Eerveteri ſind die wichtigſten der
in der weiten Umgebung von Rom liegenden etrus
kiſchen Fundſtätten Cerveteri noch in der Ebene
im nördlichen Teil der Campagne liegend Tarquinia
hoch mit dem Blick auf Ebene und Meer im Hinter
grund die wenig bewaldeten Berge Die Stadt durch
ziehen winklige kleine Straßen an denen ſtark
maurige verwitterte alte Gebäude ſtehen und leere
aus dem Mittelalter ſtammende Kirchen Jm ehe
maligen Papſtpalaſt am Hauptplatz iſt heute ein
kleines Muſeum der etruskiſchen Ausgrabungen
untergebracht Ob Tarquinia bis vor wenigen
Jahren hieß es noch Corento die alte Etrusker
ſtadt iſt iſt unbeſtimmt vor der Stadt landeinwärts
hat man Reſte von Stadtmauern gefunden die dar
auf ſchließen laſſen können daß ſich hier vielleicht
das alte Tarquinia befunden hat Die Etrusker
gräber liegen außerhalb des heutigen kleinen Städt
chens Kleine Hügel kennzeichnen ſie verſtreut
liegen ſie inmitten von Kornfeldern und Wieſen
Vieh weidet auf ihnen weder Baum noch Strauch
geben dem Beſucher ein wenig Schatten Man hat
ungefähr 50 Gräber gefunden von denen 25 wohl
zrhalten ſind In Cerveteri haben die Gräber eine

andere Anordnung als hier Dort liegen ſie in

Lehrmittel Erziehungsbeihilfen und dergleichen ſo
lange ſie ariſchen Schülern verſagt werden

2 Schüler die durch ihr Verhalten in und außer
der Schule die Volksgemeinſchaft oder den Staat
Seite vlt ſchädigen ſind von der Schule zu ver
weiſen

Aus dem Geſamterlaß ſind weiterhin folgende
Einzelbeſtimmungen für die Oeffentlichkeit
von beſonderem Jntereſſe

1 Aufnahme in die Sexta 1 Klaſſe der höheren
Schule Die Aufnahme findet auf Grund eines Gut
achtens der Grundſchule und einer ſchriftlichen münd
lichen und körperlichen Eignungsprüfung an der höheren
Schule ſtatt

2 Wer in Her unterſten Klaſſe Sexta das Klaſſen
ziel nicht erreicht hat die höhere Schule zu verlaſſen
wenn der Anſtaltsleiter ihn nach Anhören der in der
Klaſſe unterrichtenden Lehrer für ungeeignet hält Der
Beſuch einer höheren Schule ſcheidet damit zunächſt aus
doch können die Entlaſſenen ſich ſpäter nochmals jedoch
früheſtens nach drei Jahren für die Untertertig vierte
Klaſſe einer neunſtufigen oder für die erſte Klaſſe einer
Aufbauſchule melden

3 Eine beſonders ſcharfe Ausleſe iſt beim Uebergang
auf die Oberſtufe nötig Wer das Klaſſenziel der
Unterſekunda 6 Klaſſe in einem Jahre nicht erreicht
darf in der Regel nicht zum Beſuch der Oberſtufe zuge
laſſen werden In die Unterprima 8 Klaſſe ſollen nur
ſolche Schüler gelangen deren geiſtige charakterliche und
ſportliche Entwicklung die ſichere Gewähr für eine erfolg
reiche Mitarbeit in der Prima 8 und 9 Klaſſe bietet
Im allgemeinen werden es gerade die Schüler ſein

die auf irgendeinem Gebiete der Schule Ueberdurchſchnitt
liches leiſten ſelbſt wenn dem Minderleiſtungen auf ein
zelnen anderen Gebieten gegenüberſtehen

Die Zulaſſung zur Reifeprüfung bedarf keines
beſonderen Verfahrens Sie erfolgt nach denſelben
Grundſätzen die für die Verſetzung in eine höhere Klaſſe
gelten Ein Schüler iſt nur dann zu verſetzen wenn
erwartet werden kann daß er in der nächſten Klaſſe er
folgreich mitzuarbeiten in der Lage iſt Es iſt in das
pflichtmätzige Ermeſſen des Anſtaltsleiters geſtellt wie
weit er über nicht genügende Leiſtungen in einzelnen
Fächern hinwegſehen oder auf außergewöhnliche Umſtände
Rückſicht nehmen will welche die Entwicklung des
Schülers vorübergehend gehemmt haben Hierbei ſind
die Geſamtperſönlichkeit des Schülers wie ſie ſich im
Schulzimmer und auf dem Sportplatz bewährt hat und
etwaige Höherleiſtungen im Sinne dieſer Beſtimmungen
gebührend zu werten

4 Die Zeugniſſe haben in Zukunft zu enthalten
a eine allgemeine Beurteilung des körperlichen charak
terlichen und geiſtigen Strebens und eſamterfolges
Dieſe iſt nicht in Noten auszudrücken b eine Wertung
der Leiſtungen in den Einzelfächern Dabei ſind überall
die Urteile 1 ſehr gut 2 gut 3 genügend 4 nicht
genügend anzuwenden We e pr ſind in den
Zeugniſſen nicht ſtatthaft o es ſich um die Beurteilung
geſundheitlicher Hemmungen handelt iſt vor der ſchul
ärztlichen Unterſuchung auch das Urteil des Sportlehrers
einzuholen

Halliſche Nachrichten
5 Bei allen ausſondernden Maßnahmen auf Grund

mangelhafter geiſtiger Leiſtungen ſind die körperlichen und
charakterlichen Fähigkeiten voll mitzuwerten Wenn der
Schüler hervorragende Führereigenſchaften be
ſitzt und Sia hat iſt beſonders wohlwollend zu verfahren ute rein verſtandes mäßige Leiſtungen
können jedoch nicht als Ausgleich charakterlicher Mängel
angeſehen werden

Dieſe Beſtimmungen wurden vom Reichs
erziehungsminiſter Ruſt in hervorragender Zu
ſammenarbeit mit dem Raſſenpolitiſchen Amt der
NSDAP geſchaffen Sie ſtellen eine ſorgfältig ab
gewogene grundlegende Maßnahme dar die geiſtig
Unzulänglichen oder charakterlich Wertloſen von der
höheren Schule fernzuhalten und gleichzeitig den
raſſiſch oder charakterlich wertvollen langſamer
Reifenden den Zugang zu den volksführenden Be
rufen zu ermöglichen

Seinen Ausführungen über Weg und Ziel der
nationalſozialiſtiſchen Erziehung vor dem Staatsrat
hat Reichserziehungsminiſter Ruſt nun ſeinen Erlaß
über die Neuregelung der Schülerausleſe an den
höheren Schulen folgen laſſen Mit dieſem Erlaß iſt
ein wichtiger ein ſchlechthin entſcheidender Teil der
von Miniſter Ruſt am Freitag entwickelten Theorie
Praxis geworden Ein Wandel den die beſten
Geiſter der deutſchen Erziehungswiſſenſchaft und die
beſten deutſchen Pädagogen ſeit langem erſehnt und
erſtrebt haben iſt vollzogen worden An die Stelle
eines toten Prüfungsmechanismus tritt in Zukunft
lebendige Ausleſe

Bei den Prüfungen geht es nicht mehr allein um
das Abfragen von Einzelkenntniſſen ſondern um
die wirkliche Wertung des Menſchen der
geprüft wird Geiſtige körperliche und charakterliche
Geſichtspunkte ſind es nach denen die Auswahl
zwiſchen Berufenen und Nichtberufenen getroffen
wird Prüfungen werden auch jetzt nicht verſchwinden
gewiß nicht aber ſie werden anders Die Grundſätze
die der Ruſtſche Erlaß für die Ausleſe aufgeſtellt hat
werden verhindern daß aus Vernunft Unſinn und
aus der Wohltat Plage wird Die allgemeine Denk
fähigkeit und die geiſtige Reife ſind zu beſtimmenden
Maßſtäben erhoben worden Entſcheidend iſt nicht
die Summe angelernten Wiſſensſtoffes ſondern die
geiſtige Geſamtreife

Das iſt das eine entſcheidende Moment der Neu
regelung das andere Neben die Bewährung in den
Geiſtesfächern hat die Bewährung der körper
lichen Leiſtungsfähigkeit vor allem im Mut und
in der Einſatzbereitſchaft und die Bewährung im
Charakter zu treten Die ſorgfältig gegliederten und
klaren Sätze des Erlaſſes nehmen dem Wort
Charakter alle Verſchwommenheit und zeigen deut
lich was der Miniſter meint und will Aus dem
Erlaß iſt überzeugend das neue Bildungsideal zu
erkennen das der Nationalſozialismus geformt hat
Es beſtimmt einen Menſchen zum Ziel des Bildungs
ſtrebens der Geſundheit des Körpers und Leiſtungs
fähigkeit des Geiſtes mit charakterlicher Reife und
einem aus dem Jnnern ſtrömenden nicht nur ge
predigten ſondern erlebten und in der Tat bewährten
Gemeinſchaftsſinn in ſich vereint

Schickſalsfragen der Wirtſchaft
Bedeutſame Rede Dr Schachts vor dem Preußiſchen Staatsrat

Berlin 25 März
Reichsbankpräſident Dr Schacht ſprach auf der

Arbeitstagung des Preußiſchen Staatsrates
über die heutige Lage Deutſchlands innerhalb der
Weltwirſchaft und führte aus daß ſich die deutſche
Wirtſchaftspolitik wie jede andere von dem einen
Grundſatz der Selbſtbehauptung leiten laſſen
müſſe Man dürfe das Geſetz des Handelns nicht
anderen überlaſſen ſondern müſſe es ſelbſt in der
Hand behalten

An Hand eingehender Unterlagen zeigte Dr
Schacht die Entwicklung der Weltwirtſchaft auf deren
heutige Situation dadurch charakteriſiert ſei daß der
geſamte Welthandel ſich 1934 nur noch auf
ganze 90 Milliarden RM beläuft gegen 280 Mil
liarden RM im Jahre 1928 Trotz der ungeheuren
Schwierigkeiten in denen ſich Deutſchland wirtſchaft
lich befinde ſei der deutſche Außenhandel relativ
nicht weſentlich ſtärker zurückgegangen als der Außen
handel ſeiner Hauptkonkurrenzländer

Was Deutſchlands Außenhandel betrifft ſo haben
wir auch im Jahre 1934 wo es uns im internatio
nalen Geſchäft am ſchlechteſten ging immer noch eine
Einfuhr von 4,2 Milliarden RM gehabt davon
waren 50 Prozent alſo über 2 Milliarden RM
induſtrielle Rohſtoffe die wir nun nicht etwa nur
für die Ausfuhr in Fertigfabrikaten gebrauchen
ſondern die wir auch für unſeren inneren Markt
nötig haben Neben dieſen 50 Prozent für induſtrielle
Rohſtoffe werden 35 Proz der Geſamteinfuhr von
4,2 Milliarden RM für Nahrungs und Genußmittel

Reihen an denen Straßenzüge vorbeiführen Cer
veteri iſt eine Totenſtadt Hier wie dort befindet
ſich der Eingang zu dieſen Felsgrabkammern in der
Richtung vom Meer her Tritt man aus den Grä
bern heraus ſo erblickt man immer ſogleich die ſil
brigen Wogen des Meres Jm Gegenſatz zu den
Grabmälern Cerveteris in denen in der Hauptſache
etruskiſche Plaſtiken und Reliefs gefunden wurden
ſind die Grabkammern Tarquinias mit farbigen
Frieſen geſchmückt Die älteſten ſtammen aus dem
ſiebenten die meiſten aus dem fünften vorchriſtlichen
Jahrhundert aus der Zeit der Hauptausdehnung
der etruskiſchen Stämme die ihren Machtbereich bis
zur Lombardei und ſüdlich hinunter nach Capua er
ſtreckten

Vor hundert Jahren hat man in Tarquinia mit
den erſten Ausgrabungen begonnen Stufen führen
hinab in die Grabkammern Die Farben der be
malten Wände leuchten in ihrem intenſiven Grün
und Braunrot ſo ſtark als ob ſie vor kurzer Zeit
aufgetragen wären Die dargeſtellten Gegenſtände
und Perſonen ſind der griechiſchen Sage und dem
griechiſchen Leben entnommen Die Beziehungen
zwiſchen Griechen und Etruskern ſind ſehr eng ge
weſen und Zeichnung und Art der Darſtellung ent
ſprechen den uns auf griechiſchen Vaſen bekannten
Stilen Aus dem ſtrengen flächigen archaiſchen
Stil wird im dritten und zweiten vorvchriſtlichen
Jahrhundert eine ſehr gelockerte bewegliche Zeich
nung die außerordentlich lebendig Dämonen Tiere
und menſchliche Geſtalten wiedergibt Alle Grabkam
mern ſind verſchieden Selbſt die den Bildſtreifen
abſchließenden Ornamente zeigen eine große Man
nigfaltigkeit Blaugrün braunrot purpur und
ſchwarz ſind die vorwiegenden Töne Neben den
Wandmalereien in Pompefji ſind die Frieſe der
etruskiſchen Gräber bei Tarquinia die einzigen
Zeugniſſe antiker farbiger Darſtellung Die Deu
turg vieler Zeichnungen iſt ſchwer Die vorhan
denen Jnſchriften die vielleicht eine Erklärung geben
könnten laſſen ſich nicht entziffern Jhrem Eindruck
wird ſich keiner entziehen können der die Bilder
einer längſt vergangenen Kulturperiode betrachtet

benötigt d h auch hier braucht der deutſche Markt
große Zufuhren aus dem Ausland

Dieſer Bedarf reſultiert aus dem hohen
Lebensſtandard Deutſchlands Wir ſind einer
der beſten Kunden des Weltmarktes Durchaus
richtig iſt es daß die reinen Löhne in Deutſchland
ſicherlich von dem einen oder anderen der ſonſtigen
Jnduſtrieländer übertroffen werden Eins aber iſt
ſicher die ganzen öffentlichen Einrichtungen alſo
alles was über Eſſen und Trinken hinausreicht
alles was wir von Staats und Gemeinſchafts wegen
den breiten Volksmaſſen zur Verfügung geſtellt
haben und zwar an Kunſt Hygiene Sport und allen
möglichen anderen Dingen das übertrifft in ſeiner
Geſamtheit doch den Lebensſtandard zahlreicher
anderer Länder

Das Entſcheidende iſt daß wir von dieſem Lebens
ſtandard nicht herunter wollen

Denn in dieſem Lebensſtandard liegt eine ſo große
geiſtige und moraliſche Spannkraft daß die ganze Zu
kunft des deutſchen Volkes gefährdet wäre wenn wir
in ein reines Vegetieren des Eſſens Trinkens und
Kleidens herabſänken Selbſtverſtändlich können wir
die große Einfuhr nicht aufrechterhalten wenn wir
keinen entſprechenden Export haben

Wenn wir uns die innere Lage der
anderen Länder anſehen die mit uns auf dem
Weltmarkt konkurrieren ſo erhalten wir eine gute
Jluſtration zu dem was ich Jhnen bereits über den
Rückgang des Außenhandels geſagt habe daß wir
nämlich durchaus nicht etwa ſo ſehr viel

Stadttheater Am 2 April findet im Stadt
theater die mitteldeutſche Erſtaufführung der Oper
Der Günſtling oder Die letzten Tage des

großen Herrn Fabiano ſtatt Den Text ſchrieb
Caſpar Neher die Muſik Rudolf Wagner Régeny

Ebba Münzing nach Halberſtadt verpflichtet Ebba
Münzing vom Stadttheater Halle wurde für die nächſte
Spielzeit als erſte Altiſtin an das Stadttheater Halber
ſtadt verpflichtet

Notwendigkeit und Aufgabe eines Reichsamts
der deutſchen Sprache Den ſeit dem Umbruch leb
haft geäußerten Wünſchen nach einer deutſchen
Sprachbehörde iſt das Reichsinnenminiſterium mit
der Schaffung eines als Uebergangsform gedachten
Deutſchen Sprachpflegeamts entgegen
gekommen Welche Möglichkeiten ſegensreicher Ein
wirkung die Wiſſenſchaft auf dieſem neuen Gebiet
ſtaatlicher Einflußnahme ſieht legte Prof A Hübner
im letzten öffentlichen Wintervortrag der Preußiſchen
Akademie der Wiſſenſchaften dar Er wies zunächſt
die Verſuche zurück die Neuſchöpfung durch ähnliche
Beſtrebungen früherer Zeiten oder durch das Be
ſtehen verwandter Einrichtungen im Ausland
namentlich der Franzöſiſchen Akademie rechtfertigen
zu wollen Nach Hübner gründet ſich die Notwendig
keit einer ſolchen Einrichtung allein auf die ſprach
liche Lage der Gegenwart Dieſe kennzeichnete er
durch drei Weſenszüge die Veröffentlichung der
Sprache das heißt das Jneinanderübergehen der
verſchiedenen örtlichen und ſozialen Sprachkreiſe und
die dadurch hervorgerufene Unſicherheit eine Ent
wicklung deren Träger die Zeitung und mit noch
unüberſehbarer Wirkung der Rundfunk iſt weiter
die Verwirtſchaftlichung der Sprache das Vor
dringen vor allem der geſchäftlichen Ausdrucksweiſe
mit ihren Kurzwendungen und Abkürzungswörtern
ſchließlich das ungeheure Bedürfnis unſerer Zeit an
neuen Ausdrucksmitteln namentlich neuem Wort
gut Jn dieſer in unſerer Sprachgeſchichte noch nicht
dageweſenen Lage ſind Sprachbeobachtung und

freilich das lebendige der
Sprachpflege nötig Nach Hübners Auffaſſung darfVerden der Sprache daburg
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ſchlechter daſtehen als andere Die wirtſchaftliche
Lage in den Hauptkonkurreuzländern denen wir uns
im Welthandel gegenüberſehen wird auch immer
mehr rückläufig

28 Länder haben heute eine Deviſenzwangsbewirt
ſchaftung alſo keine freie Währung mehr während
die übrigen 34 Länder die noch eine freie Währung
haben für den Welthandel zum Teil nur geringe
Bedeutung haben Von den bedeutenden Ländern
ſind ohne Deviſenbewirtſchaftung nur noch das Groß
britiſche Reich dann Frankreich Holland Polen die
Schweiz Skandinavien und die Vereinigten Staaten
So ſchwer die Lage in Deutſchland auch immer
ſein möge überall in der Welt wird mit Waſſer ge
kocht und auch in den anderen Ländern gibt es höchſt
ernſte Probleme die dieſen ſchwer zu ſchaffen machen
Wir müſſen und werden alle Kräfte anſpannen um
im wirtſchaftlichen Wettkampf der Länder zu beſtehen

Drei Probleme ſtehen für uns im Angenblick
im Vordergrunde die Rohſtoffbeſchaffung die Aus
landsverſchuldung und die Deviſenbeſchaffung

Reichsbankpräſident Schacht ſchloß ſeine Aus
führungen mit den Worten

Die deutſche Wirtſchaftspolitik ſteht vor großen
Aufgaben Die Frage ob wir dieſe Aufgaben
meiſtern werden iſt eine Frage des Schickſals Wir
gehen an ſie heran nicht mit bloßen theoretiſchen
Ueberlegungen ſie iſt nur mit einem einzigen Grund
ſatz heute zu löſen das iſt der Grundſatz des Han
delns des Wollens des Kämpfens und
Sichbehauptens des Glaubens an den Er
folg und des Zuſammenfaſſens aller Kräfte um
dieſen Erfolg unter allen Umſtänden zu erzielen

Memel LArteil vertagt
Kowno 25 März

Jm Memelländerprozeß verkündete am Montag
der Kommandeur des Gerichtsgebäudes daß die Be
ratung des Gerichts noch nicht abgeſchloſſen iſt Die
Angeklagten haben ſich am Dienstag um 9 Uhr er
neut einzufinden Es ſteht nicht feſt oh zu dieſem
Zeitpunkt das Urteil verkündet werden kann

Exploſion bei Charbin
Ein Anſchlag

dnb Charbin 25 März

In einem Munitionslager in einer Vorſtadt von Charbin ereigneten ſich am Sonntag eine
Reihe von Exploſionen Die Urſache der Ex
ploſionen ſteht noch nicht feſt Die Zahl der Opfer
iſt bisher nicht bekannt da die Sprengſtücke der
explodierenden Granaten den Feuerwehrleuten die
Annäherung an den Brandherd unmöglich machen
Die Exploſion hat das ganze Pulvermagazin und
eine Anzahl kleinerer Gebäude vollkommen zerſtört

Man führt die Exploſion auf einen Anſchlag
zurück der anſcheinend auf den erſten Zug geplant
geweſen iſt der nach Uebernahme der nordmanſchu
riſchen Bahn durch Mandſchuko von Charbin
Sinking abgehen ſollte Jm Zuge befanden ſi
viele hohe Staatsbeamte unter ihnen der

der Stabschef der Kwantung Armee und der
Präſident der ſüdmandſchuriſchen Eiſenbahn Graf
Hayaſchi
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Die japaniſche Feldgendarmerie und mandſchu
riſche Schutzpolizei hat mehrere Perſonen verhaftet
die in Verbindung mit der Exploſion des Muni
tionslagers bei Charbin gebracht werden Bisher
ſollen bei der Exploſion etwa 15 Soldaten ge
tötet worden ſein

Pauptſchriftleiter Konrad Pohl Verantwortlich für Politik und
Wirtſchaft Dr Karl Gehnich zugleich Stellvertreter des Haupt
ſchriftleiters für Kunſt Wiſſenſchaft und Unterhaltung Walter
Britting für Kommunalpolitik und Heimatkultur Friedrich
Karl Staedter für Stadtzeitung Dr Werner Grohmann
für Mitteldeutſchland Carl Jungbauer für unpolitiſchen
Nachrichtendienſt und Sport Werner Stück für Gerichtsſaal
und Briefkaſten Walter Schmiedehauſen für Anzeigen Karl
Dietrich Sämtlich in Halle D A 21935 45 900Berliner Schriftleitung Dr Fritz Fillies Berlin W 35 Vikto
riaſtraße 4a Druck und Verlag Halliſche NachrichtenGmbH Halle Verlagsdirektor Auguſt Spretke Sprechſtunde
der Schriftleitung wochentags von 12 13 Uhr Rückſendung

unverlangter Beiträge nur gegen Rückporto

Die vorliegende Nr der Halliſchen Nachrichten
umfaßt 14 Seiten

Sport in ruan Gumm Bieder
nicht geſtört amtlicher Zwang nicht geübt ſondern
den Beſtrebungen zur Sprachpflege nur Rückhalt
gewährt werden Man wird ſich dabei auf Vorhan
denes zu ſtützen haben vor allem auf den Deutſchen
Sprachverein auch auf die Sprachberatungsſtelle des
Bibliographiſchen Jnſtituts Darüber hinaus wer
den neue Wege geſucht werden müſſen

Ein Obſervatorium in 550 m Tiefe Der Leiter
der Oberſchleſiſchen Landeswarte Prof Dr Mainka
aus Ratibor hat in einer Beſprechung in Beuthen
bekanntgegeben daß in der nächſten Zeit auf der
Heinitzgrube in Beuthen ein Obſervatyrium in 550 m
Tiefe errichtet werden ſoll dem die Aufgabe zufällt
die Erderſchütterungen in der Beuthener Gegend
eingehend zu beobachten Wie Profeſſor Mainka
ausführte iſt nicht durchweg der Bergbau die Ur
ſache für die ſich ereignenden Gebirgsſchläge Der
Beuthener Seismograph hat während der letzten
fünf Jahre über 2300 Erderſchütterungen regiſtriert
die der oberſchleſiſchen Erdkruſte entſtammen

Vier Burgen übereinander Bei Grabungs
arbeiten an der Barbaroſſaburg in Kaiſerslautern
wurde in Felsgräbern eine Reile von Skeletten
freigelegt aus deren Beigaben man bedeutungsvolle
Aufſchlüſſe über die Vorgeſchichte dieſer Burg erhält
Es wurde nämlich bei einem Skelett eine Perle ge
funden die nach einem Sachverſtändigengutachten
aus dem 7 Jahrhundert ſtammt ſo daß es ſich hier
um Merowinger Grabſtätten handelt Aus weiteren
Funden geht hervor daß an dieſer Stelle einſt eine
Römerburg geſtanden hat auf die ſpäter eine Mero
wingerburg gebaut wurde die wiederum einer karo
lingiſchen Burg weichen mußte Auf deren Funda
ment wurde dann die Barbaroſſaburg errichtet

Eine strenge Disziplin in der Jugend welche dem
Menschen Entbekrung und Kampf auflegt hat die

än Männer gabäldet Dieser
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Halliſche Nachrichten

VON PETER FRANZ BUSCEHI
Mit Zeichrumgen von WVILYT FISCHER

Nachdruck verboten

Der Prang nach Freiheit
Es gibt eine Menge Gefühle ſympathiſche und un

ſympathiſche es gibt Gefühle die es in ſich haben Sie
kommen plötzlich oder langſam und wenn ſie da ſind
werfen ſie die ſchönſten Berechnungen über den
Haufen

Jch habe Jhnen ſchon geſagt wie ich kalkuliert
hatte Jch habe mir gedacht ich ſei ein freier Mann
Ich wollte in Port Said mit meinem Konſul ſprechen
Statt deſſen lag ich in einem Holzſchuppen Draußen
ging ein Wachpoſten auf und ab Jch war gefangen
und habe vor Kälte mit den Zähnen geklappert

Meine Berechnung hat nicht geſtimmt
An ſich wäre dieſe Tatſache nicht ſchlimm geweſen

Jch hätte mich ja damit abfinden können Jch hätte
mir ſagen können du biſt ein Eſel du haſt kalkuliert
und die Gefühle vergeſſen

Jch habe mich im Raum zurechtgetaſtet und einen
Strohſack gefunden Jch habe mir den Strohſack über
die Schulter gehängt und bin damit umhergewandelt
Mir ſind die Gedanken wiedergekommen und ich habe
mich mit meinen Gefühlen bekanntgemacht

Paſſen Sie mal auf in vier oder fünf Stunden
wird man mich herauslaſſen und nach Port Said
ſchaffen Bis eben war ich ein freier Mann in kurzer
Zeit aber wird mir der franzöſiſche Konſul erfreut die
Hand drücken und mich mit dem nächſten Dampfer nach
Frankreich zurückſchaffen laſſen Jch werde vor ein
Gericht kommen Man wird ſich über mich den Kopf
zerbrechen und wegen Deſertation von Bord der St
Thérèſe in Strafe nehmen Man wird ein weiteres
Delikt entdecken und mich wegen Körperverletzung
eines franzöſiſchen Beamten und einer zweiten Flucht
vom Dampfer Artagnan zu ſagen wir mal zehn
Jahren Zwangsarbeit verurteilen Kennen Sie
Zwangsarbeit Jch habe an dieſe Möglichkeit nicht ge
dacht Jch hatte dieſes Gefühl glatt vergeſſen Nun
war es da und warf meine ganzen Berechnungen über
den Haufen

Was ſollte ich dagegen tun Die Zeit drängte und
in vier Stunden mußte ich zu einem Entſchluß ge
langen Denn ſo ohne weiteres kann man ſich doch
nicht mit einem ſolchen Schickſalsſchlag abfinden nicht
wahr Wie iſt das übrigens mit dem Schickſal Wenn
ich Mohammedaner wäre würde ich mich jetzt hinſetzen
und die Dinge an mich herantreten laſſen Jch würde
mir ſagen Jn cha Allah Alles kommt wie Gott es
fügt

Mit dem Strohſack auf dem Buckel wandere ich in
dem dunklen Raum auf und ab Jch ſortiere meine
Gedanken ich muß ſie in Reih und Glied bringen und
ganz folgerichtig vorgehen Verdammt noch mal an
Es iſt reineweg um aus der Haut zu fahren Es iſt
ſehr ſchwierig logiſch zu denken immer wirbeln mir
andere Jdeen dazwiſchen man verliert den Faden und
muß von vorn beginnen

Wie war das alſo Ach ſo das Schickſal Ja
ſtimmt das eigentlich Jſt es die Fügung irgend
einer höheren Macht daß ich gefangen bin und zu
zehn Jahren Zwangsarbeit verurteilt werden ſoll
Habe ich mich mit den Tatſachen abzufinden

geſchieht

Gummi drei Gummi Bieder
STADTTHEATER
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Eine Seemannskomödie v Friedr Lindemann

Dienstag 20 00 bis nach 22 30 Uhr
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ſilb Nadel Konfirmations Geſch

Baumweg bis
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ehrliche Find w
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So Konſulat den Dummen markieren
ich einfach das Maul halten und abwarten was alles

Mittwoch letzter Tag
Der kolossale Lacherfolg
AnniOndra MaxSchmeling
Hans Richter Isa Vermehren

in dem tollen Ton Lustspiel

Knock out
Ein junges Mädchen

ein junger Mann
Der große Lustspielschlager dessen
sprühender Witz und lebendiger
Humor auch Sie knock out schlägt

C T Gr Ulrichstr 51
Mittwoch letzter Tag

Das große Filmerlebnis

HARRVYV PIEI
in seinem 100 Grobtilm

Artisten
Der Fürst der Manege

tmi
Susi Lanner Hilde Hildebrandt
Spannung Wagemut Sensation

dugendl über 14 Jahre zugelassen

C T Schauburg
Bis Donnerstag verlüngert

Eine Riesenschau ein Monstrefilm
von faszinierender Schönheit
10 Millionen Mark

betrugen die Herstellungskosten

5000 Mitwirkende 1
13 00 Zeit Nachrichten u Wetter

Hm Das wäre eine faule Sache Es wäre doch
ſehr intereſſant dieſen Herrn mal zu ſprechen ich
meine ſich mit dem Schickſal auseinanderzuſetzen
nicht wahr Weshalb ſoll denn ausgerechnet ich
darauf warten bis es ſich erfüllt Denn das iſt
klar wenn ich nichts dagegen unternehme werden
mich die Brüder morgen früh nach Port Said
bringen und den Franzoſen ausliefern

Sehen Sie das iſt mein Schickſal das ſteht mir
bevor und ich bin nicht damit einverſtanden Letzten
Endes möchte ich zu dem was mit mir geſchehen ſoll
ein kleines Wörtchen mitzureden haben Oho Jch
bin mit dem Schickſal noch lange nicht einverſtanden
Das wollen wir doch mal ſehen
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Jch rede mich in eine ordentliche Wut hinein Es
iſt eine verfrorene Wut mit Zähneklappern Jch bin
verdammt ſchlapp auf den Beinen aber das werden
wir gleich beheben

Wie geſagt zuerſt muß ich meine Gedanken
ordnen einen Faden ſuchen eine Jdee finden ich
muß darüber nachdenken wie ich es am beſten an
ſtelle um mit meinem Schickſal fertig zu werden
Darüber ſind wir uns wohl einig ſo ohne mich laſſe
ich nicht mit mir ſpielen

Au Da fällt mir etwas ein
beiſpielsweiſe von folgender Jdee

Jch gehe zwiſchen zwei drei Poliziſten ich weiſe
plötzlich mit der Hand zum Himmel ich frage Was
iſt denn das da oben Die Poliziſten werden hin
aufgucken ich gebe ihnen einen Schubs und raſe
haſte nicht geſehen querfeldein durch die Büſche Oder
ſoll ich einfach mitgehen und auf dem franzöſiſchen

Jch könnte ja
ſagen was bedeutet dieſe Frechheit wie kommen Sie
dazu mich feſtnehmen zu laſſen ich bin gar nicht der
den Sie ſuchen mein Name iſt Waldemar ich bin
Türke und werde mich ſofort bei der Geſandtſchaft
beſchweren

Was ſagen Sie

Volles Programm

Montag 25 März 1935

Es ſind ſchwierige Gedanken ich habe nicht viel
für ſie übrig aber ich muß einen Plan finden der
mir wieder Zuverſicht gibt Schließlich bin ich auch
kein Rechtsanwalt der ſich eine Sache einfach aus
dem Aermel ſchüttelt Und ich kann den Wachpoſten
da draußen nicht wegleugnen Jch will übrigens
mal nachſehen was der Kerl macht

Die Tür hat von innen keinen Drücker Ich luge
durch einen Spalt Jch ſehe nichts Mit einem
Male ſchießt mir das Blut zum Kopf Menſch
Menſchl Ich habe eine Jdee mir wird richtig
ſchwindlig davon ich habe eine ganz fabelhafte Jdee
Die Bude iſt aus Holz Wenn ich mich gegen die
Tür werfe wird ſie auseinanderfliegen Es iſt
Nacht Wenn die Sache klappt bin ich im Nu
draußen und von der Dunkelheit verſchluckt bevor
der Poſten begriffen hat was los iſt

Jch werfe den Strohſack ab Jch ſpüre keine
Kälte mehr Jch bin ganz beſeſſen von meinem Ein
fall Wenn die Tür aufzubrechen iſt wäre da nicht
auch die Wand herauszudrücken Jch meine könnte
ich nicht einige Bretter löſen hindurchſchlüpfen und
verſchwinden ohne daß ein Menſch überhaupt etwas
merkt

Jch unterſuche die Rückwand Ich drücke ſacht
aber ſtetig gegen eine Latte Sie bewegt ſich nicht
Jch ſtemme den Abſatz gegen und helfe vorſichtig mit
der Schulter nach Die Latte biegt ſich es gibt einen
ganz kurzen Ruck und dann kreiſcht markerſchütternd
ein verroſteter Nagel auf Jch zucke erſchrocken zu
ſammen Hat es der Poſten gehört Jch horche an
der Tür die Wache marſchiert ahnungslos auf
und ab

Jetzt heißt es ruhig bleiben und nicht den Kopf
und die Geduld verlieren Jch werde die Angelegen
heit jetzt werfen und ſo behutſam wie möglich zu
Werke gehen Die Bretter ſind mit Nägeln an einer
Bodenleiſte befeſtigt Jch kann ſie durch Gegen
ſtemmen mit Abſatz und Schulter lockern und ab
preſſen Zwar gibt es dabei jedesmal einen
kreiſchenden Ruck aber die Bretter geben millimeter
weiſe nach

So habe ich in ſtundenlanger Arbeit zwei Bretter
abgedrückt Beim geringſten Geräuſch bin ich auf
geſprungen und zur Tür geeilt Jch habe atemlos
gehorcht und dann meine Arbeit fortgeſetzt Es
waren aufregende Stunden voller Spannung und
Erwartung es waren Stunden die mich mit unſag
barer Leidenſchaft und Kraft beſeelten in denen ich
zu allem fähig geweſen wäre und den unerſchütter
lichen Entſchluß beſaß bei Entdeckung meines Vor
habens ſelbſt mein Leben daranzuſetzen um durch
zukommen

Dann habe ich meine Schuhe in die Hand ge
nommen bin barfuß durch die Lücke ins Freie und
langſam unendlich langſam auf allen Vieren fort
gekrochen Der Poſten auf der anderen Seite iſt
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währenddes ahnungslos hin und her gepilgert Seine
ruheloſen Schritte klangen zu mir herüber wurden
immer leiſer und ſchwächer je weiter ich mich von
ihm entfernte Mit dem Abſtand vergrößerte ſich
auch mein Stolz über die ſaubere Arbeit die ich ge
leiſtet hatte und ein behäbiges Grinſen ſtieg in mir
hoch Die Schadenfreude nahm mich gefangen und
ich ſtellte mir im Geiſte die dämlichen Geſichter dieſer
Brüder vor wenn ſie mich am nächſten Morgen ver
geblich ſuchten

Jawohl ich konnte damals dieſe üble Charakter
eigenſchaft nicht unterdrücken und ich habe mich
meiner Schadenfreude direkt erholt Jch wußte aber
genau was geſpielt wurde Jch war wiederum ein
freier Mann man würde jedoch Wert darauf lege
mich erneut feſtzunehmen Dies hatte ich zu ver
hindern Noch war es dunkel Wenn ich mich be
eilte konnte ich vor Morgengrauen Port Said er
reichen Dort befand ſich ſicherlich ein deutſches Kon
ſulat und das würde meine Angelegenheit ſchon in
Ordnung bringen

So habe ich mir die Geſchichte ausgedacht Jch
durchquerte ein drei Meter breites ſchlammiges
Waſſer kam auf die Landſtraße und hielt mich knapp
an deren rechten Seite Wenn jemand gekommen
wäre hätte ich mich mit einem einzigen Sprung in
in den Suezkanal ſtürzen können Kein Menſch
durfte mich hören ich hielt deshalb die Schuhe in
der Hand und walzte barfuß über die Chauſſee Da
bei ſtieß ich mir fortwährend die Zehen an Steinen

Von der Gegend konnte ich nichts ſehen Vor mir
lief die Landſtraße rechts der Suezkanal und links
ſchimmerte eine glatte ſandige Ebene durch Es
war im Monat Auguſt

Nach einer Stunde bog die Straße links ab und
es fing verdammt an heller zu werden Sollte ich
meine Schuhe nicht doch anziehen Es wäre beſſer
ich käme ſchneller vorwärts Alſo raſch übergezogen
zugeſchnürt und weiter

Jſt das nicht ein Turm vor mir Sind das nicht
Häuſer Jawohl da liegt Port Said Hurral l Jn
zehn Minuten werde ich dort ſein Jch will ein biß
chen laufen Vielleicht ſchaffe ich es in acht Minuten

Jch klappere über die Landſtraße
hell Jch ſehe ganz deutlich die Stadt die Minaretts
der Moſcheen die flachen Dächer unzähliger weißer
Häuſer Jch blicke an mir herunter Von der Bruſt
an iſt mein verlumpter Anzug den ich übrigens von
einer Strafanſtalt erhielt und vor einem Jahr
gegen meinen Dijellabah eintauſchen mußte mit
gelbem Lehm bedeckt Jch habe Bartſtoppeln keine
Kopfbedeckung eine naſſe Hoſe aber was macht mir
das Da liegt Port Said ich bin gleich da ich werde
mit meinem Konſul ſprechen und wieder nach
Deutſchland fahren Jawoll Das werde ich tun
und in ſechs bis acht Wochen können wir uns auf der
Kö begegnen Junge Junge Junge

Jch ſchnappe gleich über vor Freude Da i
ſchon das erſte Haus Jch galoppiere wie ein wild
gewordener Eſel vorbei ich klappere über eine
ſtaubige Straße

Sehen Sie da vorne geht einer den könnte ich
gut fragen ich rufe Hallo der ſchaut ſich um Ent
ſchuldigung bitte das iſt ja ein Schutzmann

Jch preſche links vor ihm in eine Straße und laſſe
ihn erſtaunt ſtehen Er pfeift hinter mir her was
geht mich das an Mag er pfeifen wenn er Luſt hat
mag er tun was er will mir ſind ſämtliche Ge
danken durcheinandergeraten und ich laufe vor
Freude und Ungeſtüm wie ein arabiſcher Hengſt

Da kommt wieder einer Wie Gibt es denn
hier nur Schutzleute Jch mache kehrt er ruft
hinterdrein Ruf du nur Komme mir aber nicht
zu nahe Jch ſchlage dich ſonſt k o

Bin ich hier nicht ſchon eben durchgekommen
Moment mal Natürlich Ich bin verrückt was
brauche ich ſo zu laufen Wenn doch bloß ein an
ſtändiger Menſch käme den ich nach dem deutſchen
Konſulat fragen könnte Dieſen Poliziſten iſt ja nicht
zu trauen Sie tragen lange weiße Hoſen eine
Piſtole und einen Matrack einen meterhohen dicken
Knüppel Sehen Sie da iſt wieder einer er winkt
er läuft mir entgegen Jch lege keinen Wert auf
ſeine Bekanntſchaft Fortſetzung folgt
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Wichtig wie das C
Kauft Sportartikel nur bei Schneel

H aus der WSDfrP
Aus Zuschriften der Organisatiogen und parteiamtlichen

Bekanntmacb ungen

Ortsgruppe Neumarkt Am Dienstag dem 26 Mär20 Uhr findet im Reumarktſchützenhäus die Mar
Vollver ammlung für alle Pgg alle Gliederungen

DAF NSV NS Frauenſchaft NSKOV und NS Ge
meinſchaft Kraft durch Freude ſtatt Jm Rahmen
J eines Lichtbildervortrags ſpricht Pg Niehoff RS
Liederbücher mitbringen Sämtliche politiſchen Leiter
Dienſtſtelleninhaber der Gliederungen und deren Amts
walter nehmen teil
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h pilgerten zu den Ziegelwieſen und betrachteten ihn
mit nicht geringem Stolz

4

Montag 25 März 1938
e

Halle 25 März

Eines Tages hob in Alsleben an der Saale ein
Schwan ſich vom heimiſchen Waſſerſpiegel und flog

auf und davon Er landete in Halle auf den Ziegel
wieſen und gab ſich damit der Anteilnahme der
ganzen halliſchen Bevölkerung anheim Wir Hallen
ſer ſind mit Schwänen nicht ſo verwöhnt wie die

Leute in Alsleben wir haben ſeit 1908 überhaupt
keinen Schwan gehabt außer im Zoologiſchen Gar
ten und deshalb waren wir nun von inniger Freude
erfüllt Wir begrüßten den weißen Vogel als ele
ante Bereicherung unſerer heimiſchen Faung wirg

Jn der Alslebener Schwanenflotte mag unſer
Vogel ein nettes Tier geweſen ſein in Halle wuchs

er jedenfalls zur markanten Perſönlichkeit Bei uns
war er einmalig und daher von Seltenheitswert

Und ſo wunderte ſich das prominente Geflügel denn
auch kein bißchen als eines Tages ein Mann am

Ufer erſchien und es mit Ausdauer und einem Feld
ſtecher betrachtete

Es iſt ein Weibchen murmelte endlich dieſer
Mann und er mußte es wiſſen Denn es war
Wärter Friedrich Betreuer der Waſſervögel im
halliſchen Zoo Die ſo erkannte Schwanenfrau

kümmerte ſich um dieſe Entdeckung des Wärters
Friedrich nicht weiter denn ſie konnte ihr nichts
neues bieten Aber der Leitung des Zoologiſchen
Gartens war dieſe Mitteilung von Wert Hatte man
ſich doch an dieſer Stelle eine wunderbare Ueber
raſchung ausgedacht Man wollte der Alslebenerin
einen Ehegatten verehren einen richtigen lebenden

Lebensgefährten Dazu hatte natürlich Wärter
Friedrich zunächſt die Frage ob Bub oder Mädel

einwandfrei zu löſen
Nicht eine Heiratsvermittlung wohl aber eine

große Tierhandlung in Alfeld war dann die nächſte
Jnſtanz Man forderte einen Schwanenherrn und
man bekam ihn Der zweite Schwan diesmal ein
beſtellter hielt einen Einzug in Halle

Am Sonnabend nachmittag ſollte die Bombe der
Ueberraſchung für die Unbeſtellte aus
explodieren Der Schwanenmann wurde
Weidenkorb geſetzt und auf einen Wagen gehoben
Und als dieſe einzigartige Brautkutſche an den
Ziegelwieſen eintraf fand ſie dort ſchon einen Kreis
Eingeweihter vor Der Zoodirektor ſelbſt war er
ſchienen und auch die Abgeſandten der Preſſe waren
da mit gezücktem Bleiſtift und gezücktem Photo
apparat Die freudige Ueberraſchung in den Zügen
der Schwänin
gungen ſollten dauerhaft der Nachwelt
weröen Alles war höchſt geſpannt auf
mende Premierenſtimmung lag über
Gemeinde
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Alsleben
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Aber das Schickſal hat mitunter die unglaublich
ſten Einfälle und in dieſem faſt hiſtoriſchen Augen
blick ließ es eine unerhörte Knallpointe platzen Die
Ziegewieſen waren da die Zooleitung war da die
Preſſe war da der Schwanenmann war da nur die
Schwänin aus Alsleben die war weg Man ſuchte
die Saale ab und ſtarrte ſehnſüchtig in den Himmel
aber weder hier noch dort war etwas von der
Schwänin zu ſehen So konnte man ſchließlich nur
mit Wehmut auf den Schwänerich aus Alfeld blicken
Der ſaß in ſeinem Weidenkorb ein Verlaſſener ſchon
vor der Zuſammenkunft ein Strohwitwer ſchon vor
der Verlobung
ſein linker Flügel geſtutzt alſo flugunfähig gemacht
worden war hatte man ihn ſogar ſicher

Der Zug mitſamt der Brautkutſche bewegte ſich
mühſam nach Faſſung ringend auf die Peißnitz und
dort zur Wilden Saale um den uns jedenfalls ver
bleibenden Schwanenjüngling auszuſetzen Es be
darf wohl kaum der Erwähnung daß man als
Startplatz die Uferpartie unter der Schwanenbrücke
wählte Der genius loci tat dann auch ſeine Schul
digkeit und der Stapellauf ging glatt vonſtatten Der
Alfelder wurde aus dem Korb genommen und die
Photoapparate knipſten von allen Seiten Der
Alfelder fühlte ſich und ſtreckte den Hals ſo weit daß
es ſelbſt für einen Schwan eine achtbare Leiſtung
war Dann ſtrebte er ſchnurſtracks dem Waſſer zu
und glitt ſtilvoll in die Wellen Majeſtätiſch ſchwamm
er dann ſtromab jeder Zoll ein echter Schwan

Wir aber wollen hoffen daß die Maid aus Als
leben wiederkommt und den ihr Zugedachten er
blickt Sie wird ſeinen Reizen ſchwerlich wioderſtehen
können und ſo auf dem Umweg über die Liebe
ſchließlich doch noch bei uns ſeßhaft werden Und ſie
wird dann Gelegenheit haben die uns zugefügte

Jhn wenigſtens hatte man und da

Unbill abzugelten indem ſie uns und ihrem Gatten
ein halbes Dutzend Schwaneneier ausbrütet Halle
iſt nunmehr eiſern entſchloſſen ſeine Schwäne zu
haben und es wird ſie haben ſelbſt wenn es ſich die
ganze Familie aus Alfeld beſtellen ſollte

H C v M

JmmatrikulationdesJahrgangs1934
nur bei Hochſchulreife

Das Univerſitätsſekretariat teilt uns mit
Nach einem Erlaß des Reichs und Preußiſchen

Miniſters für Wiſſenſchaft Erziehung und Volks
bildung vom 14 März 1935 können Abiturienten
des Jahrgangs 1934 entſprechend dem Erlaß
vom 19 Februar 1935 nach wie vor nur immatriku
liert werden wenn ſie das Zeugnis der Hoch
ſchulreife beſitzen und die ſonſtigen Zulaſſungs
bedingungen erfüllen

Wetter Beobachtungen des landwirt

Khaftlichen Instituts der Dniv Halle

Barometerstand heute morgen 7 Uhr
Kleiner Zeiger gestern morgen 7 Uhr

Montag 25 März 1935 morg 7 Um

Sonnenaufgang 607 j Nondaufgang h
Sonnenuntergang 1832 j Monduntergang 781 i
Dauer der Dämmerung 39 Mi Nondphase Abnebmend

Niederschlag der letzten 48 Std 6,1 mm
Sonnenscheindauer in Std am 23 3 4,0 am 24 3 2,6

a t 2 S 2 z7 Zal z z 255März 2 z 1351 2 Bewölkung 3
3 7 c 25s

23 1412 11,9 751,4 a sw 3 heiter Regen
23 2112 8,2 751,8 69 IWSW 5
24 712 9,8 747,1 88 IWSsW 7 bedeckt
24 1412 12,5 750,8 48 Nw 3 Regen
24 2112 5,8 754,6 90 w 1 heiter
25 712 6,1 761 7 86 NW 1 wolkig

4 Zum Vergleich mit den Angaben der Wetterkarte siad Halle für
a 10,0 mm hinzuzurechnen

Harliſche Nachrichten

SA Führerwechſel Halle Wittenberg
Oberführer Ernſt verabſchiedet ſich von der SA des Standortes Halle Brigadeführer Sauke Wittenberg übernimmt die Führung

der Brigade 38 Der große Appell auf den Brandbergen Herzliche Worte des Abſchiedes und des Willkommens

Bild links Oberführer Ernst Brigadeführer Sauke und Standartenführer Beuermann schreiten die Front der SA ab Mittelbild Brigadeführer Sauke der neues
Führer der Brigade 38 Halle Bild rechts Die beiden Brigadeführer an der Spitze der hallischen SA Aufnahmen Molsberger

Jn Durchführung des Führerwechſels zwiſchen
den SA Brigaden 37 Wittenberg und 38 Halle
über den wir bereits kurz berichteten verabſchiedete
ſich geſtern vormittag der bisherige Führer der Bri
gade 38 Oberführer Ernſt von der SA des Stand
ortes Halle die zu einem großen Appell auf den
Brandbergen angetreten war und übergab die Bri
gade an Brigadeführer Sauke mit dem zuſammen
er hierauf vor dem Muſeum der Nationalſoziaſti
ſchen Erhebung den Vorbeimarſch der Einheiten ab
nahm Am Nachmittag erfolgte ſodann in Witten
berg im Rahmen eines ähnlichen Appells des
dortigen SA Standortes die Uebergabe der Bri
gade 37 durch Brigadeführer Sauke an Oberführer
Ernſt

Seit den frühen Morgenſtunden durchhallten am
geſtrigen Sonntag die Marſchtritte der halliſchen SA
die Straßen der Stadt Alle Stürme hatten das
gleiche Ziel Die Brandberge jene traditionelle Auf
marſchfläche am Rande der Heide neben der Thing
ſtätte die ſchon zahlloſen SA Appellen den äußeren
Rahmen gegeben hat Jn einem gewaltigen braunen
Block marſchierten die Formationen auf Die Stan
darten 36 75 und R 36 die SA Feldjäger die Reiter
ſtandarte und eine Kraftfahrerabteilung Seit langem
ſchon ſah man die halliſche SA nicht mehr in einem
ſo eindrucksvollen gemeinſamen Appell vereint wie
an dieſem Morgen an dem es galt von dem be
liebten langjährigen Führer der Brigade 38 Abſchied
zu nehmen und den neuen Brigadeführer zu be
grüßen

Jahrelang
die eigene Firma beſtohlen
Seinerzeit hatte die III Große Strafkammer die

Verhandlung gegen den 25jährigen P aus Halle auf
Antrag ſeines Verteidigers vertagt um ihn durch
einen Pſychiater unterſuchen zu laſſen Der bis
her unbeſtrafte P war geſtändig in den Jahren 1931
bis 1934 der Firma bei der er angeſtellt war nach
und nach für über 1000 RM Waren geſtohlen und
ferner als Vertrauensmann der Deutſchen Arbeits
front etwa 1100 RM Beitragsgelder veruntreut zu
haben Außerdem hatte er und das ſtellt eine
weitere Untreuehandlung dar widerrechtlich im
Namen der Firma bei einem Tapezierer zwei Ruhe
ſofas beſtellt und an ſich ſelbſt liefern laſſen

Der ärztliche Sachverſtändige bekundete daß der
Angeklagte tatſächlich an erbbiologiſch bedingter Epi
lepſie leide die ſich allerdings äußerlich erſt durch
einen einzigen Anfall bemerkbar gemacht habe Ein
Epileptiker ſei aber kein Geiſteskranker obwohl die
Epilepſie einen Wandel der ganzen Perſönlichkeit be
ſonders in ſozialethiſcher Hinſicht bewirken könne
Der Angeklagte ſei geiſtig völlig auf der Höhe und
könne auch die Strafbarkeit ſeiner Handlungsweiſe
einſehen Wohl aber ſei durch die latente Epilepſie
ſeine Fähigkeit dem Unerlaubten zu widerſtehen ſo
erheblich herabgemindert daß ihm der Strafmilde
rungsgrund des S 51 Abſ 7 StGB zur Seite ſtehe

Einer Unterbringung des P in einer Heil und
Pflegeanſtalt ſei jedoch zu widerraten Zum
Schutze der Allgemeinheit ſei ſie nicht erforderlich
und für den Angeklagten ſelbſt könne ſie ſich ſogar
ſchädlich auswirken

Unter Berückſichtigung dieſer Ausführungen er
kannte das Gericht auf eine Gefängnisſtrafe
von einem Jahr und neun Monatenunter Anrechnung der Unterſuchungshaft hau

Am die Schäferſchen Millionen
Neue Beweisſtücke bei der Regierung in Kaſſel
In der in Amerika ſchwebenden Erbſchaftsſache

Garret Schäfer für die auch in Halle ein An
wärter da iſt haben ſich bei der Kaſſeler Regie
rung wichtige Beweisſtücke in den aufbewahrten

OAkten des Miniſteriums des Jnnern des ehemaligen
Kurfürſtentums Heſſen gefunden Aus dieſen Beweis
ſtücken geht hervor daß der ausgewanderte Schäfer
vor ſeiner Auswanderung kurheſſiſcher Untertan war
Er ſtammt aus dem Kreiſe Grafſchaft Schaumburg
Seine in Deutſchland lebenden Verwandten werden
von Rechtsanwalt Dr Steller in Detmold ver
treten Aus den vorhandenen Urkunden läßt ſich er
ſehen wer die Eltern des Ausgewanderten waren
nämlich Heinrich Friedrich Wilhelm Konrad Schäfer
geboren am 12 Oktober 1787 in Rinteln verheiratet
mit Wilhelmine Charlotte Haſper am 3 November
1822 Schäfer iſt im Jahre 1837 nach Amerika aus
gewandert Gleichzeitig beſtätigt ſich die Tatſache daß
er mit einer geborenen Kretzſchmar verheiratet war
Wer glaubt mit den von Dr Steller in Detmold
vertretenen Schäfers verwandt zu ſein kann ſich mit
Anfragen dorthin wenden

Schulungstagung
der Volkspflegerinnen

Jn Halle fand an dieſem Wochenende eine
Schulungstagung der Fachgruppe der Volks
pflegerinnen im Gau Halle Merſeburg ſtatt
Wir kommen auf dieſe Tagung die allen Teil
nehmern wertvollſte Anregungen gab noch ausführ
licher zurück

Hohes Alter Frau Henriette GäblerAlters und Pflegeheim Beeſener Straße feiert am
26 März ihren 77 Geburtstag

Pünmktlich um 9 Uhr erſchien Oberführer Ern ſt
mit ſeinem Stabe vor der Front der in ſtraffer Ord
nung ausgerichteten Formationen begleitet von dem
bisherigen Führer der Brigade 37 Wittenberg
Brigadeführer Sauke Nach Entgegennahme der
Stärkemeldungen begab ſich Oberführer Ernſt mit
ſeiner Begleitung auf die Plattform der Thingſtätte
um von hier aus herzliche Worte des Abſchieds an
ſeine halliſchen SA Kameraden zu richten Vor
ſeinem Weggange der ihm nach Jahren gemeinſchaft
lichen Dienſtes und Kampfes für das Vaterland und
die nationalſozialiſtiſche Bewegung nicht leicht falle
dränge es ihn der halliſchen SA der Brigade 38
Dank und Anerkennung auszuſprechen für die in
vorbildlicher Kameradſchaft und Diſziplin mit
ſchlichter Selbſtverſtändlichkeit ſtets freudig bewieſene
Pflichterfüllung und er ſei gewiß daß dieſer Geiſt
auch unter neuer Führung in der Brigade 38 fort
leben werde

Mit einem dreifachen Sieg Heil auf den
Führer Adolf Hitler dem ſich der gemeinſame
Geſang des Horſt Weſſel Liedes anſchloß über
gab Oberführer Ernſt ſodann die Brigade 38 an
Brigadeführer Sauke

Brigadeführer Sauke übernahm die Führung
der Brigade mit einem Gruß an die ihm nunmehr
unterſtehenden Einheiten und mit dem Wunſche ge
deihlicher Zuſammenarbeit und treuer Kamerad
ſchaft Den Dank an den bisherigen Führer der
Brigade ließ er in einem dreifachen Sieg Heil auf
Oberführer Ernſt ausklingen und kraftvoll hallte

Jagdrecht aus der grünen Praxis
Die Jägerſchaft der Provinz Sachſen tagte in Halle Die Leiſtungen der Grünröcke für
das WHW Jäger und Heger in der Volks gemeinſchaft Bekämpfung der Wilddieberei

Am Sonnabend und Sonntag ſtand Halle im
Zeichen der Jahrestagung der Jägerſchaft
unſerer Heimatprovinz Neben den bekannten
grünen Uniformen der Forſtbeamten ſah man
erſtmalig Jäger in der neuen vom Reichsjäger
meiſter Hermann Göring verliehenen graugrünen
Uniform des Reichsbundes Deutſche Jäger
ſchaft

Jn den mit Tannengrün und friſchen Brüchen
ſinngemäß geſchmückten Räumen der Saalſchloß
brauerei fand am Sonnabend unter ſtarker Betei
ligung führender Perſönlichkeiten der Wehrmacht
der Partei und der Behörden die feierliche Eröffnung
der Tagung ſtatt mit der wie bereits von uns
berichtet eine ſehr eindrucksvolle und lehrreiche
Trophäenſchau verbunden war die noch bis
Montag beſichtigt werden kann Von der dort auf
geſtellten grünverkleideten Hochkanzel aus eröffnete
gegen 11 Uhr nachdem Jagdhornbläſer das Ein

r

de e e
Bild Molsberger

Landesjägermeister Os ter mann begrüht die Gäste
auf der Tagung der Deutschen Jägerschaft der Provinz

Sachsen in Halle

leitungsſignal geblaſen hatten der Gaujäger
meiſter der Provinz Sachſen Pg Oſtermann
die Tagung und begrüßte die zahlreich erſchienenen
Gäſte unter denen man Generalmajor Sachs Lan
deshauptmann Otto Gauorganiſationsleiter Teſche
Stadtrat Czarnowſki den Rektor der Martin Luther
Univerſität Prof Dr Woermann Polizeimajor
Karraſch u a bemerkte Der Reichsjägermeiſter
war durch Oberjägermeiſter Menthe vertreten
Jn ſeiner Begrüßungsanſprache wies der Gaujäger
meiſter auf die Aufgaben hin die der deutſchen
Jägerſchaft durch das Reich sjagdgeſetz geſtellt
worden ſind nicht nur Jäger ſondern auch Heger
zu ſein Wild und Jagd als deutſche Volksgüter dem
deutſchen Volke zu erhalten und ſich gegen die zu
wenden die dem hohen ethiſchen Sinn der Jägerei
zuwiderhandeln Dieſes am 1 Apr 1935 in Kraft
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der von den Tauſenden der SA Männer gerufens
Abſchiedsgruß über das weite Feld

Unter klingendem Spiel traten hierauf die Ein
heiten den Rückmarſch durch die Stadtwobei Brigadeführer Sauke und Oberführer Ernß

gemeinſam an der Spitze der Formationen rittem
Ueber die Giebichenſteiner Brücke durch die Groß
Brunnenſtraße Richard Wagner Straße und Ludwig
Wucherer Straße führte der Weg zur r
ſtraße und wieder und wieder hoben ſich auf d
Bürgerſteigen und in den Fenſtern die Arme zun
Gruß an den ſcheidenden Führer der Brigade 88 dert
überdies herzliche Zurufe und Blumenſpenden be
wieſen daß ihn die halliſche Bevölkerung im freund
lichen Andenken behalten wird

Mit einem Vorbeimarſch den Brigadeführer Sauke und Oberführer Ernſt vor dem NSa
Muſeum in der Hindenburgſtraße gemeinſam ab
nahmen fand der große Appell ſeinen eindrucksvollen
Abſchluß Jn ſtraffem Paradeſchritt marſchierten die
Formationen in Sechſerreihen erſtmalig vor ihre
neuen Brigadeführer vorüber und entboten zugleich
dem bisherigen Führer der Brigade ihren letzten
Abſchiedsgruß
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Am geſtrigen Nachmittag fand ſodann in W itte z
berg im Rahmen eines ähnlichen Appells
Uebergabe der Brigade 37 durch deren bis
herigen Führer Brigadeführer Sauke an Obera
führer Er n ſt ſtatt

tretende Jagoögeſetz das ſich im weſentlichen dem von
Hermann Göring geſchaffenen Preußiſchen Jagdgeſetz
vom 18 Januar 1934 anſchließt vereinheitlicht
die in Deutſchland gültigen Jagdordnungen und
ſtellt die Verwirklichung des jahrzehntelangen
Sehnens der Deutſchen Jägerſchaft dar für die dem
Führer und dem Reichsjägermeiſter Dank ge
bühre Es iſt nicht am grünen Tiſch ſondern aus
der grünen Praxis heraus entſtanden Selbſt
verſtändlich nahm es auch gebührende Rückſicht auf
die Bedürfniſſe der Land wirtſchaft die gerade
in der Erzeugungsſchlacht nicht durch einen über
mäßigen Wildbeſtand Schaden nehmen dürfe Nach
dem der Redner die Organiſation des deutſchen
Jagdweſens geſchildert hatte hob er die bemerkenss
werten Leiſtungen der Jägerſchaft unſerer Pro
vinz für das Winterhilfswerk hervor Die
Jäger haben dem WHW in dieſem Winter zur Ver
fügung geſtellt 144 Stück Rotwild 12 Stück Dam
wild 65 Stück Schwarzwild 926 Stück Rehwild rund
16 000 Haſen 4 Tauſend Kaninchen 539 Faſanen
außerdem Rebhühner Enten Speck und andere Nah
rungsmittel ſowie 15 212 Mark Bargeld Der Gau
jägermeiſter ſchloß ſeine mit großem Beifall aufge
nommenen Ausführungen in deren Verlauf er des
Führers und des Reichsjägermeiſters mit einem
kräftigen Sieg Heil gedachte mit dem Hinweis daß
das neue Jagrecht nunmehr von der Jägerei ſelbſt
verwirklicht werden müſſe wobei ſie ſich vom Herz
und ihrer anſtändigen Geſinnung dem Jnbegriff
echter Weidgerechtigkeit leiten laſſen würden Vo r
dem Rechte ſteht die Pflicht

Jm Anſchluß daran erfolgte eine große Fühe
rung durch die Geweihausſtellung die bei den ge
ladenen Gäſten größtes Jntereſſe und lebhafte An
erkennung fand 4
Am Nachmittag fand die Tagung
ſetzung durch einen

Appell der Kreisjägermeiſter
mit den anweſenden Hegeringleitern Gaujäger
meiſter Oſtermann erörterte hierbei Einzelheiten der
neuen Jagdordnung Erfreulich ſei daß unter
der Jägerſchaft nunmehr eine beſſere Aus leſe
gehalten werden könne Ein gewiſſer Ausſcheidungs
prozeß ſei ohnehin ſchon zu verzeichnen So ſei die
Zahl der Jahresjagdſcheininhaber von
202 Tauſend im Jahre 1924 auf 162 Tauſend im
Jahre 19353 geſunken und im Jahre 1934 weiter auf
14 Tauſend Dagegen ſei die Zahl der erteilten
Tagesjagdſcheine geſtiegen was als nicht erwünſcht
bezeichnet wurde Die Tagesjagdſcheininhaber wür
den vorausſiſchtlich in Zukunft den gleichen Verpflich
tungen hinſichtlich der Haftpflichtverſicherung und der
Jägerprüfung unterliegen wie die Jahresſchein
inhaber Mit dem 31 März 1935 werden nach dem
Geſetz alle Jagdſcheine ungültig Dieſe Friſt iſt jetzt
bis zum 15 April verléän gert worden Jnter
eſſant waren auch die Mitteilungen über die Wil da

dieberei in der Provinz Sachſen Während im erſten Jahre nach der Machtüberno ne ein
augenfälliger Rückgang der Wilddieberei eingetreten
ſei hätte ſich im vergangenen Jahre wieder eine Zua
nahme bemerkbar gemacht die in einigen Teilen deProvinz ſich ſogar zur Bandenwildbieberet
ausgewachſen hätte Engſtes Hand in Hand Arbeiten
aller in Betracht kommenden Stellen werde dem Eina
halt gebieten Schließlich unterſtrich der Gaujäger

ihre Fort

meiſter die Pflicht des Jägers ſich unabläſſig werter
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zubilden auf dem Schießſtand ſowohl wie in der
grünen Praxis die alle Tage neu ſei und immer
neue Aufgaben ſtelle die gelöſt werden müßten im
Geiſt echter Jägerkameradſchaft Von den
Anweſenden wurden zu den einzeln erörterten
Punkten Anfragen geſtellt die der Gaufägermeiſter
beantwortete

Der Abend vereinte die Teilnehmer zu einem
wohlgelungenen Deutſchen Jäger Abend zu
dem u a auch Gauleiter Staatsrat Jordan er
ſchienen war Den muſikaliſchen Teil beſtritt der
Muſikzug der 26 SS Standarte unter Obermuſik
meiſter Carl Steuer Vom Stadttheater wirkte mit
Erich Heimbach Wilhelm Kreienſen Lotte Stiller
Walter Trolldenier und Jlke Schellenberg mit ihren
Tänzerinnen Das Programm fand reichen Anklang
Der anſchließende Tanz hielt die Gäſte noch lange
beieinander

Die ſehr gut beſuchte Mitgliederverſamm
lung der Deutſchen Jägerſchaft der Provinz Sachſen
am Sonntagnachmittag bildete ſodann den

Ausklang der Jägertagung
Als erſter Redner ſprach hier Studienrat Apel über
Jagbdliches Schießen Er erklärte daß zu

einem weidgerechten Jäger auch eine ordentliche
Schießausbildung gehöre die ſich zunächſt einmal

Halliſche Nachrichten

auf dem Schießſtand bewähren müſſe und zwar
ſei die Ausbildung gleichmäßig mit Büchſe Flinte
und Piſtole durchzuführen Die Jäger ſollten ſtets
daran denken daß ſie mit zu den Waffenträgern der
Nation gehören und damit beſondere Pflichten zu
erfüllen hätten Ueber Rehwildhege ſprach
Herr Lange Betzendorf Das Ziel ſei einen den
Revierverhältniſſen angepaßten Wildbeſtand heran
zuhegen Das durch ungeregelten Bockabſchuß aus
dem gleichgewicht geratene Geſchlechterverhältnis
des Wildes müſſe durch richtigen Abſchuß wieder dem
natürlichen Verhältnis 1 angenähert werden
Große Bedeutung ſei auch dem Füttern der Tiere
im Herbſt und Winter beizulegen Als letzter Red
ner ſprach Forſtmeiſter Philippi über Rot
wildhege Auch hierbei ſei eine ſyſtematiſche
Verminderung des Kahlwildes erforder
lich Nur durch eine Heraufſetzung des Abſchuſſes
des weiblichen Wildes ſei eine Aufartung herbeizu
führen Den Schwierigkeiten der Aeſung in einem
mehr oder weniger techniſierten Walde müſſe man
durch vermehrten Anbau von Aeſungspflanzen be
gegnen Das Ziel ſei einen endenfreudigen ſtark
ſtangigen Hirſch zu züchten

Die Verſammlung nahm die ſehr belehrenden und
zuch für den Nichtfachmann intereſſanten Vorträge
mit großem Beifall auf dem der Gaujägermeiſter
den Dank an alle Mitwirkenden hinzufügte

Aufbauarbeit der Kleingärtner
Tagung der Provinzgruppe Sachſen des Reichsbundes der Kleingärtner und Kleinſiedler

Schnlungskurſe im Sinne Darrés Aufſfteigende Mitgliederbewegung

Die Provinzgruppe Sachſen im Reichs
bund der Kleingärtner und Kleinſied
ler Deutſchlands hatte am Sonntag unter
ſtarker Beteiligung von Stadtgruppenleitern und
Vereinsleitern aus der ganzen Provinz im Schre
berhauſe Halle Süd ihre Jahreshauptver
ſammlung

Stadtrat Kraeft der ſtellvertretende Stadt
gruppenführer eröffnete die Tagung Als Ehren
gäſte begrüßte er u a Oberamtmann Schliep
hacke aus Schleſien Fachſchaftsführer des Bundes
Steinhaus und Landesführer Anhalt Freiherrn
von Böttge Dann nahm der Provinzial und
Stadtgruppenleiter Donner das Wort zum Ge
ſchäftsbericht 1934 Nach dem Geſchäftsbericht war
die Provinzgruppe ſtets beſtrebt die ihr zugefallenen
Arbeiten im Jntereſſe ihrer Mitglieder zu erledigen
ſie hat ihre Pflichten in dem arbeitsreichen Jahre
1934 dem Reichsbund ſowohl wie den Mitgliedern
gegenüber erfüllt Der Mitgliederbeſtand der Fach
ſchaft Kleingärten betrug am 31 Dezember 1934
72 317 darunter Stadtgruppe Halle 9454 der Fach
ſchaft Kleinſiedler 4222 darunter Halle 397 Hinzu
treten 1618 freiwillige Mitglieder der Fachſchaft
Kleinſiedler Von den 72 317 Kleingärtnern traten
als Pächter 68 989 und als Eigentümer 3328 auf

Kleingärtner und Kleinſiedler der Provinz
gruppe haben ſich freudig und tatkräftig an dem
ſozialen Opferwerk der Winterhilfe beteiligt
obwohl ſie zum größten Teil zu den wirtſchaftlich
ſchwachgeſtellten Volksgenoſſen gehören Am 1 De
zember vorigen Jahres begann in der ganzen Pro
vinz die gartenhauliche Schulung der Mit
glieder Trotz erheblicher Ausgaben iſt es möglich
geweſen auch für das Jahr 1935 die Beiträge in der
bisherigen Höhe zu belaſſen Gegen die Kaſſen
abrechnung wurden Einwendungen nicht erhoben

Der Fachſchaftsführer des Bundes Stein
haus ſprach dann über die zwei Hauptaufgaben
des Bundes auf dem Gebiet der Agrarpolitik die dem
Bunde angeſchloſſenen Mitglieder im Blut und
Bodengedanken Darrés zu erziehen und ſämtliche
Kleingärtner und Kleinſiedler fachlich zu ſchulen
und zu betreuen Er habe einen umfangreichen
Apparat ausgebaut der die wirtſchaftliche Schulung
in den Reihen der Kleingärtner und Kleinſiedler zu
übernehmen habe Er bitte ſeine Arbeit tatkräftig

Wetterclienot des M
Vorausſichtliche Witterung bis 26 März abends
Ausſichten Nachlaſſende Luftbewegung trocke

nes und im ganzen heiteres Wetter tagsüber nur
mäßig warm nachts Froſtgefahr
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zu unterſtützen Der Redner erwähnte dann die
für die Mitglieder erreichten wirtſchaftlichen
Vorteile wie die Verbilligung der Puten Küken
und Junghennen und die Aufgaben der nächſten
Zeit wie der Beſchaffung ein wandfreier
Wohnungen zu ſehr verbilligten Preiſen und die
Regelung des Abſatzes der Gartenerzeugniſſe Er ſtehe ſo fuhr er fort vor dem
Abſchluß einer Unfallverſicherung die ſich
auf ſämtliche Schäden die auf dem Wege zum Klein
garten bzw zur Siedlung in den Gartenanlagen in
den Siedlungshäuſern und in der ganzen Siedlung
entſtehen erſtreckt Oberamtmann Schliephacke
behandelte die für jeden Kleinſiedler und Klein
gärtner hochwichtige Bodenfrage Jn dieſem
Punkte ſehe es in der Provinz Sachſen nicht überall
erfreulich aus in erſter Linie weil viel zu leichter
waſſerarmer Boden zur Verfügung geſtellt werde
Mangel an Nährſtoffen liege nicht vor ſondern es
fehle an Nährſtoffen in löslicher FormDurch Verbeſſerung des Bodens mit Humus
kohle wie ſie im Geiſeltal vorkomme könne die
Ertragsfähigkeit des Bodens aus des leichteſten ge
ſteigert werden

Damit war die Reihe der Vorträge beendet Der
Nachmittag war internen Beſpechungen gewidmet
die ſich auf alle den Kleingärtner beſchäftigenden
Fragen erſtreckten und in vielfacher Hinſicht die
Referate der Hauptverſammlung ergänzten

Danzig bleibt deutſch
Fahrpreisermäßigung der Reichsbahn zur

VDA Ausſtellung
Mit Rückſicht auf die beſondere Bedeutung der

vom dem VDA Halle vom 28 März bis 14 April
veranſtalteten Ausſtellung Danzig bleibt deutſch
wird die Reichsbahndirektion Halle um weiteſten
Kreiſen der Umgebung Halles Gelegenheit zu einem
billigen Beſuch der intereſſanten Ausſtellung zu
geben Sonntagsrückfahrkarten nach Halle ausgeben
Die Ausgabe erfolgt zunächſt für den 29 März 3 und
10 April mit eintägiger Gültigkeitsdauer Vor An
tritt der Rückfahrt müſſen die Karten an der Aus
ſtellungskaſſe Stadthaus Markt 2 abgeſtempelt
werden da die Karten ſonſt für die Rückfahrt keine
Geltung haben Die Ausgabe der Sonntagsrückfahr
karten erfolgt für alle Bahnhöfe des Reichsbahn
direktionsbezirks Halle im Umkreis von 40 Tarif
kilometer um Halle

Das neue KdF Sportprogramm
erſchienen

Das Kraft durch Freude Sportprogramm für die
Monate April Mai und Juni iſt wie das KdF
Sportamt mitteilt ſoeben erſchienen und für jeden
Intereſſenten bei dem Gauamt und Kreisamt der
NSG Kraft durch Freude ſowie in den Geſchäfts
ſtellen der Halliſchen Nachrichten koſtenlos erhält
lich

Silberne Hochzeit Am 24 März feierten der Guß
verwalter Hermann Geyer und ſeine Ehefrau Roſa
geb Michael Bernharbyſtraße 30 das Feſt der Silber
nen Hochzeit Das Ehepaar Hermann Schulze
Barbaraſtraße 9c feiert am 26 März das Feſt der Silber
nen Hochzeit

Alles für die Braut
Den in das Wäſchehaus Weddy Pönicke AG

Eintretenden grüßt vom hohen Treppenpodeſt die weiß
gekleidete Geſtalt einer Braut in Kranz und SchleierSie verrät daß die auf zwei Stockwerke des großen

auſes verteilte Ausſtellung für die Braut gedacht iſt
Jn einer Anzahl ſorgfältig zuſammengeſtellter Ausſteuern
eweiſt die Firma ſowohl ihren guten Geſchmack wie ihre

zuverläſſige Gediegenheit denn bei aller Eleganz der
Ausführung iſt es doch die Qualität des verwendeten
Materials die den Sachkundigen entzücken muß Da
ſind die Garnituren der Bettwäſche deren Schmuck Sticke
reien Klöppeleien Hohlnähte oder Applikation bilden
verabeitet in ſeidenweichem Edel Linon oder Halbleinen
aus Bielefeld Heſſiſches Halbleinen iſt zu kräftigen
Laken mit verſtärkter Mitte verwebt und die feder
leichten Plümos 722 Bezüge von durchſichtigem Voile
mit aufgeſtickten Applikationen Zwei beſtellte ſchon mit
Monogramm verſehene Ausſteuern zeigen ebenfalls beſte
deutſche Erzeugniſſe an innig feinem Leinen Linon
Damaſt Batiſt oder kräftigeren Wäſcheſtoffen und bei
beiden ſind wunderſchöne Handarbeiten der Braut oder
Brautmutter von der Firma miteingearbeitet worden
Das verrät zugleich die Rückkehr der deutſchen Frau zu
feinen weiblichen Handarbeiten wie überhaupt das
Frauliche Anmutige vor allem in der Leibwäſche aller
Ausſteuern deutlich betont erſcheint Hier iſt Kunſtſeide
einfarbig mit Spitzen verarbeitet oder vielfach in mille
fleurs gemuſtert beliebtes modernes Material Die
Hochzeitstafel rig ein großzügig gemuſtertes ſeidenglän

endes Damaſtgedeck eine andere ein ſehr koſtbares aus
einen mit handgearbeitetem Durchbruch in Wickel

à jours In verſchiedenen Niſchen ſind Frühſtücks Tee
und Oſtertiſche gedeckt und endlich zeigt eine große Aus
wahl an Betten vom billigen bis zum koſtbaren Para
diesbett die Leiſtungsfähigkeit deutſcher Firmen und des
t das die Matratzen und Steppdecken aus kunſt
eidenem Damaſt oder blumenbuntem Satin in eigener

Werkſtatt herſtellt Ein Beſuch der Ausſtellung wird jeder
Frau Anregung und Freude bereiten

Nm 28 März
ſprimht der Gaupropagandaleiter von Berlin

Pg Schulze Dechſungen in der Saal
ſchloßbrauerei Seebenerſtr über das Thema

Eine politiſche Abrechnung
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60 Gramm in drei Wochen
Gehilfenprüfung der Friſeure Perücken als Kunſthandwerk Auffteigende Linie

und halbfreie Ohren
Drei oder auch dreieinhalb Jahre hatten die jungen

Menſchen gelernt die geſtern in der Oſtergehilfen
prüfung der halliſchen Friſeurinnung beweiſen
wollten daß aus ihnen in langer Lehrzeit rechte
Friſeure geworden waren Vom frühen Morgen
des Sonntags bis in den Abend hinein ging es da
in den Albrecht Feſtſälen hoch her denn ſehr genau
wurde den jungen Prüflingen auf die Finger ge
ſehen Der Friſeur hat ja eine Sonderſtellung im
Handwerk er arbeitet mit lebendem Material und
wer dabei nicht behutſam und fachgerecht mit Meſſer
und Schere umzugehen weiß wird ſich bald die
Kunden vergrämen kein Prüfer aber wird ſolche
Unvollkommenheit auf die unfriſierte vder unraſierte
Umwelt loslaſſen Man kann ſich alſo leicht vor
ſtellen mit welchem Eifer die Kandidaten im weißen
Kittel ſich an ihre Aufgaben heranmachten

Dieſer Aufgaben aber ſind viele Der gute Fri
ſeur ſoll nicht nur eine geſchickte Hand haben er
muß auch die theoretiſchen Grundlagen ſeines Be
rufes beherrſchen Die ſieben jungen Mädchen und
die neun jungen Männer hatten deshalb zuerſt in
eine theoretiſche Prüfung zu ſteigen Was ſo wird
mancher erſtaunt fragen hat der Friſeur mit Theorie
zu tun Paſſen Sie auf er muß über grundlegende
ſoziale und arbeitsrechtliche Fragen ſeines Berufes
Beſcheid wiſſen er muß über die Methoden der
Haarpräparation der Schönheits und Nagelpflege
im Bilde ſein er muß einen Begriff von Hautkrank
heiten haben und ſchließlich eine fachliche Buchfüh
rung und Kalkulation durchführen können So alſo
iſt das mit der Theorie der Friſeure

Am Vormittag wurden auch die Geſellenſtücke ab
gegeben Und zwar waren es Perücken die zu
ſammen mit Konſtruktionsplänen auf langem
Tiſch gebreitet lagen Ueber dieſe Perücken aber iſt
ein Wörtchen zu ſagen Kaum wird es einen Laien
geben der ſich auch nur annähernde Vorſtellungen
von dem Aufwand an Geſchicklichkeit Fleiß und Ge
duld macht der zum Anfertigen einer ſolchen Perücke
gehört Zunächſt iſt ein genauer Plan der inneren
Struktur zu zeichnen alſo ein Aufriß des Gaze
oder Tüllſkeletts zu geben auf das dann die Haare
zu montieren ſind Dieſe Haare aber müſſen Stück
für Stück mit einer Knüpfnadel eingefädelt werden
und bei aller Dichte müſſen es doch ſo wenig Haare
wie möglich ſein damit die Perücke keinesfalls
drückt Jn achtſtündigem Arbeitstag hat man drei
Wochen zu tun bis endlich ſo ein kunſtvolles Stück
fertig iſt das nicht mehr als 60 Gramm wiegt

Am Nachmittag aber ging s an die lebenden
Modelle Die ſaßen ergeben jedes vor ſeinem
Spiegel in die bekannten weißen Umhänge gehüllt
und harrten der verſchönernden Hände Für die
jungen Männer gab es einen Haarſchnitt zu machen
die jungen Mädchen ſollten eine hübſche Ondulation
zuſtande bringen Für geraume Weile beherrſchte
das Klappern der Schneide und Brennſcheren den
aufmerkenden Raum

naturgemäß etwas nüchtern zu während im weib
lichen Bezirk ſchon der bläuliche Schein der Spiritus
brenner poetiſche Stimmung erweckte Mit glattem
unanſehnlichem Haar hatten ſich die Mädchenmodelle
geſetzt und mit reizvoller duftig ondulierter Friſur

Beiläufig
erfuhr man dabei daß die modiſche Silhouette neben
dem Langhaar vor allem den Kurzſchnitt bevorzugt

ſtanden ſie nach 40 Minuten wieder auf

mit freiem Nacken mit aufſteigender Linie mit
halbfreien Ohren und freier Stirnpartie

umrahmend
vor ſchlicht nicht zu lang und nicht zu kurz

Die

Anordnung der Materie

entkorkt und das Maniküren nach allen Regeln der
Kunſt wurde abſolviert

Die männlichen Lehrlinge zerwuſchelten indes
die ſoeben geſchnittenen Köpfe ihrer Modelle feuch
teten dieſe Wuſchelköpfe gehörig an und machten ſich
dann ans Friſurenlegen Dann hatten der Schaum
pinſel und das Raſiermeſſer das große Wort unö
zum Schluß hieß es den Mädchen ebenbürtig zu ſein
und ſich an die Ondulation friſchgewaſchener Damen
köpfe zu wagen Die Prüfungskommiſſion aber be
augenſcheinigte jeden Handſchlag und kein noch ſo
geringer Fehler entging ihren geübten Blicken

Dann zog ſich die Kommiſſion zur Beratung
zurück und die Prüflinge traten aufatmend von
ihren Modellen zurück In feierlicher Weiſe erfolgte
dann die Freiſprechung ein ereignisvoller Tag
für die jungen Friſeure die ſich nun in hanöwerk
lichem Stolz Gehilfen nennen können war vor
über

Die ſo ausgezeichnet verlaufene Prüfung wurde
von Jnnungsobermeiſter Rammelt geleitet der

Fraulich
alſo anziehend dabei nicht verdeckend ſondern nur

Bei den Herren iſt alles nach wie

zukünftigen Friſeuſen hatten dann eine
Langhaarfriſur zu machen eine recht ſchwierige An
gelegenheit denn der moderne Hut verlangt geſchickte

Schließlich wurden
Samtkäſten mit einer Anzahl blitzender Jnſtrumente
aufgeklappt geheimnisvolle Eſſenzen und Mirturen

mit fünf weiteren Herren die Prüfungs kommiſſion
bildete Er eröffnete den praktiſchen Teil der
Prüfung mit einigen prägnanten Ausführungen die
insbeſondere das Leiſtungsprinzip herausſtellten

Neuer Pfarrer in Dölau
Am vergangenen Sonntag fand in Dölau die Ein

führung des neugewählten Pfarrers Mertens mit
einem Feſtgottesdienſt in der Kirche ſtatt Es iſt
nunmehr in Ausſicht genommen worden die Kirchen
gemeinden Dölau und Lieskau zu einem Pfarrei
bezirk zu vereinen Gleichzeitig wird in Dölau die
Errichtung eines neuen Pfarreigebäudes ge
plant Dieſes Gebäude ſoll im Siedlungsvorhaben
von Neudölau berückſichtigt und auf dem ſogenannten

Bei den Männern ging es Kirchplatz aufgeführt werden

Merſeburger Brief
Merſeburg Die Ortsgruppe der NS Kriegs

opfer verſorgung veranſtaltete am Montag
abend vergangener Woche im Schloßgartenſalon eine
Gedenkſtunde für die Toten des Weltkrieges Die
Feierſtunde an der ſämtliche Gliederungen der
Partei teilnahmen wurde mit dem Trauermarſch
aus Beethovens Eroika eingeleitet Nach Dichter
worten und zwei Einzelgeſängen hielt Kreisamts
leiter Seifert die Gedenkanſprache

Ein ſeltenes Geſchenk machte die Muſik
vereinigung Leung den Freunden guter
Kammermuſik mit der Verpflichtung des Leipziger
Streichtrios Nur eine kleine aber doch muſik
verſtändige Gemeinde hatte ſich im Südſaal des Ge
ſellſchaftshauſes in Leung eingefunden An erſter
Stelle des Programms ſtand das Trio op 77b

moll von Max Reger Regers beſondere Eigen
art ſein Spiel der ſcharfen Gegenſätze ließen der
erſte und letzte Satz klar hervortreten Viel leichter
verſtändlich und eingehender war Boccherinis Trio
op 38 Nr 3 dur Franz Schuberts ſchwungvolles

dur Trio Nr 1 war leider allzu kurz Gern hätte
man noch mehr von ſeiner leichten heiteren Muſik
gehört Der Schluß des Programms fand in Beet
hovens Es dur Trio eine wirkungsvolle Steigerung
Die Künſtler des Abends Michael Schmid Vio
line Ernſt Hoeniſch Viola und Alfred Patzak
Violincello hinterließen durch ihr ausgezeichnetes
und vollendetes Spiel den beſten Eindruck

Die vergangene Woche ſah auch Merſeburgs
Jugend im Berufswettkampf Für jede
Berufsgruppe gab es entſprechende theoretiſche und
praktiſche Aufgaben zu löſen Die ſchriftlichen Ar
beiten ſind bereits in der Berufsſchule beendet wor
den Aber auch die praktiſchen Prüfungen haben mit
Beginn dieſer Woche ihren Anfang genommen Nach
den Friſeuren Kaufleuten und Tiſchlern ſah man
am Mittwochvormittag die Lehrlinge des Bäcker
handwerkes im Wettbewerb während das graphiſche
Gewerbe erſt am Donnerstag mit dem praktiſchen
e begann Der Kampf geht immer noch

weiter
Mit Frühlingsanfang haben die Schwäne und

Enten des Gotthardteiches ihre Freiheit wieder
erhalten Mit lautem Geſchnatter verließen ſie das
Geflügelhaus das ſie den Winter über in Gefangen
ſchaft hielt Zur Freude der Spaziergänger und zur
Zierde der Stadt bevölkern ſie nun wieder den

Gotthardteich st
Um das Gebäude am Hindenburgring

Bad Dürrenberg Oſtern naht 188 Schul
anfänger wollen mit dem 1 April den Gang zur
Schule tun Für ſie mußte Platz geſchaffen werden
Und da hat die Gemeinde außer den zwei Notklaſſen
in der ehemaligen Lennewitzer wieder die einſtigen

Notklaſſen in einem Gebäude am Hindenburgring
mit Beſchlag belegen müſſen Man glaubte ja an
fänglich die Klaſſen der ehem Staatl Schule für
Wirtſchaft und Arbeit als Klaſſenräume der Volks
ſchule überlaſſen zu bekommen doch iſt der Plan ge
ſcheitert Niemand weiß bisher was aus dem Ge
bäude werden wird Die Gemeinde hätte es gern als
Rathaus Die Badeverwaltung möchte ſeine Ver
wendung als Kurhaus wiederherſtellen und die
Deutſche Arbeitsfront will eine Schule darin ein
richten Wer wird es bekommen Anſonſten hot der

Rabatten die Krokuſſe hervorgezaubert und Vogel
gezwitſcher in die Zweige die das erſte Grün er
kennen laſſen geſetzt Es geht mit Macht den
ſchöneren lenzigen Tagen entgegen L

Schafſtädts Haushalt verabſchiedet
Schafſtädt Jn der letzten Gemeinderatsſitzung

bildete den Hauptpunkt der Tagesordnung der
Haushaltsplan für 1935 Ueber den Haushaltsplan
ſelbſt iſt bereits berichtet worden Dem Haushalts
plan wurde einſtimmig zugeſtimmt An Steuer
zuſchlägen werden erhoben 260 v H des Grund
betrages zur Grundvermögenſteuer 560 v H des
Grundbetrages zur Gewerbeſteuer nach dem Er
trage 700 v H des Grundbetrages der Gewerbe
ſteuer nach dem Kapital und bei der Bürgerſteuer
das ſechsfache des Reichsſatzes Die Schulkinder
ſpeiſung ſoll bis Mitte April Schulſchluß durch
geführt werden

Querfurter Gerichtsnotizen
Querfurt Eine intereſſante Begründung eines

Freiſpruches gab das Amtsgericht Querfurt in ſeiner
letzten Strafſitzung Ein Bauernſohn aus Gatter
ſt e d t war angeklagt ſich böswillig den Unterhalts
pflichten gegenüber ſeinen zwei unehelichen Kindern
entzogen zu haben Tatſächlich hatte er für zwei
Kinder nicht gezahlt weil er angeblich in der Wirt
ſchaft ſeines Vaters alſo des Großvaters der Kinder
nicht genug verdiente Er wurde aber dennoch
freigeſprochen weil er nach den beſtehenden
geſetzlichen Beſtimmungen ſich nicht ſtrafbar gemacht
hatte Der Richter riet dem Angeſchuldigten aber
dringend darauf hinzuwirken daß der Groß
vater der Kinder alſo ſein Vater ihn in der
Wirtſchaft ſo ſtelle daß er den Unterhaltspflichten
nachkommen könne Es ſeien Beſtrebungen im
Gange Geſetze zu ſchaffen daß in Fällen wie vor
liegend auch der Großvater zum Unterhalte bei
tragen müßte Er ſolle daher ſorgen daß der Unter
halt der zwar jetzt noch nicht voll bei ihm pfänöbar
ſei dennoch voll gezahlt werde Er müſſe auch damit
rechnen daß er einſt die Rückſtände auf einmal zah
len müſſe Die moraliſche Verpflichtung dies zu
tun könne möglicherweiſe auch dermaleinſt bei der
ehe ſeiner Bauernfähigkeit eine große Rolle
pielen

Ein Händler aus Obhauſen hatte minder
wertige Sorten Margarine in rechteckiger anſtatt in
Würfelform verkauft ſo daß ſie wie Butter ausſehen
ſollten Auch hatte er in die vorgeſchriebenen Um
hüllungen beſter Margarine eine billigere Sorte
umgeformt und teurer verkauft Er hatte ſich daher
wegen Nahrungsmittelbetruges zu verantworten
Trotz der erfolgten chemiſchen Unterſuchung ſeiner
Ware beſtritt er ſich ſtrafbar gemacht zu haben Das

Gericht verurteilte ihn wegen Betruges an Stelle
von einem Monat Gefängnis zu 100 RM Gelö
ſtrafe und wegen der Uebertretung zu 20 RM
Gelödſtrafe

Spergau Straßenbau Die Kötzſchener
Straße ſoll von Adolf Hitler Straße bis zur Werks
ſiedlung mit neuem Kleinpflaſter verſehen werden
Alle Pferdebeſitzer leiſten unentgeltlich Spanndienſte
alle Hausbeſitzer die nicht Pferdehalter ſind Hand

Frühling die Wege des Kurparks belebt aus den l arbeitsdienſte
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Mitteldelllſch land

Amban der Jugendherberge Wettin
Wettin Die Jugendherberge in Wettin di

früher ein Bootshaus eines Waſſerſportvereins war
wird zur Zeit umgebaut und erhält neben ſeinem
ſchönen Tagesraum helle Schlafräume mit zuſam
men 50 Betten Die Jugendherberge direkt an der
Saale gelegen wird im Laufe des nächſten Monats
eröffnet und den Wanderern eine der ſchönſten
Jugendherbergen in der Nähe von Halle ſein

Gerbſtedter Ratsherren vereidigt
Gerbſtedt Nachdem vor kurzem die neu berufenen

Stadträte eingeführt und vereidigt worden ſind er
folgte jetzt die Einführung und Vereidigung der neu
berufenen Ratsherren Tierarzt Dr Lindner
Sturmhauptführer Keſſelring Landarbeiter Eweldt
Bergmann Otto Zimmermann Poſtmeiſter Kreplin
Uhrmachermeiſter Herold Dreher Emanuel Weber
Bergmann Karl Dietz Bauer Ludwig Sauer und
Maurermeiſter Döltz Hierauf fand eine Gemeinde
ratsſitzung ſtatt in der u a die Durchführung eines
weiteren Arbeitsbeſchaffungsprogramms durch die

erſtellung eines Umgehungsweges bei Unterwieder
tedt in Gerbſtedter Flur beraten wurde Es ſind
13 500 Tagewerke veranſchlagt und es beſteht die
Möglichkeit etwa 50 Wohlfahrtserwerbsloſe auf die
Dauer eines Jahres in Arbeit und Brot zu bringen

Anſchluß ans Ferngasnetz
Helbra Nach Beendigung der ſechswöchigen Bau

arbeiten hat Helbra nunmehr Anſchluß an die Fern
gas verſorgung erhalten Das Gas wird geliefert
von der Continental Gasgeſellſchaft Deſſau und
zwar von den Gaswerken Halle bzw Merſe
b u r g Etwa 50 Wohlfahrtserwerbsloſe hatten durch
die Arbeiten Beſchäftigung und Verdienſt gefunden

Halliſche Nachrichten

Verſchmelzung von Sparkaſſen
Düben Das preußiſche Staatsminiſterium hat

die Vereinignug der Stadtſparkaſſe Düben mit
der Kreisſparkaſſe Bitterfeld beſchloſſen Die
Zuſammenlegung der Geſchäftsführung erfolgt am
15 April Mit dieſer Maßnahme wird der Ueber
ſetzung des Geldverkehrs in Düben ein Ende be
reitet Es gab bisher in der nur 8800 Einwohner
zählenden Stadt nicht weniger als vier Geldinſtitute
nämlich zwei kommunale Sparkaſſen und zwei Bank
geſchäfte Durch die Zuſammenlegung der Stadt
mit der Kreisſparkaſſe wird dieſe in noch ſtärkerem
Maße an der Stadt Düben intereſſiert Der Ver
ſchmelzungsvertrag iſt für 830 Jahre abgeſchloſſen
Die Stadt Düben erhält vom Kreis für jedes Jahr
5000 RM ausgezahlt Hierdurch wird es der Stadt
möglich ſein das Moorbad zu erwerben und der
Einwohnerſchaft zu erhalten

Gutspächter vermißt
Zſchieſewitz Krs Bitterfeld Der 50 Jahre alte

Gutspächter Paul Hainke hat ſich am 17 März aus
ſeiner Wohnung entfernt und iſt bisher nicht wieder
zurückgekehrt Da er ſich in finanziellen und wirt
ſchaftlichen Schwierigkeiten befand nimmt man an
daß er ſich aus dieſem Grunde ein Leid zugefügt hat

Rathausumban in Aſchersleben
Aſchersleben Das Aſcherslebener Rathaus ſoll

durch einen Neubau am Marktplatz erweitert wer
den Der Bau erfolgt aus Mitteln der Gemeinde
Umſchuldungsbriefe die zu einem Kurs von etwa
90 Prozent verkauft werden Der Umbau ſchafft
vor allem Raum für die ſtädtiſche Sparkaſſe zugleich
aber auch für einige Stadtverwaltungszweige die
bisher nicht im Rathausblock Platz finden konnten

Harzgerode Ausbau der Straße Harz
gerode Aſchersleben Wie verlautet be
ſteht der Plan daß der Kreis die ſogenannte Friede
rikenſtraße übernimmt Es ſoll dann die Strecke
Harzgerode Gartenhaus ausgebaut werden ſo daß
eine direkte Verbindung Harzgerode Aſchersleben
geſchaffen wäre

Geſtändnis nach 10 Jahren
Wie ſich die Anſchuld des Karl Schmidt herausſtellte Mordanklage gegen

den wirklichen Täter

Halberſtadt Gegen Paul Weſche der wie ſich
jetzt herausgeſtellt hat in Gemeinſchaft mit ſeinem
Bruder der ſich vor fünf Jahren aus Gewiſſens
biſſen erſchoſſen hat den Kaufmann Mellin aus
Neinſtedt auf der Jagd erſchoſſen hat iſt jetzt Mord
anklage erhoben worden Wegen dieſer Tat hat wie
dieſer Tage berichtet der Arbeiter Karl Schmidt aus
Thale zehn Jahre un ſchuldig im Zuchthaus ge
ſeſſen Die Schwurgerichtsverhandlung in Halber
ſtadt wird im April ſtattfinden

Noch einmal wird der Mord im Walde bei Thale
im Sommer des Jahres 1924 vor dem Schwurgericht
verhandelt werden Dem Arbeiter Schmidt wird
dadurch die Ehre wiedergegeben aber unwieder
bringlich ſind für ihn die zehn Jahre ſeines Lebens
für die ihn ein Fehlſpruch hinter Zuchthausmauern
verbannte Das Zuſammentreffen von unglücklichen
Umſtänden hat es zu dem Fehlurteil gegen Schmidt
kommen laſſen Eigenartige Umſtände nun wieder
waren es die Schmidts Unſchuld erwieſen

Jm Krankenhauſe zu Quedlinburg wurde Mitte
März eine ſchwerkranke Frau eingeliefert die ope
riert werden mußte Jn der Narkoſe führte ſie
wirre Reden die ſich um den Mord an dem Jagd

pächter Mellin drehten Die ſpäteren Ermittelungen
ergaben dann daß die Frau mit einem gewiſſen
Paul Weſche verheiratet war der ſie ſpäter im
Stich ließ Paul Weſche hatte einen Bruder der
vor Jahren es war an dem Geburtstage ſeiner
Mutter Selbſtmord beging Den Grund hierzu
gab er der Schwägerin zwei Tage vor ſeinem Tode
an Gemeinſam mit dem früheren Mann der Frau
hat er im Jahre 1924 den Jagdpächter Mellin er
ſchoſſen Die Gewiſſenslaſt konnte er nicht mehr er
tragen er nahm ſich das Leben

Sofort wurden die Ermittelungen nach dem Mit
täter aufge nommen Jn Stendal wurde Paul
Weſche verhaftet Zunächſt gab er an daß er
von der Tat nichts wiſſe Als er aber in Beglei
tung des Staatsanwalts und eines Paſtors an das
Grab des erſchoſſenen Jagdpächters geführt wurde
brach er zuſammen und legte ein Geſtändnis ab

Schmidts Unſchuld war erwieſen Noch am ſelben
Tage ging ein Telegramm an das Zuchthaus im
Börger Moor mit dem Auftrag Schmidt ſofort frei
zulaſſen Tauſende von Menſchen begrüßten wie
kürzlich berichtet den unſchuldig Verurteilten beim
Eintreffen in ſeiner Heimatſtadt Jn einigen Wochen
wird der wahre Mörder vor Gericht geſtellt

Sechs Kinder im Elend verlaſſen
Hornburg Bez Magdeburg Die 36 Jahre alte

Witwe Frida B aus Hornburg deren Ehemann nach
langem Krankenlager geſtorben war lebte mit ihren
acht Kindern in traurigen Verhältniſſen Die Kin
der mußten auf der Erde ſchlafen da keine Betten
da waren Jn der Wohnung ſelbſt ſah es ſchauerlich
aus Am 1 November nun hat die Mutter die ſechs
Kinder im Alter von 124 bis 11 Jahren einfach ſitzen
laſſen und iſt unter Mitnahme der Wäſche nach
Braunſchweig gefahren wo ſie eine Stellung in
einem Hotel fand Wie ſich in der Verhandlung
vor dem Halberſtädter Schöffengericht
ergab litt die Angeklagte keine ſo große Not daß
die Kinder ſo hätten ins Elend kommen müſſen denn
ſie iſt meiſt ihren eigenen Vergnügungen nach
gegangen Nachdem man von der Tat der B er
fuhr nahm ſich die Frauenhilfe der Kinder an Die
Angeklagte war geſtändig und meinte reuig daß ſie
die Strafe für ihre Handlungen tragen müſſe Unter
Berückſichtigung dieſes Geſtändniſſes und der Reue
lautete das Urteil wegen Vergehens nach 8 221
StrGB Wer eine wegen jugendlichen Alters hilf
loſe Perſon in hilfloſer Lage vorſätzlich verläßt
wird mit Gefängnis nicht unter drei Monaten be

ſtraft auf acht Monate Gefängnis unter An
rechnung von zwei Monaten Unterſuchungshaft Die
Angeklagte nahm das Urteil an

Wöllnau Diebeſſchlachten Aus einem
Stalle des Beſitzers der Winkelmühle ſtahlen Diebe
nachts zwei Schafe und ſchlachteten ſie an Ort und
Stelle Den Tätern gelang es unerkannt mit der
Beute zu entkommen Die polizeilichen Ermitt
lungen ſind eingeleitet

Pouch Von der Schule Mit Beendigung
des Schuljahres verlaſſen 24 Knaben und 25 Mäd
chen die evangeliſche Volksſchule Von den Knaben
haben bereits alle eine Arbeitsſtelle gefunden Mit
Beginn des neuen Schuljahres werden 31 Knaben
und 23 Mädchen neu eingeſchult Die Geſamtſchüler
zahl beläuft ſich dann auf 385

Zſchornewitz Beihilfe für das 12 Kind
Den Eheleuten Deibicht wurde zur Geburt ihres
zwölften Kindes durch Verfügung des Regierungs
präſidenten in Merſeburg eine Erziehungsbeihilfe
in Höhe von 150 RM bewilligt die durch den Ge
W eichulgen mit einer Ehrenurkunde ausgehändigt
wurde
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Hochbetrieb im Segelfliegerlager Laucha
Beſuch der Jnternationalen Studienkommiſſion Fünf Stundenflug

des Hallenſers Helmut Martini
Jm Segelfliegerlager Laucha an der Unſtrut beſten und erfolgreichſten deutſchen Segelflugzeuge

herrſchte geſtern Hochbetrieb Zwar war kein Wett
bewerb angeſagt auch ſonſt war nichts Offizielles
los es ſollte nur die Internationale Studien kommiſſion für den Segelflug nach Laucha
kommen und dazu hatte man bloß Heini Ditt
mar Hanna Reitſch und andere der beſten deut
ſchen Segelflieger eingeladen aber dennoch wurde
der Wagenpark vor dem Flugplatz immer größer
ſäumten immer mehr und mehr Menſchen die Hang
kante Ein Beweis mit welchem Jntereſſe die Segel
fliegerei im engeren Mitteldeutſchland zu Hauſe iſt

Das Lauchaer Gelände zeigte ſich am Sonntag
trotz Regen und Kühle von ſeinen beſten Seiten
Ein beſtändiger recht ſteifer Weſtwind ermöglichte
ſtundenlanges Hangſegeln die ſtarke Wolkenbildung
gab Gelegenheiten zu Wolkenanſchluß und die am
Vormittag zeitweilig recht ſtarke Sonneneinſtrahlung
ermöglichte auch thermiſches Segeln Dazu kamen

Ebenſo betrachteten ſie eingehend das Gelände
Hangkante Startbahnen und dergleichen Aus ihren
Worten mehr aber noch aus ihren Mienen und
ihrer eifrigen Bewunderung erkannte man die
Hochachtung für die Einrichtungen Die Mitglieder
dieſer Kommiſſion waren nicht die einzigen Gäſte in
Laucha Graf Yſenburg Leiter der Abteilung
Segelflug im Deutſchen Luftſportverband war er
ſchienen außerdem der Führer der Fliegerlandes
grupe XIII Kommandant Dittmar der am
Sonnabend erſt ſeine C und auch ſeine amtliche
C Prüfung im Segelflug abgelegt hate eine ſchöne
ſportliche Leiſtung für einen alten Kriegsflieger
ebenſo hatten es ſich Direktor Helbig und Direktor
Gerth die alten Lauchapioniere nicht nehmen laſſen
neben vielen anderen hohen Gäſten Laucha zu be
ſuchen Der Präſident des Aeroklubs von Oeſter
reich Fürſt Kinſky hatte Laucha in einem

s e s a
Der festliche Märzsonntag im Segelfluglager Laucha

die Kunſtflüge der Elite der deutſchen Segelflieger
und die Vorführung einer neuen ganz unglaublich
ſchnellen Segelmaſchine ſo daß allen Beſuchern am
Sonntag wirklich kein Wunſch mehr offenblieb Es
ſei denn der ſelber zu fliegen

Der Tag endete mit einem wunderbaren Akkord
Gerade mit Beginn der Dunkelheit mit beginnendem
Regen und bei ſanft einſchlafendem Wind gelang es
dem Hallenſer Helmut Martini eben noch einen
Fünf Stundenflug zu beenden und ſo das dritte
Leiſtungsabzeichen für ſeine Heimatſtadt das neunte
in Laucha überhaupt errungene zu erwerben Auf
die Flugleiſtung Martinis werden wir morgen noch
ausführlich zurückkommen

Unter Führung ihres Präſidenten des Führers
der deutſchen und der internationalen Segelfliegerei
Profeſſors Georgii Darmſtadt hat in Berlin
mehrere Tage die Jſtus Jnternationale Studien
kommiſſion für den Segelflug ihre wiſſenſchaftliche
Arbeit geleiſtet Am Schluß dieſer Tagung ſollte
ihr auch noch eines der ſchönſten und beſten Segel
flugreviere in Deutſchland gezeigt werden

So kamen geſtern mittag 33 Flugwiſſenſchaftler
aus nicht weniger als 15 Nationen unter Füh
rung von Profeſſor Georgii nach Laucha Hallen
Werkſtätten Unterrichts und Unterkunftsräume
wurden beſichtigt dann die ſtolze Reihe der ſchönſten
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Originalzeichnung von Kurt Marholz

engliſchen Moth Sportflugzeug angeflogen Mik
ihm kam der älteſte deutſche Flieger Major
Hildebrandt Berlin Motorflieger ſeit 1908
und um Deutſchlands Ballonfahrerweſen hoch
verdient Hunderte und aber Hunderte Beſucher aus
Halle Leipzig Berlin und aus allen Orten rings
um Laucha dazu viel begeiſterte Jugend erlebten mit
ihnen Kunſtflüge im Segelflugzeug von Heini Ditt
mar dem Jnhaber der Weltrekorde für Strecken
flug und Höhenflug im Segelflugzeug auf ſeiner
Sao Paolo von Fiſcher Darmſtadt auf der

nur 100 Pfund ſchweren Maſchine Windſpiel vonHoffmann Mannheim auf dem neuen Rhön
ſperber einem Nachfolger von Rhönadler und
Rhönbuſſard einer Maſchine die weit über 250 km

Stundengeſchwindigkeit erreicht und Flugeigen
ſchaften zeigte die Neugierige immer wieder nach
dem Motor ſuchen ließ Unbeſchreiblich ſchön und
bisher noch niemals ſo vollendet aber waren die
Kunſtflüge die Verbindung einzelner ſchwierigſter
Flugfiguren miteinander Heini Dittmar flog lange
Zeit in Rückenlage er und die anderen zeigten Slips
Törns Loopings Trudeln immer und immer wieder
Unvergeßlich bleibt auch was Hanna Reitſch im

Windſpiel und in anderen Flugzeugen an Kunſt
flügen zeigte Sie konnte ſich der begeiſterten und
um Autogramme bettelnden Zuſchauer kaum er

wehren MW
Jndogermaniſche Siedlung freigelegt

Zorbau Bei Erdarbeiten an der Autobahnſtraße
Berlin München iſt man in der Nähe Zorbaus auf
eine alte Jndogermaniſche Siedlung geſtoßen die
aus dem Jahre 2500 vor Chriſti ſtammen dürfte
Die Landesanſtalt für Vorgeſchichte in Halle hat
bereits zwei Sachverſtändige entſandt die ſeit
einigen Tagen dabei ſind dieſe menſchliche Wohn
ſtätte aus der Urzeit näher zu unterſuchen Da es
ſich an der betreffenden Stelle um Lehmboden han
delt ſind die Wohn und Feuerſtätten dieſer uralten
Siedlung noch deutlich erkennbar Jn unmittel
barer Nähe wurden auch die Gerippe von zwei
Tieren gefunden Ein Skelett konnte im unver
ſehrten Zuſtande geborgen werden Es handelt ſich
dabei ſcheinbar um eine kleine ponyartige Pferde

raſſe Haustiere die den damaligen Bewohnern
heilig waren und die in unmittelbarer Nähe dert
Sieölung begraben wurden

Kurze Nachrichten
Böſenburg Morgen Dienstag vollendet der frühere

Landwirt Friedrich Nonnenburg das 80 Lebensjahr in
geiſtiger und körperlicher Friſche

Freyburg a U Geſtern Sonntag feierte das Ehe
paar Oberpoſtſchaffner P Kahlfuß das Feſt der Silbernen
Hochzeit K ſtand bis 1912 im halliſchen Poſtdienſt

Könnern Das Ehepaar K Friedrich und Henrtkette
Berta Wiebach feierte das Feſt der Goldenen Hochzeit
Beide Jubilare erfreuen ſich noch beſter Geſundheit

Schöne Spielbälle Gummi Bieder

Der große Erfolg einer großen Leistung
Von sàämtl deutsghen Zigaretten hat nachweislich den allergrößten Umsatz Jahresbedartf mehrere Miliarden

die althekannte S d O
e y 3 7 Jd z 2 w 95 43

mer ohne Mäst dick und runcſ 39 Pf
Unaufhaltsam geht sie voran immer weiter voran

Wie sehr man bei der fierstellung dieser Zigarette darauf be
dacht ist etwas Besonderes zu bieten zeigt auch der Weg der
mit der neuen Beilage beschritten wurde Das grobangelegte
Sammelwerk Die Nachkriegszeit 1918 bis 1934 wird
als Chronik einer bewegten Epoche überall lebhaft begehrt
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FernſehJentrale auf dem Brocken
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Eröffnungsfeier im Berliner Funkhaus

Berlin 25 März
Berliner Funkhaus eröffnete Reichsſende

leiter Hadamovſky den deutſchen Fernſehprogramm
trieb Mit den Worten Achtung Achtung Hierre e eyese tlenſender Witzleben auf Wellenlänge

Ein moderner Fernsehempfänger

06 Meter Erſter regelmäßiger Fernſehbetrieb
leitete der Preſſechef der Reichsſendeleitung Boeſe 2den und belehrenden Jnhalts handeln Der Anſager

wird ähnlich wie beim Tonfunk vorher über den Bild
den Abend ein

Reichsſendeleiter Hadamovſky eröffnete dann
den regelmäßigen Fernſehprogrammbetrieb Er wies
darauf hin daß die Zeit eines bisher unbegreiflichen
Wunders begonnen habe und einer der kühnſten
Menſchenträume verwirklicht worden ſei Auf deut
ſchem Boden vollziehe ſich in dieſem Augenblick ein
Kulturfortſchritt der einmal als Krönung vieler
techniſcher Einzelentwicklungen der Vergangenheit
angeſehen werden werde Jn dieſer Stunde ſei der
Rundfunk berufen die größte und heiligſte Miſſion
zu erfüllen Das Bild des Führers unauslöſchlich in
alle deutſchen Herzen zu pflanzen Es ſei jetzt Auf
gabe der Jnduſtrie einen Fernſehapparat auf den
Markt zu bringen

Hadamovſky verlas bann zwei an den Führer
und an Reichsminiſter Dr Goebbels gerichtete
Telegramme und eröffnete damit das regelmäßige
Fernſehprogramm des Fernſehſenders Berlin Witz
leben

Nach der feierlichen Eröffnung des Fernſeh
Senders Berlin Witzleben werden an den
Vormittagen die Verſuchsſendungen durch die deutſche

Reichspoſt fortgeſetzt werden Dann wird der
Sender der Reichsrundfunkgeſellſchaft auch abends zur
Verfügung geſtellt werden Dreimal in der Woche
Montags Mittwochs und Sonnabends wird ein
ungefähr 212 Stunden dauerndes Programm geſendet

Bild Selle EyslerDr

werden Es wird ſich dabei um die Bildübertragung
aktueller Tagesereigniſſe und um Filme unterhalten

ſender die kommende Vorführung ankündigen Geſtern
abend konnte man zum erſtenmal in der Geſchichte des
Rundfunks den Anſager auf dem Bilde ſehen Nach
den Eröffnungsanſprachen wurden ein Fernſehfilm
von der Heldengedenkfeier und ein kleiner Ufa Film
der bei einer Fahrt des Kreuzers Königsberg auf
genommen wurde geſendet

Später ſoll ähnlich der vom Rundfunk ausgeführten
Sendung Echo des Tages verſucht werden im Fern
ſehdienſt einen Spiegeldes Tages zu bringen
Ein mit einer Tonfilmkamera ausgerüſteter Kraft
wagen und ein Beleuchtungswagen werden Film
ſtreifen von den beſonderen Ereigniſſen des Tages
herſtellen entwickeln und kopieren ſo daß am gleichen
Abend die Fernübertragung erfolgen kann Für den
1 Mai iſt ein Verſuch mit dem ſogenannten Zwiſchen
film Verfahren beabſichtigt das gewiſſermaßen direkte
Fernſehſendungen ermöglicht Das gefilmte Ereignis
wird dabei mit der kleinen Verſpätung von einer
Minute im Fernſehempfänger erſcheinen

Gefunktes Bild eines Redners

Wie die B noch berichtet liegen bereits um
faſſende Pläne für den weiteren Ausbau des
Fernſehens in Deutſchland vor Bis zu ihrer
endgültigen Verwirklichung werden indes noch Jahre
verſtreichen Jn dieſem Sommer will man feſtſtellen
ob der Brocken ſich als Aufſtellungsort für eine
Fernſehanlage eignet Nach den hierbei gewonnenen
Erfahrungen wird man entſcheiden in welcher Form
ein Fernſeh Sendenetz für ganz Dentſchland ſich
ſchaffen läßt

Der Führer beglückwünſcht G Fürſt
Der Führer und Reichskanzler hat dem Ober

muſikmeiſter Georg Fürſt München dem bekannten
Komponiſten des Badenweiler Marſches zu ſeinem
Geburtstage am Sonnabend telegraphiſch ſeine auf
richtigen Glückwünſche ausgeſprochen

7

Die Entſtehungsgeſchichte des Marſches iſt außer
ordemtlich intereſſant Obermuſikmeiſter Fürſt nahm
am 12 Auguſt 1914 am Sturm des bayeriſchen Jn
fanterieleibregiments auf das franzöſiſche Grenzdorf
Babonville Badenweiler teil Am Abend dieſes
Tages ſchrieb Fürſt unter dem Eindruck der ſieg
reichen Schlacht auf einem zerſchoſſenen Gefährt den
Marſch der wenig ſpäter auf dem Marktplatz von
Peronne erſtmalig geſpielt wurde und eine begeiſterte
Aufnahme fand Jn die Muſikliteratur der deutſchen
Armee wurde der Badenweiler Marſch als Arutee
muſikmarſch Nr 256 aufgenommen und bald zu einem
der meiſtgeſpielten deutſchen Märſche Der außer
ordentlich ſchwungvolle Marſch wurde bald auch von
vielen Kapellen des Auslandes übernommen

m

Raubmord bei Wismar
Die Mörder verhaftet

Jn der Nähe von Maßlo w bei Wismar wurde
der Händler Johann Ciszewſki in der Nacht von
zwei Verbrechern namens Saß und Pankow mit
einer Eiſenſtange er ſchlagen und ſeiner Barſchaft
beraubt Die Räuber legten die Leiche neben den
Kraftwagen des Ermordeten wo ſie früh ein Guts
beſitzer entdeckte Die Wismarer Polizei konnte die
Mörder bereits verhaften Sie fand auch das
geranbte Geld auf

Kurzmeldungen
Der Erdgasausbruch in Enzersdorf bei Wien

hat an Stärke noch zugenommen Der Bohrturm iſt
bis auf wenige Pfeiler weggeriſſen Die Maſchinen
anlagen ſind ſchwer beſchädigt Man glaubt daß die
letzten Pfeiler des Bohrturmes der ungeheuren Ge
walt der Gasmaſſen nicht mehr lange ſtandhalten
können und bald einſtürzen werden Die Höhe der
Gasſäule beträgt jetzt 100 Meter Die Umgebung iſt
kilometerweit mit einer grünlich ſchimmernden Lehm
ſchicht bedeckt

Nach einer Meldung aus Kalgan verſuchten als
Fahrgäſte verkleidete Räuber 40 Kilometer vor der
Stadt den Zug Peking Kalgan zu berauben Sie
wurden von der chineſiſchen Wache feſtgenommen und
nach Kalgan gebracht Acht von ihnen wurden zum
Tode verurteilt Die Urteile wurden ſofort vollſtreckt

Jn Saragoſſa ſtürzte bei Reparaturarbeiten
ein Haus zuſammen und begrub eine Familie und
acht Arbeiter unter ſich Während die Mitglieder der
Familie mit leichteren Verletzungen davonkamen
wurden die acht Arbeiter ſchwer zum Teil ſogar
lebensgefährlich verletzt

Ein Feuer das in einem mit billigen Papier
verzierungen behangenen Nachtklub in Chikagd
ausbrach verurſachte eine Panik unter den 80 Gäſten
als brennende Papiergirlanden auf ſie herabfielen und
die Flammen den Ausgang verſperrten Die Gäſte
zerkratzten einander zerriſſen ihre Kleider bei ihren
verzweifelten Fluchtverſuchen bei denen eine große
Zahl mehr oder weniger ſchwer verletzt wurde
Sechs ſtarben an ihren Brandwunden

100 Fiſcher abgetrieben
Schwerer Sturm im Aſowſchen Meer
Nach einer Meldung aus Taganrog Nordkau

kaſien wütet im Aſowſchen Meer ein ſchwerer
Sturm bei dem 100 Fiſcher abgetrieben wurden
Zwei Dampfer die ausgeſandt wurden um die
Fiſcher zu retten mußten unverrichteterdinge zu
rückkehren Auch Flieger wurden ausgeſchickt Einen
von ihnen teilte mit daß 40 Fiſcher auf einer Eis
ſcholle gefunden worden ſind und in Sicherheit ge
bracht werden konnten Von den übrigen fehlt jede
Spur Man befürchtet daß ſie nicht mehr am Leben

ſind

Sonnabend nachmittags 24 Uhr

geb Struve

kurz nach ihrem 80 Geburtstage

Familliengruft zu Löbejün statt

Fleischerstraße 11 abzugeben

Unser lieber guter Gatte Vater und Großvater der

6 3 1862

heimgegangen

Halle a den 25 3 1935
Pauline Göll geb Arndt

Fritz Remoli
s Enkelkinder

Erich Göll alle S
Anna Remolif geb Göll Belitrsch

Stille stattgefunden
Sinne abzusehen

Marie Pfeil nebst Kinder
Halle den 25 März 1935 Schönitzstraße 16

Die Beerdigung findet Donnerstag d 28 3 35
14 Uhr von der Kapelle des Südfriedhofes aus
statt Frdl zugedachte Kranzspenden an Beerdi
gungsanstalt W Jahnke Halle Rudolf Haymstr 38

Für die Beweise herzlicher Teilnahme bein
Hinscheiden meines lieben Mannes ist es mir
nur auf diesem Wege möglich meinen herzlichen
Dank zu sagen Besonderen Dank Herrn Pastor

verschied sanft und
herzlich geliebte Tante unsere gute Schwägerin und Cousine h

fran Maredrethe Kutzleh

Witwe des Landesökonomierates Dr Viktor Kutzleb

In tiefem Schmerz im Namen der Hinterbliebenen

Erfch Kutzleb Major a D
Ciara Hildebrancät als treue Stütze

Halle Universitätsring 13 Dresden A, Laubestratze 24
Die Trauerfeler für unsere liebe Entschlafene findet Mittwoch den 27 März 1935

115 Uhr in der Kapelle des Nordfriedhofes die Beisetzung anschließend in der
Freundlichst zugedachte Blumenspenden

bittet man bei der Hafleschen Beerdigungsanstalt Frieden H Gericke

Direktor der Stäct Kaufm Serufs u Hancdelssechule

Emil Richard Göll
ist am 21 3 1935 nach einem reichen Leben voll selbstloser Arbeit

Elisabeth Göll geb Bornkesse
Richard Göll Görlitr i Schl Elisabeth Göll geb Nöller

Nach dem Willen des Verstorbenen hat die Einäscherung in der
Von Beleidsbesuchen bitten wir im gleichen

b

im blühenden Alter von 27 Jahren

Halle a den 25 März 1935
Richard Wagner Strate 45

ruhig unsere

mal nicht ſchlafen

wie zerſchlagen
das garnicht nötig

vortrefflich munden

Monogramm
u Maschinen
Stickerelen

aller Art
sauber u preiswert

Gust LereheKleine Ulrichstr 33

Fernſpr 26398

Bei BVirkmann s brennt um
Mitternacht noch Licht

Herr Birkmann kann wieder ein
Er wälzt ſich

im Bett herum und iſt am Morgen
Dabei hätte er

Wer am
Abend ein Glas KöſtritzerſSchwarz
bier trinkt der kennt die Schlaf
loſigkeit nur vom Hdrenſagen
Das iſt eine Medizin die man
am liebſten literweiſe trinkt S endeln Pf 80
Wirklich das nervenſtärkende Weizenmehl Type 630 1 Pf 17
und blutbildende Köſtritzer Apfelmus Dose 459
Schwarzbier wird Jhnen ganz Pflaumen Dose 46

Ein Glas
am Abend und Sie ſchlafen

wie ein Murmeltier Generalver
trieb Alfred Scheibe Karlſtr 4

Es gibt
nichts

Was sich nicht
durch eine HN
Kleinanzeige

verkaufen
ließe

kalischen

Kur Scandtorium Bd N euenchr
mit direkter Zuleitung aus den Heilquellen

Klinisch geleitete Anstalt für innere Krankheiten Zucker Gollen Lehber
Magen Darm und Nieroenleiden Streng individ Diätkuren Alle phyri

Heilmittel
diKtische Verpflegung ärztliche Behandlan
von RM 16 50 an o Leitender Arzt Prof

Kurhotel
Kurvilla Quellenhof vo RM a

im Rheinland

und Stoffwechsel Laboratorium Volle
einschl Thermalbadekur
o Oeller

Rönigen

Beide Häuser mit Bädern
aus den Heilqueolieo

inmitten der Kuranlagen

voa RM 10 an
Leſen Sie die

Kleinen Anzeigen
Neuenuhrer Sprucdle Zu Hauskuren In Mineralwasserhancdl lungen

und Apotheken oder direkt durch die Kurdirektion

S Soltaninen Pf 28
N Korinthen Pf 28

Mohbn auch gem 1 Pfd 36

Brechspargel Dose 95 9

RKokosflocken Pid 10
m Schokol Pfd 1

Ostereier Pfd 174
Waffelbruch Pfd 139

STATT KARTEN
zu Verschicken gibt men emilen Ereignisse
durch eihe Anzeige in den Hoelliſchen Neach
richten bekennt Nicht nur einfecher u bilkger
r cles ſondern das Breionis wird denn in
Helle u weilteſfer Umgebung sofort bekermt
Armaeahme in den HN Gelchätis u Filielſtellen

Knuspermischung Pfd 15

h

Fritz Ninsche

Im Namen aller trauernden Hinterbliebenen

Hinnd Hinsche geb Heinitr ohne Kopf

teelachsfilet

Kabel jaufiltet Pfd 36 20 ſahren erprobte
Die Trauerfeier zur Einäscherung hat heute im PRothbarsehfliet Pfd 40Sinne des Verstorbenen in aller Stille stattgefunden Schellfiseh ohne Kopf Pfd 25 Spranzhandh

Unsere IIIHoppert für seine trostreichen Worte der Firma
Weise Söhne und Gefolgschaft sowie allen Haus

bewohnern Freunden u Bekannten für Geleilt und
Kranzspenden

Anna Stoffregen und Hinterbliebene

Halle a Riedelstr 18 den 25 März 1935

Famiſſen Enzeigen gehören in die H N

Mollnau Brückenwaagenbau
Abtenung der Hallesche Röhrenwerke A Halle

e

10 Stück 48

rnruf 25601

Gleis Lastautor Fuhrwerk undLagerhaus Kleinverkaufs Waagen
Umbau von Glelswaagen die den heutigen

Montag und Dienstag
le 1 Künlwaggon

BI
Pfund nur

PRotbarseh ohne Kopf Pfd
Kabeljau ohne Kopk Pfd

Deutschen Vollheringe
tett und zart wie Schotten

sind eine wirkliche Delikatesse

De Wer probt lobt r
Gesechesfts Vert ub heute befindet a eschäft m

Bratheringe 1 Itr Dose 445

Jardinen 1 Pf 35
Delikatebgurken J Stch 710

Inserieren bringt Gewinn

Welt Uber 150 000
Bruchleidende

tragen das seit mehr als

l

Pfd 3559
23
23

kein Gummiband ohne
Feder ohne Schenkel
riemen trotzdem unbe
dingt zuverlässig
Mein Vertreter ist kosten
los zu sprechen auch für
Frauen und Kinder

am Dienstag 26 März 6 UhrMittwoch 27 März 11 Uhr

5
Stück nur

Wandkarte

ſow das Träger
perſonal entgegen
Verſand nach aus

ß 7himbeerbonbon Pfd 12 M iar die Leſer nd Auulketf n
M Schnittnudeln gef 1 Pfd 30 Geſchäftsfreunde leDi der Halliſch Nach Dienstag den 26 d Mts vorm 10 Uhr verFamilien e Weil fadennudeln 1 Pfd 36 richten zum Vor n i Friedrigſtr Friedrichs gzrsen cAierR zugspr v M gende Gegenſtände meiſtbiet gegen BarzahlungDrucksachen billigste v e n n 57 e e m freiwilligen Auftrage m ae pRekſam m er e 1 Herrenzimmer in dkl EicheAevurts Venobuns en Weh pt 20 Wohl iur die da 1 Schlafe kiche kund Vermählungsan j l zimmer c omplettist die T Haferflocken 1 Pfd 225 I milie, als auch f Awuiloegszeigen Trauerkarten Induſtrie u Han mit Auflegematratz 1,80 mm breit 1 Oelgemäldeefert in alen rfolgre Iche kohnen 1 Pf 76 el Schiffahrt u S Kleidersehränke SoſaReklame l 1 Pfd 18 J Verkehr Büros P s garniturenAusführungen die inſen l 9 Behörden Schule Finzelſofas 1 Schreibtiſch mit Aufſatz 2 WaſchBuchdruckerei der Benutzen Sie dabei 2 gesch krdsen Pf 26 4 und Haus tiſche mit Marmor 5 Bettſtellen mit MatratzeHallisch Beſtellung neymen z Lahhttiſchchen 3 Spiegel mit Konſole 9 Tiſchelallischen deshalb die Grüne Erbsen Pfd 30 alle Geſchäfts u 9 Stühle 1 Nähmaſchine 1 Wäſchetruhe 2 KomNachrichten e en rISc e 7 Filtalſtell d Hal moden 1 Kücheneinrichtung 1 Partie Küchen

S 3 ze Reiſekoffer un rbeWare Ig Schnittbohnen Dose 48 er Kileſcgneie 16 Hausgerät u v andere Sachen
2 Um 12 Uhr im Auftrage des Konkursverwal
ters G F Wetzel hier zur Flietner ſchen Kon
kursmaſſe von hier gehörig

handelstblichin der wärts gegen VorJ gen in e schweren Am Mittwoch dem 20 März verstarb plötzlich einfendg v 2 13250 Mtcs Zigarren Lrvact
iden mein inniggeliebter Mann unser guter und mnerwvattet infolge H m N eeinſchl Porto u bakspfeifenVater der Kriminal Sekretär 1 R artet infolge Herzschlag mein lieber II Verpa an jede Die Gegenſtände zu 1 ſind gebraucht die zuFriedrich Pfeil Sohn unser lieber Bruder Schwager und 4 ß geiokuſhte Adteſſe 2 neu und ab 8 Uhr zu beſichtigen eBräutlgam der Bautechniker nur d die Haupt vereidigterim 62 Lebensjahre nie San geſchäftsſtelle der Walter Knoche VerſteigererIn tiefer Trauer NORDSEE alle Saale Halliſchen Hermannſtraße 5 Tel 229 42p Nachrichtenvu 2000 n

J

ein ganzes Pfund nur
Dicke Rippchen mr 68

Nontag Dienstag

halty Schuhe

6robe Riesen

Würstchen

Zeifun s
Relklame

ist nicht nur für
9röbere Firmen
ſondern auch für
kleine und ſelbſt
Kleinſte Firmen
notfwendiq wenn
dieſe nicht durch
regſamere Wett
bewerber er

25

78

10
Be Hotel Weltk 1W 71 e entsprechen zu Funhr eipri er Str 94,1 e Bann gen Kneblduchwurst Pfd 55 dr i ckt werden

Lastauto WaagenReparaturen und Vorrichtung zur Neueichung auch U t c rf ur t Per Erfinder und anz Hersteller A Knäuse butter Wurst
fremder Systeme Grobhandlung feiner Parfüme Hermann r anz Unterkocken 0 9 fleischwaren

rien und Tollette Artikel Württbg
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Mitteldeutsche Wirtschafts Z eitun
47 Jahrgang 25 März Handels Zeitung und Kursblatt der Hallischen Nachrichten

Wohin steuert talien
Der neue Weg der italienischen Wirtschaftspolitik Die Einfuhrfrage

Von unſerem römiſchen hb Korreſpondenten
Rom 25 März

Wie wir bereits berichteten hat Italien zum
Schutz ſeiner Währung Maßnahmen zur Droſ
ſelung der Einfuhr getroffen Damit ſteht im
engen Zuſammenhang die Aufforderung an die
heimiſche Jnduſtrie auf eigene Hilfsquellen an Stelle
der importierten Waren zurückzugreifen Dafür ſind
umfaſſende Umſtellungen und Neuanlagen der Jn
duſtrien in dem kapitalarmen Lande notwendig Die
niedrigen Prozentſätze der Kontingente und die ge
nannten Umſtellungen der Jnduſtrien würden eine
Belaſtung der italieniſchen Wirtſchaft bedeuten und
auch eine weitere allgemeine Einſchränkung des
internationalen Handels Neben dem engen Syſtem
der Kontingentierung hat man daher weitere Ein
fuhrwege zugelaſſen

Für diejenigen Länder die ihren Zahlungsverkehr
mit Jtalien durch den Clearing geregelt haben
beſtehen in der Zeit vom 15 Februar bis zum
31 März Sonderbeſtimmungen Für dieſe ſieben
Staaten Deutſchland Bulgarien Jugoſlawien
Rumänien Türkei und Ungarn gelten die Einfuhr
beſchränkungen nicht Sie dürfen 100 Prozent der
Waren der gleichen Zeitſpanne des Jahres 1934 nach
Jtalien ausführen Dieſe für die Clearingländer
geltenden Beſtimmungen ſind aber trotz ihrer er
ſcheinenden Großzügigkeit für Jtalien ſelbſt wie für
die Ausfuhrländer nicht ſo günſtig Denn es ſind
nur wenige Waren deren Einfuhr gleichmäßig über
das ganze Jahr verteilt iſt Bei teuren einmalig
anzuſchaffenden Objekten muß ſich die Zufälligkeit
des eines beſtimmten Zeitabſchnittes fühlbar machen

Die handelspolitiſchen Maßnahmen die der Neu
ernennung des geſamten italieniſchen Kabinetts durch
den Duce Ende Februar gefolgt ſind deuten darauf hin
daß diejenigen recht haben die die Auswechſlung der
Miniſter in erſter Linie mit der Notwendigkeit erklärten
den finanz und wirtſchafts politiſchen Kurs des Landes

zu ändern

Heute ſind von einem Geſamtaktienkapital im Lande
etwa 40 Milliarden Lire rund 10 Milliarden im Be

ſitze ſtaatlicher Banken oder ſtaatlicher Holding

105 Milliarden von den anderen iſt noch ungefähr die
Hälfte mit einer Staatsgarantie verſehen Die Politikdes letzten Finanzminiſters des ſizilianiſchen Bankiers
Jung ſah in den Jnduſtriebeteiligungen anſcheinendmehr den Aus druck eines aus der Kriſe entſprungenen

vorübergehenden Zuſtandes als wie es in der Partei
literatur geſchah eine begrüßenswerte Verſtärkung der
Macht des Staates Sie war finanzpolitiſch auf Abſtoßung
der Jnduſtriebeteiligungen und Herabdrückung der Staats
ſchuld und handelspolitiſch auf

deflationiſtiſche Exportförderung

durch Koſten und Preisſenkung gerichtet Jungs
Werk war finanzpolitiſch die Konverſion einer öffent
lichen Schuldſumme von 61 Milliarden Lire im Jahre
1934 von 5 zu /2 Prozent Sie war nicht ganz freiwillig
und legte dem Staat eine zuſätzliche Garantie für die
konvertierten Gemeinde und Provinzobligationen auf
aber ſie brachte der Staatskaſſe eine Zinserſparnis von
jährlich 900 Millionen

Dazu beträgt die

letztes

Arbeitsloſigkeit Januar1935 noch immer 1,01 Mill Mann gegenüber 193 586
Mann im Konjunkturjahre 1929 Sie iſt im Jahre 1934
gegenüber 1933 nur um rund 30 000 Mann geſunken und
zwar nur dadurch daß im größten Teile der Wirtſchaft
die Arbeitszeit von 48 zu 49 Stunden herabgeſetzt wurde
Enttäuſchte
ſo erreichte
paſſiven

Deflationspolitik
Ziel das Entſtehen einer

zu verhindern Die Lehren die
dem Mißlingen der Deflationspolitik

zu ziehen beabſichtigt ſind bisher nur teilweiſe zu er
kennen Jn bezug auf den Arbeitsmarkt der durch den
Wegfall der vor dem Kriege üblichen Auswanderung nach
den Vereinigten Staaten und Mitteleuropa eine Dauer
arbeitsloſigkeit aufweiſt haben

die öffentlichen Arbeiten
daß ſie vom Standpunkte der Kaufkraft

und der Staatsfinanzen keine Dauerlöſung ſein können
Mag man vorläuſig auch die Jnduſtrie noch mehr ſub
ventionieren als bisher und die Siedlung fördern ſo
bleibt es doch fraglich wo man bei dem Sinken der Kauf
kraft im Jnnern und den Exporthinderniſſen die Mehr
erzeugung abſetzen will Augenblicklich entlaſten die Ein
berufungen für die gegen Abeſſinien aufmarſchierenden
Truppen den Arbeitsmarkt Aber dieſe Entlaſtung dürfte
die teuerſte ſein die ſich ein Staat leiſten kann ſie kom
pliziert zudem die Frage der Gelodbeſchaffung und
Währung

ſo das ſoziale Ergebnis der
ſie noch weniger ihr

t Zahlungsbilanz
Italien ſachlich aus

bisher gezeigt

Will man alſo den neuen Kurs der Autarkie und

oder mehr als 40 Prozent Schmutz können zurückgewieſen

und Finanzierungsgeſellſchaften Der Staat tritt um der kolonialen Expanſion durchführen ſo bleiben
faſſend als Geldgeber oder Garant für die wirtſchaftlichen nur drei Wege der Beſchaffung von Mitteln

J p I f M i ſi ſo Bo m Wn h en Wapltalert Auslandsanleihen vermehrte ſtaatliche Kreditgung urs r i her n ſchöpfung wobei die Autorität des Staates für dieden er in den letzten Jahren auch zu über 75 Prozent der Mi rſelbſt in Anſpruch genommen hat Von den J geſan Unterbringung der Mittel eingeſetzt werden muß
130 Milliarden feſtverzinslichen Werten die Anfang 1935 oder Jnflation Welchen Weg man gehen will iſtvorhanden waren entfallen auf Staatsanleihen rund undurchſichtig

2 Rüben aus anderem als dem von ihr gelieferten SaatEnde der Werbung Im Rundfunlk gut abzunehmen
34 Die Anlieferung der Rüben erfolgt aufUn vereinbar mit hen t Kultur Abruf der Fabriken nach den bisherigen Gepflogenheiten

aufgaben Die Abnahme bzw Verladung erfolgt nach Verein
r 2wiſche 9 a r NoDer deutſche Rundfunk iſt in den letzten Jahren r rich d Sihmu d eſnelne gar Forabane

mehr und mehr ein nationalpolitiſch und kultur S trer ten e err e her Kontrollrechte Die Fracht für die Rüben wird ſeitenspolitiſch gleichermaßen wichtiges Inſtrument der zer Fabrik getragen Ueber 25 Prozent Schmutzfracht
Volks gemeinſchaft geworden Seine Benutzung für trägt der Anbauer Für Rüben welche frei Fabrikhof
die Werbung einzelner Firmen wurde daher immer geliefert werden wird eine Fuhrentſchädigung gewährt
ſtärker kritiſiert Man ſah in den diesbezüglichen a e denn ger ereel nerband nach
Verträgen mit der Reichspoſtreklame GmbH einen Nichtlinien der Hauptvereinigung feſtgeſetzt wird
erheblichen Störungsfaktor jener hohen Schoſſer verdorbene Rüben ſowie ſolche

5 un z mit einem Gel iger als Proz ZuckerAufgaben der Rundfunkſendungen Gerade der inem Gehalt von weniger als 14 Prozent Zucker
Nationalſozialismus hat daher in der Oppoſitions
zeit das Reklameweſen im Runoöfunk auf das hef
tigſte verurteilt Jmmer breitere Volksſchichten
haben ſich dieſem Standpunkt angeſchloſſen Nun
mehr hat in einem Schreiben an die Reichsrundfunk
geſellſchaft der Reichsminiſter für Volksaufklärung
und Propaganda zum Ausdruck gebracht daß er die
Einzelwerbung im Rundfunk mit den dem
Rundfunk heute obliegenden politiſchen und kul
turellen Aufgaben für unvereinbar hält Zu
gleich hat die Reichsrundfunkgeſellſchaft die Ermäch
tigung für die Löſung des Vertrages mitder Reichspoſtreklame GmbH erhalten Damit iſt
ein Schritt getan der ſicherlich in allen Kreiſen der
Wirtſchaft der Preſſe und der rundfunkhörenden
Bevölkerung lebhafte Zuſtimmung auslöſen wird
Wir werden alſo binnen kurzem wahrſcheinlich ab
Mai von dem Fremökörper der Einzelwerbung im
Rundfunk befreit ſein Selbſtverſtändlich wird dem
Werbungstreibenden eine angemeſſene Uebergangs
friſt zugebilligt werden die ihnen ſoweit langfriſtige
Abſchlüſſe vorliegen eine zweckentſprechende Um
ſtellung ihrer Werbepläne ermöglicht Wenn jetzt
eine reinliche Aufgabentrennung erfolgt ſo wird
den anderen bewährten Werbemitteln AnzeigePlakate uſw wieder ihr eigentliches Arbeitsfeld
zurückgegeben während dem Rundfunk als Aus
drucksmittel der Voklksgemeinſchaft neuartige Auf
gaben der Gemeinſchaftswerbung d h nicht für ein
zelne Firmen ſondern für den Gewerbeifleiß be
ſtimmter Gruppen zufallen

Rübenanbauer und Zuckerfabriken
Eine wichtige Anordnung der Hauptvereinigung

der deutſchen Zuckerwirtſchaft

Die Hauptvereinigung der deutſchen
Zucker wirtſchaft hat eine Anordnung Nr 10
vom 22 März 1935 erlaſſen die mit dem Tage der
Verkündung in Kraft tritt

I

Verträge die nach Jnkrafttreten dieſer Anordnung
ichen Zuckerfabriken und Rübenanbauern über die

Lieferung von Rüben abgeſchloſſen werden müſſen fol
genden Richtlinien entſprechen

Der Anbauer iſt verpflichtetauf Grund des ihm zugeteilten Rübenlieferungsrechtes
mitgeteilte Zuckerrübenmenge reſtlos an die Fabrik zur

blieferung zu bringen Sofern er nicht in der Lage iſtſein Lieferungsrecht voll zu erfüllen Minderernte hat
er es der Zuckerfabrik mitzuteilen Die Fabrik iſt nichtverpflichtet über die oben genannte Menge angebaute

üben abzunehmen Ueber die Verwertung mehr
geernteter Rüben können mit der Fabrik im Einverneh
men mit dem zuſtändigen Zuckerwirtſchaftsverband be
ondere Vereinbarungen getroffen werden

Die Fabrik iſt verpflichtet rechtzeitig dieje Hektar Anbaufläche notwendige Menge Zuckerrüben
amen der vom Reichsnährſtand vorgeſchriebenen Sorten

dem Anbaner zum Selbſtkoftenpreis berechnet zu lie
fern Verrechnung exfolgt bei der erſten Rate des Rüben
geldes Die Fabrik iſt nicht verpflichlet dem Anbauer

die ihm

werden
Der Anbauer erhält auf den Zentner

reiner Rüben unentgeltlich eineSchnitz el Naßſchnitzel oder Trockenſchnitzel oder
Steffenſchnitzel Brühſchnitzel und andere Schnitzel zu
rück Die Zuckerwirtſchaftsverbände geben im Ein
vernehmen mit der Hauptvereinigung der deutſchen
Zuckerwirtſchaft regional Anweiſungen über die Durch
führung der Schnitzelrücklieferungen und beſtimmen ins
beſondere im Einvernehmen mit der Hauptvereinigung
wieviel Schnitzel zurückgeliefert werden müſſen

Der Anbauer hat Anſpruch daß die Fabrik bei
der Verwertung der Melaſſe und des Scheideſchlammes
auf ſeinen Bedarf Rückſicht nimmt Insbeſondere dürfen hierbei keine Unterſchiede zwiſchen Pflicht und Kauf
Rübenanbauern vorgenommen werden

Dem Anbauer ſteht im Rahmen der Möglichkeit
ein Anſpruch auf Bezug von Verbrauchs zucker für die
Verwendung zum eigenen Gebrauch zu Hierfür darf
nur der Großhandelspreis berechnet werden

Beſtimmungen über Höhe des Rübenpreiſes und
über die Art der Auszahlung werden durch die Haupt

abgelieferter
beſtimmte Menge

vereinigung der deutſchen Zuckerwirtſchaft getroffen
Andere Bindungen in dieſer Hinſicht ſind unzuläſſig

II

Die vor dem Jnkrafttreten der Richtlinien abgeſchlofſe
nen Verträge ſind dieſen ſofort anzupaſſen Verträge
die den Richtlinien binnen einer Friſt von vier Wochen
nach Jnkrafttreten dieſer Anordnung nicht angepaßt ſind
können auf Verlangen eines Teils durch das Schieds
gericht für un wirkſam erklärt werden

Hannoverſche Papierfabriken Alfeld Gronau vormals
Gebr Woge Alfeld Jn der ordentlichen Hauptverſamm
lung wurde der bekannte Abſchluß für das Geſchäftsjahr
1934 der einen Gewinn von 4556 RM ausweiſt um
den ſich der Verluſtvortrag auf 473 914 RM ermäßigt ein
ſtimmig genehmigt Autragsgemäß wurde beſchloſſen das
Aktienkapital um 699 800 RM durch Zuſammen
legung der Aktien im Verhältnis 3 und durch
Einziehung von nom 24850 RM der Geſellſchaft zur
Verfügung geſtellter Aktien auf 2 Mill RM e herabzuſetzen
Ferner wurde der beantragten Umſtückelung der Aktien
zu 200 100 und 20 RM in ſolche zu 1000 RM zugeſtimmt
Die Verwaltung wies noch darauf hin daß durch die
Reorganiſationsmaßnahmen der Geſellſchaft erreicht wor
den ſei eine Plattform für den weiteren Aufbau des
Unternehmens zu ſchaffen

Erfurter Elektriſche Straßenbahn
Dividende Die GErfurter Elektriſche
der zum 10 April einberufenen Hauptverſammlung die
Verteilung einer Dividende von wieder 5 Prozent für
das Geſchäftsjahr 1934 vorſchlagen Ferner ſoll das

Wieder 5 Prozent
Straßenbahn wird

Aktienkapital von 2,0 auf 1,5 Milli RM herabgeſetzt wer
den und zwar durch Einziehung der im Jahre 1929 ge
ſchaffenen 500 000 RM Aktien die nur mit 25 Prozent
eingezahlt ſind Dieſe Aktien nehmen für das Geſchäfts
jahr 1934 nur mit dem eingezahlten Betrag von 125 000
RM an der Dividendenansſchüttung teil und ſollen für
die Zukunft dadurch in Wegfall kommen daß ſie aus
Mitteln der Geſellſchaft zurückgekauft werden

Umfangreiche Sowjetaufträge für England Einer
Reuter Meldung zufolge ſind im Februar d Js von
der Sowjetunion Aufträge für Maſchinen und An
lagen in Höhe von 530295 k in Großbritannien
untergebracht worden gegen nur 64075 4 im Ver
gleichsmonat des Vorjahres Die Sowijetaufträge
für britiſche Textilwaren haben ſich auf 162 093
17 166 erhöht Andererſeits ſind jedoch die Auf

träge für eiſenhaltige Legierungen Stahl und andere
Metalle auf 249 994 380 692 infolge der bekannten
Schwierigkeiten in der Kreditfrage zurückgegangen

Getreidehandel AG Berlin
Erfolg reicher Geſchäftsgang

Jm Geſchäftsbericht der Geſellſchaft für Getreidehandel
AG die früher Getreide Fnduſtrie und Commiſſions
AG firmierte der wieder einen ausführlichen Lage
bericht über den Weltgetreidemarkt und den deutſchen
Getreidemarkt enthält heißt es u Der ſchwierigen
Aufgabe der Unterbringung des beträchtlichen Ernte
überſchuſſes und der Verhütung des drohenden Preisein
bruches wurde durch eine Reihe erfolgreicher Maßnahmen
der Regierung begegnet Dieſe gaben dem deutſchen
Markt den inneren Halt und eine ſtetige Entwicklung
Im einzelnen betrachtet war die Marktlage für Weizen
der des Vorjahres ähnlich Das Exportgeſchäft für
Weizen war uur unbedeutend In Roggen konnte die
Geſellſchaft ihren bisherigen Anteil am Exportgeſchäft
aufrechterhalten Die große Haferernte hatte anfangs
niedrige Preiſe zur Folge am Exportgeſchäft nahm die
Geſellſchaft im bisher gewohnten Verhältnis teil An
der Unterbringung inländiſcher Gerſte war das Unter
nehmen ebenfalls beträchtlichem Umfange beteiligt
ſowohl bei der Verſorgung der Schweinemaſtgebiete mit
Futtergerſte als auch der Graupenmühlen und Malz
brennereien mit Jnduſtriegerſte In Braugerſte

in

und Mal z erlitten die Umſätze eine Einbuße Jm Aus
landsgeſchäft konnte unter Berückſichtigung der Umſätze
der befreundeten V V Nederlandſchen Graan Handels
mij das Geſchäft in vollem Umfange aufrechterhalten
werden Jm ganzen gelang es den Wriwnge e
mit 2,09 Mill RM annähernd auf VB r ehe 2,22
Mill RM zu halten Nach 61 293 51 321 RM Abſchreibungen auf Anlagen und 192 321 2 900 225 RM
ſonſtigen Abſchreibungen verbleibt ein klein erRe i n gewinn von 6796 RM um den ſich der Verluſt

vortrag von 448 360 RM weiter vermindert J V 1,30Mill RM Verluſt der mit 0,35 Mill RM aus dem Ge
winnvortrag 1931/32 und mit 0,50 Mill RM durch Teil
auflöſung der geſetzlichen e gedeckt wurde ſo daß
0,45 Mill RM Reſtverluſt verbliebenDie orbdentliche Haudtzeraelung genehmigte den

vorſtehenden Abſchluß und wäh Dir Neu bauervon der Reichs Kredit Geſellſchaft nen in den Aufſichtsrat

Im neuen Geſchäftsjahr entwickelte ſich das Jnlands
geſchäft im Rahmen der regierungsſeitig getroffenen
Maßnahmen zur Ordnung
zufriedenſtellend
aufgenommene Abteilung
die neueingerichtete Abteilung Hülſenfrüchte
mit gutem Erfolg Das deutſche Einfuhrgeſchäft iſt in
ſeinem Umfang gebunden an die von der Reichsſtelle für
Getreide Futtermittel und ſonſtige landwirtſchaftliche Er

der Getre
ſonde re
Sa aten

idewirtſchaft
arbeiten die wieder
und Sämereien unö

bisher
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Rekordabsatz bei Opel
Die Verluste aus den Krisenjahren reichlich ausgeglichen

Die Adam Opel AG
legt als erſte der großen
Jahresabſchluß für 1934 vor Das vergangene Ab
ſatzrekordjahr brachte den Opelwerken mit ihren
59 763 von insgeſamt 150 329 am deutſchen Markte
abgeſetzten fabrikneuen Kraftwagen einen gewal
tigen Aufſchwung Der Bruttoertrag ſtieg auf
82,6 47,73 Mill RM Anlageabſchreibungen be
tragen 15,43 12,95 darunter 3,2 Sonderabſchrei
bungen auf Geſchäfts und Fabrikgebäude Es ver
bleiben für 1934 13,401 5,013 Mill RM Rein
gewinn ſo daß nach Tilgung des Verluſtvortrages
von 11,39 noch 2,0 Mill RM Reingewinn erſcheinen
Ueber deſſen Verwendung liegen keine Angaben vor

Rüſſelsheim a
Automobilfirmen ihren

vorausſichtlich erfolgt Ueberweiſung zur Neuauf
füllung der bisher nicht vorhandenen geſetzlichen
Reſerve

Der Export wurde trotz ſteigender Schwierig
keiten und unbefriedigender Preiſe gefördert er
wurde abſolut um 10 Prozent auf 8441 Stück
erhöht Der Geſamtexportanteil von Opel be
trägt 65 63 Prozent Das Fahrradgeſchäft
brachte eine bedeutende Umſatzſteigerung beſonders
der mittleren Preisklaſſe Die Fahrradausfuhr
wurde gehalten Der Bericht weiſt noch auf die
günſtige Auswirkung der Deutſchen Automobil
Treuhand GmbH hin Die Marktunſicherheit durch
die frühere Ueberbewertung gebrauchter Wagen ſei
beſeitigt Hingewieſen wird auf die Entwicklung der
Liſtenpreiſe des billigſten geſchloſſenen Opelwagens
der als 14 PS Limouſine im Juli 1928 noch 3500 RM
und im Winterpreis 1934 mit 23 PsS und den ſonſtigen
techniſchen Verbeſſerungen nur noch 1750 RM koſtete

zeugniſſe hierfür zugelaſſenen Mengen Hierbei war die
Geſellſchaft an der Einfuhr von Balkangetreide in be
trächtlichem Umfange beteiligt

Die Opel Belegſchaft ſtieg wie zwiſchen
zeitlich ſchon bekannt wurde auf 18000 Werks
angehörige die voll beſchäftigt ſind Die Bilanz
bringt die Abſatzſteigerung in einer ſtarken Ver
flüſſigung und Erhöhung der Eigenmittel
zum Ausdruck Bekanntlich iſt die Opel AG ohne
Kapitalſchnitt durch die Kriſe gegangen

Für das laufende Jahr wird ein weiterer
A ufſch wung der deutſchen Kraftverkehrswirt
ſchaft erwartet Wie wir hören verlief das erſte
Vierteljahr bei Opel ſehr zufriedenſtellend Jn den
beiden erſten Monaten wurde der Umſatz ſtückmäßig
beachtlich erhöht der Auslandsabſatz erfuhr gegen
Januar und Februar 1934 eine kräftige Steigerung
um 125 Proz Univerſalverſammlung am 29 April

r

Elite Diamantwerke AG Siegmar Jm Ge
ſchäftsjahr 1934 war die Fahrradabteilung der Elite
Diamantwerke AG Siegmar ſehr gut beſchäftigt
Der Verluſtvortrag konnte beſeitigt werden

Brennabor Sanierung genehmigt In der ordentlichen
Hauptverſammlung der Brennabor Werke AG Branden
burg wurden die bekannten Sanierungsvorſchläge ein
ſtimmig genehmigt Demgemäß wird das 3,80 Mill RM
betragende Grundkapital im Verhältnis von 19 3 auf
1,14 Mill RM herabgeſetzt durch Verminderung des
Neunbetrages bzw Zuſammenlegung der nom 3,80 Mill
RM Stammoktien in erleichterter Form Anſchließend
wurde der Wiedererhöhung des herabgeſetzten Aktien
kapitals um 1,25 Mill RM e atiten mit 6prozen
tiger kumulgtiver Vorzugs Höchſtdividende und Dividendenberechtigung ab 1 Januar 1935 ugeſtimme Der Ge
ſchäftsgang im neuen Jayr iſt zufriedenſtellend
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Bedeutend erhöhte Sparkassen
einlagen im Januar

Wie ſaiſonmäßig zu erwarten war haben ſich im
Januar 1935 die Spareinlagen bedeutend er
h öht Die Einzahlungen ſtiegen um 210 Mill RM
auf 664,3 Mill RM die Auszahlungen jedoch nur
um 34,1 Mill RM auf 513,3 Mill RM Die Ein
zahlungen überwogen ſomit die Auszahlungen um
150,9 Mill RM oder 1,22 Prozent des Ende Dezem
ber 1934 nachgewieſenen Einlagenbeſtandes Zu dem
Einzahlungsüberſchuß treten noch Zinsgutſchriften
in Höhe von 178,7 Mill RM Gutſchriften von Härte
mitteln im Betrage von 1,1 Mill RM und ſonſtige
Veränderungen in Höhe von 0,4 Mill RM Jns
geſamt ſtiegen die Spareinlagen um 331,2 Mill RM
auf 12 688 Mill RM Auch die Depoſiten Giro
und Kontokorrenteinlagen der Sparkaſſen und Kom
munalbanken haben ſich im Berichtsmonat beträcht
lich erhöht ſie ſtiegen um 37,6 Mill RM auf 1758,4
Mill RM Die Zunahme die ebenfalls ſaiſon
mäßig bedingt iſt iſt größer als in der Mehrzahl
der Vorjahre

Der Sturz der Baumwollpreise
Bis beinahe Ende Februar dieſes Jahres lag der

Preis amerikaniſcher Baumwolle infolge der Stützungs
politik der USA Regierung über den Preiſen von 1934
Der Preis oſtindiſcher Baumwolle bewegte ſich dagegen
bis dahin ungefähr auf Vorjahrshöhe während die Preiſe
ägyptiſcher Baumwolle im laufenden Jahre recht erheblich

Baumuoll Preise
R per

amerikaniſche oslindische Ah
770 793
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r qe 735 25 Pgos Vde J 8 n Fer r e b März
unter den Preiſen von 1934 lagen Ende Februar ſetzte
nun bei den Baumwollpreiſen ein Rückgang ein derſich im März zum Teil ſturzartig fortgeſetzt hat
Ueber das Ausmaß dieſes Preisrückganges ſowohl der
amerikaniſchen wie auch der oſtindiſchen und ägyptiſchen
Baumwolle unterrichtet auf Grund der auf Reichsmark
und pro Kilogramm umgerechneten Bremer Hamburger
und Liverpooler Notierungen das folgende Schaubild

Großhandelspreiſe etwas niedriger Die Kenn
ziffer der Großhandelspreiſe ſtellt ſich für den
20 März 1935 auf 100,6 1913 100 ſie iſt gegen
über der Vorwoche 100,8 um 0,2 Prozent zurück
gegangen Die Kennziffern der Hauptgruppen lau
ten Agrarſtoffe 99,1 0,3 Prozent induſtrielle
Rohſtoffe und Halbwaren 91,4 unv und induſtrielle
Fertigwaren 119,7 unv

Stenuerliche Behandlung neuerrichteter Brauereien
Jm Artikel V Abſ 1 des Geſetzes zur Aenderung
des Bierſteuergeſetzes vom 15 April 1930 wird be
ſtimmt daß für neue Brauereien die nach dem
1 April 1930 in Betrieb genommen werden ſich für die
Zeit vom 1 April 1930 bis 31 März 1935 die Steuer
ſätze im S 3 Abſ 1 und 2 auf das Zweifache erhöhen
Die auf den 31 März 1935 geſetzte Friſt wird nun
mehr nach einem von der Reichsregierung beſchloſſe
nen im Reichsgeſetzblatt Nr 30 Teil I vom 22 März
1935 veröffentlichten Geſetz über die ſteuerliche Be
handlung neuerrichteter Brauereien vom 20 März
1935 bis zum 31 März 1937 ausgedehnt Dieſes Ge
ſetz tritt am 1 April 1935 in Kraft

Aus dem Wintershall Konzern Der Leiter der
anhaltiſchen Gruppe des Wintershall Konzerns
Direktor Zimmermann Bernburg tritt als
Direktor in das Stammwerk des Konzerns Gewerk
ſchaft Wintershall in Heringen Werra ein

Preußengrube AG Berlin Der Aufſichtsrat be
ſchloß der zum 10 April einberufenen oHV die Ver
teilung einer Dividende von unverändert 5 Pro
zent auf das AK von 12 Mill RM für das Geſchäfts
jahr 1934 vorzuſchlagen

Der Leser vom Lande
muß heute mit den wirtschaftlichen Fragen der
ländlichen Wirtschaft alltäglich aufs beste ver
traut sein Je größere Fortschritte die wirtschaft
liche Organisation die Regelung von Erzeugung
und Absatz beim Reichsnährstand machen um so
lebhafter wird auch das Interesse der Landleser
an den Marktberichten und wirtschaftlichen Infor
mationen und nicht zum mindesten an dem An
zeigenteil ihrer Zeitung Welchen Schaden kann
ein Landmann erleiden wenn er etwa über die
Preisbildung nicht rechtzeitig unterrichtet ist
oder wenn ihm wichtige Verordnungen oder

günstige Angebote und
besondere Marktlagen
wie sie alltäglich der Zeitung zu entnehmen sind
entgehen Der Zug zur landwirtechaftlichen
Edelware hat es außerdem zur Folge daß auch
der Mann vom Lande die Werbemöglichkeiten
die ihm der Anzeigenteil seiner Zeitung bietet
immer mehr auswertet und auch selber die
Zeitung als Brtſche zum Verbraucher benutzt Er
greift deshalb täglich zur Zeitung und gerade
auch in der Zeit der Feldarbeiten im Frühjahr
und Sommer und er greift am liebsten deshalb
zu Jem großen Anzeigenblatt unserer Heimat er

liest seine Heimatzeitung

die große Zeitung
Mitte ldeutschl ands



h S

e

t

c

S

n

r

h

e

Nr 71 Seite 10 RSallifche Nachrichsen Montag 25 März 1935

Berliner Börse
Heutiger Frühverkehr

Berlin 25 März Der Frühverkehr lag zum
Wochenbeginn ruhig Die Tendenz war unter dem
Eindruck des engliſchen Miniſterbeſuchs freundlich
Beachtung fanden vor allen Dingen die Ausfüh
rungen des Reichsbankpräſidenten für die Export
lage Der Opel Abſchluß die Steigerung von Spar
kaſſeneinlagen und Reichseinnahmen ſowie die leicht
erhöhte Jnduſtriebeſchäftigung dürften die Tendenz
günſtig beeinfluſſen Am Valutenmarkt lag der
Belga weiter unter Druck London Kabel ſtellte ſich
auf 4,77 der Dollar auf 2,489 und das Pfund
auf 11,88

Berliver Börse vom Sonnabend
Berlin 23 März Obwohl ſich an der zuverſicht

lichen Stimmung der Börſe nichts geändert hat die
freundliche Tendenz vielmehr durch aus der Wirt
ſchaft vorliegende Meldungen unterſtützt wurde
erwähnt ſei die Wiederaufnahme der Dividenden
zahlung bei den Deutſchen Kabelwerken mit 6 Pro
zent ſowie die gute Entwicklung der Steuer und
Zolleinnahmen im Februar blieb das Geſchäft
ſehr klein Da die Kuliſſe vereinzelt zu Glatt
ſtellungen ſchritt und andererſeits die Bankenkund
ſchaft mit Neuanſchaffungen nicht hervortrat wieſen
die Kurſe eher leichte Abſchwächungen auf

Waren und
Berliner Getreidegroßmarkt

Still
Berlin 23 März Beſondere Vorgänge waren im heutigen

nicht zu verzeichnen da vom Mehlabſatz keine
Inregung ausging Jn Brotgetreide iſt das vorliegende An

gebot nach wie vor nicht voll unterzubringen da die Mühlen
wenig aufnahmefähig ſind und überwiegend nur ſchwere
Qualitäten zur ſpäteren Lieferung bevorzugen Jn Futter
getreide hat ſich die Verkaufsneigung der Landwirtſchaft bis
her nicht weſentlich verſtärkt jedoch iſt andererſeits die Nach
frage weniger dringend Saathafer iſt ſelbſt in gelben
Qualitäten kaum gefragt Brau und Jnduſtriegerſten finden
nur vereinzelt bei den verarbeitenden Betrieben Unterkunft
Roggenſcheine nennt man 156 RM nominell Weizenſcheine
267 RM nominell

Berſiner Milchnotierung Die
weiteres auf 86 Prozent feſtgeſetzt
verändert

Lieferziffer wird bis auf
Die Preiſe bleiben un

rer

Am Montanmarkt beſtand lediglich Jntereſſe für Harpener
die 156 Prozent ſowie für Schleſiſche Zink die 1 Prozent höher
zur Notiz kamen Jn den geſtern erhöhten Hoeſch und Klöckner
wurden gezinafugtge Abgaben vorgenommen auch bei Stahl
verein drückte das Angebot von ca 60 000 RM den Kurs um
s Prozent Von Braunkohlenwerten büßten Jlſe Genußſcheine
nach der durch den Abſchluß ausgelöſten Befeſtigung wieder
1 Prozent ein Von chemiſchen Papieren waren Farben

Prozent Rütgers Prozent ſchwächer
Jm Gegenſatz zur Allgemeintendenz wieſen Elektrowerte

eher höhere Notierungen auf insbeſondere Siemens die auf
den ſchon geſtern erwähnten Auslandsauftrag erneut 4 Pro
zent gewannen Akkumulatoren ſetzten 1 Prozent höher ein
Bekula waren erſtmals wieder um t Prozent erholt Freund
lich tendierten Maſchinenfabriken mit Ausnahme von Berliner
Maſchinen die um Prozent nachgaben

Autowerte waren knapp gehalten Von ſonſtigen Papieren
ſind Süddeutſche Zucker mit /2 Hotelbetrieb mit 1 Pro
zent zu erwähnen Schiffahrtsaktien konnten ſich auf dem
erreichten Kursſtand behaupten nur Nordlloyd verloren an
fangs Prozent waren dann aber wieder erholt

Am Rentenmarkt blieb es ſtill Altbeſitz gaben um
4 Prozent nach ebenſo wurden Kommunalumſchuldungs
anleihe 10 Pfg niedriger bewertet

Blankotagesgeld ſtellte ſich auf unverändert 35 bis
4 Prozent Am Valutenmarkt war das Pfund mit11,88 wieder feſter auch der Dollar zog auf 2,491 an Da
gegen lag der Belga auf Vermutungen über eine bevor
ſtehende Währungsabwertung wieder recht ſchwach

Mitteldeutsche Börse vom Sonnabend
Leipzig 23 März Bei unbedeutenden Umſätzen war die

Kursentwicklung zum Wochenſchluß wieder uneinheitlich Am
Aktienmarkt gingen die Kursveränderungen im allgemeinen
nicht über 2 Prozent hinaus Von Banken waren ADCA
und Commerzbank etwas höher dagegen Reichsbank 1 nied
riger Unter Montanwerten lagen Mansfeld in Erwartung
einer höheren Dividende weiter feſt 1,25 Maſchinenwerte un
regelmäßig Textilwerte vorwiegend ſchwächer Von Energiever
ſorgungsgeſellſchaften Thüringer Gas abgeſchwächt Am An
leihemarkt war Reichsanleihealtbeſitz 0,5 niedriger Unter Jn
duſtrieobligationen Chemiſche Heyden 1,5

Viehmärkte
Berliner Fettmarkt vom 23 März Butter Die Kon

ſumnachfrage war etwas ſchwächer doch konnten die Anliefe
rungen in ländiſcher Butter in allen Qualitäten abgeſetzt wer
den Es notierten Deutſche Markenbutter 130 feine Molkerei
butter 127 Molfereibutter 123 Landbutter 118 Kochbutter
110 RM Die Preiſe gelten bei der Abgabe von der Molkerei
an Wiederverkäufer für je 50 kg Butter einſchließlich Faß und
Gebinde ab Verſandſtation des Erzeugers Margarine
Lebhafte Nachfrage Schmalz Der Markt iſt zur Zeit
mit deutſchem Schmalz gut verſorgt Die Konſumnachfrage
iſt ruhig Die heutigen Notierungen ſind für 50 kg in Mark
Deutſches Bratenſchmalz 90 91 deutſches Schweineſchmalz
91,50 92,50 Lieſenſchmalz 91 93 Speck Unveränderte
Markt und Preislage

Zucker
Magdeburg 23 März Gemahl Mehlis per März 31,85

und 31,95 Tendenz ruhig Wetter trübe teilweiſe Regen
Rohzuckerpreiſe unverändert Tendenz ruhig Termin
notierungen März 3,30 Brief 3,10 Geld April 3,40 3,20

Jortoetgung cles Spotgeitunug o S T

Athletikgau Mitte holt die Jugend
Meiſterſchaften der Schüler Kreis

jugendſportfeſte
Nachdem bereits am vorigen Sonntag die Leicht

athletikzeit mit zahlreichen wohlgelungenen Freiluft
veranſtaltungen im Gau Mitte eingeleitet worden
iſt und in mehreren Lehrgängen die Kreisfachwarte
geſchult wurden dürfte einem guten Auftakt der
Sportzeit kaum noch etwas im Wege ſtehen Die
Termine der Gau und Kreisveranſtaltungen liegen
ebenfalls feſt und daß auch für die Betreuung des
Nachwuchſes geſorgt wird beweiſt der jetzt heraus
gegebene Arbeitsplan des Gau Jugendſportwartes
des Diplom Turn und Sportlehrers A Kirſte Er
furt

Mit dieſem Programm für den Jugendſportbetrieb
beweiſt der Gau Mitte daß ihm neben der Schulung
für die Olympiſchen Spiele 1936 die Pflege des Nach
wuchſes ganz beſonders am Herzen liegt Die Leicht
athleten haben nun nach den großen Erfolgen der
Fußballer und Handballer zweifellos den Ehrgeiz
ebenfalls leiſtungsmäßig in Deutſchland mit führend
zu ſein und es ſollte nicht weiter verwundern wenn
nicht ſchon in dieſem Jahre eine bedeutende Ver
beſſerung des Leiſtungsſtandes eintreten wird

Daß man es mit dem Aufbau ſehr gewiſſen
haft nimmt beweiſt die erſte Anordnung des
Gaujugendwartes wonach für die Volks Mittel
und höheren Schulen in dieſem Fahre Wettkämpfe
und Meiſterſchaften in der Leichtathletik auszu
ſchreiben ſind Dadurch wird ein Feld beackert
das jetzt durchweg brach lag

Man wird dadurch auch die befähigten Talente
aus den Volksſchulen kennenlernen die bislang der
Athletik faſt ausnahmslos verlorengingen

Als weitere Etappe auf dem Wege zum Auf
bau eines Jugendſportbetriebes auf breiteſter
Grundlage müſſen die für den 2 Juni aus
geſchriebenen Kreis Jugendſportfeſte
augeſprochen werden Hier wird man das Ver
einsmaterial ſichten und nach den gemachten Er
fahrnungen werden Kreismannſchaften zuſammen
geſtellt die dann am 30 Juni gegeneinander an
zutreten haben
Für dieſe neuartigen Mannſchaftskämpfe ſieht das

Programm wie folgt aus Mittelelbe Anhalt Alt
mark in Magdeburg Harz Kyffhäuſer Saale
Saale/Elſter in Weißenfels Elbe /Elſter Mulde
Oſterland Oſtthüringen Nordthüringen Wartburg
Weſtthüringen Südthüringen Die noch nicht feſt

werden Das Anfahren der übrigen Kontrollpuntte
iſt freigeſtellt Wer die Goldmedaille erringen
muß ſie alle paſſieren und ſich dort einſchreiben

Die Abnahme am 6 April und der Start am
7 April finden enögültig auf dem Hallmarktin
Halle ſtatt

Jm Jick Jack
Für den Fußballkampf Deutſchland Spanien

12 Mai läßt die Stadt Köln im Einvernehmen mit
dem Deutſchen Fußball Bund neue ſehr gute Sicht
bietende Tribünen bauen Das Faſſungsvermögen
des Kölner Stadions beträgt 70 000 Plätze davon faſt
20 000 Sitzplätze

Die Deutſchen Hochſchul Meiſterſchaften ſind jetzt
feſtgelegt worden Die Leichtathletik Meiſterſchaften
finden in der Zeit vom 28 bis 30 Juni in Jena
im Stadion des 1 SV Jena und die Schwimm

Meiſterſchaften an den gleichen Tagen im Schwanſee
bad in Weimar ſtatt

Eine Boxweltmeiſterſchafts Ausſcheidung fand in
New Dork ſtatt obwohl faſt die ganze boxſportlich
orientierte Welt darin übereinſtimmt daß als
Gegner für Weltmeiſter Max Baer nur Max Schme
ling in Frage kommen kann Veranſtalter war die
New Vorker Gardengeſellſchaft Es war ein Treffen
zwiſchen Art Lasky und Jimmy Braddock Letzterer
feierte ſozuſagen ſeine Wiederauferſtehung er zeigte
ſich Lasty in faſt allen 15 Runden klar überlegen
und gewann hoch nach Punkten Somit iſt d
Brabdock der Gegner von Carnera im nächſten
ſcheidungskampf

Deutſche Polizeimeiſterſchaften werden nach einer
Anordnung des Sachbearbeiters für den deutſchen
Polizeiſport mit Rückſicht auf die Olympiavorberek
tungen in dieſem Jahre in den n rer e
nicht aus getragen Jn den Mannſchaftswetf
bewerben werden vorausſichtlich Meiſterſchaften im
Gepäckmarſch Patrouillenradfahren und Ski Pa
trouillenlauf durchgeführt

Charles Korb der lange Jahre bei uns als Jockey
und Trainer tätig war und ſchließlich Geſchäftsmann
wurde hat wieder ein Tätigkeitsgebiet im Renn
ſport gefunden Der ſeit 30 Jahren in Deutſchland
anſäſſige Amerikaner wurde vom Warſchauer
Rennverein als Vereinstrainer verpflichtet und hat
ſeine Stellung bereits angetreten

Beginn der deutſchen Galopprennzeit
Rennen zu Mülheim Duisburg

Acht Tage ſpäter als urſprünglich gevlant wurde am
Sonntag auf der Bahn in Mülheim Duisburg das deut

a

Leipziger amtlicher Großmarkt für Getreide Futtermittel Mai 3,40 3,30 Auguſt 3,40 3,30 Oktober 3,50 3,40 Aus ſ s r tund Mehl vom 23 März Weizen 75 77 kg W s Erzeuger Dezember 3,60 3,50 Tendenz ruhig gelegten Austragungsorte ſind von den Kreiswarten ſche Galopprennjahr 1935 aus der Taufe gehoben Der
preis 202 Mühlenhandelspreis 206 ruhig Roggen 71 73 kg zu beſtimmen In den Rahmen der Schulung des ſtark beſuchte Eröffnungstag brachte Flach und Hinder
b 3 ſern h r Handelspkeis 70 Viehmsrkte leichtathletiſchen Nachwuchſes gehören auch die nisrennen in bunter Folgeergerſte 59 x rzeuge et 9 s 1 rivezi S 9 9härz 9 223 2 53 n r Waff 5 Sohne Angebot Induſtrie und Sommergerſte Hafer ine S ne r r z W le re pffſp e le in Halle die am v du e w u Des48 49 kg inländ gelber H 11 162 gelber H 13 165 weißer gälber 57 Schafe 1667 Schweine zuſammen 5602 Tiere 16 Juni durchgeführt werden Hoſfmann 2 Strohſeuer 3 Pollur t Sie g9
H 11 169 weißer H 13 172 ohne Angebot Raps 310339 außerdem 16 Rinder 16 Kälber 70 Schafe 101 Schweine Das urſprünglich für Mitte Auguſt vorgeſehene an R itfan Ware Wiehe Sruhig Erbſen inl Viktoria feinſte über Notiz 465 525 Preiſe en Bl uhe nd Zärſen ab nodert reſte Gau Jugendſportfeſ tußte wegen der x3 4 Platz 32 17 3 1 Sarafan Varga 2 Liebeszauber
ruhig Allgemeintendenz ruhig Weizenmehl Jnland Type Valber t 5 48 S 10 4 33 359 J igendſportfeſt mußte wegen der geänderten 3 Loſegeld Tot Sieg 72 Platz 21 16 17 R90 0,860 Preisgebiet 3 27,10 8 27,35 9 27,60 ruhig Lämmer Hammel und Schafe nicht notiert Schweine 1 48 Ferienorönung auf den 1 September verſchoben 1 Gloricus Ohſt 2 Emeraude 3 Jria Tot Sieg 41
Pogagenmebl gnland Tvpe 950 Preisgebiet bis 50 2 46 49 3 47 48 4 42 45 5 38 42 Sauen werden es findet in Neuröſſen bei Merſeburg Platz 19 21 5 R 1 Oberſteiger Helmut Schmidt
ßeſragt Wegener re el vaefragt et e uder und wer pt d ge ſtatt Für Ende September iſt dann noch ein Jugend W r z wlaam 2 So mar v Tott Weiz 3 11,33 8 11,62 9 ichen Schweine t e R ſchafts f mi n Gauen Nordheſſe r Sieg 107 P 22 20 60 19 6 1 Feldſegientieeheneteg oh In heeet u 7 Nuge e S S h Sachſen in Ausſicht genommen der einen inter laß 39 27 36 7 Mullngar ans efutter Drahtgepreßtes Roggen und Weizenſtroh 5,10 do t ſ Leiſt Znerglei h Elatz 39 27 21 36 7 R 1 M Baas 2Gerſten und Haferſtroh 5,30 BVindfadengepreßtes Roggen Hsute eſſanten Leiſtungsvergleich bringen wird länderitt Roſenrot Tot Sieg 22 Platz 12 13 10
und Weizenſtroh 5,10 do Gerſten und Haferſtroh 5,30 Heu Umſchwung am Häutemarkt Die Stimmung am deutſchen Doppelwette Oberſteiger Feldſcher 2206 10
geſund trocken und loſe 10 10,40 Heu gut geſund tro Häutemarkt iſt nach dem Verlauf der jüngſten Verſteigerungenſund ck d loſe 10 10,40 t d trocken e kt if ch d Verlauf der jüngſ zerſtei A ilund loſe 10,80 11,40 Tendenz ruhig feſter Jnsbeſondere wurden die Gebote auf den ſüddeutſchen utenAuktionen lebhafter abgegeben ſo daß für Kalbfelle und Start und l i UObst und Gemüse Großviehhäute faſt durchweg die Höchſtpreiſe vielfach auch re n w a e 1 R 1 Takvor Pacha Brillet 2 Ducheſſe Blonde

Berliner Obſt und Gemüſemarkt Amtlicher Bexicht der darüber erzielt werden konnten Die lebhaftere Nachfrage W Tremeau 3 Violente Lethien Tot Sieg 40 PlätzMarkthallen Direktion vom 23 März Angebot ausreichend dürfte auf die zu erwartenden größeren Aufträge für die Die Mitteldeutſch e Zuverläſſigkeits 15 19,32 3 R 1 Trigonometry Chapman 2 Canter
Geſchäft ruhig Preiſe wenig verändert Jm Engrosbandei Lederwirtſchaft auf Grund des am 16 März 1935 erlaſſenen fahrt bury Abbeß Robin 3 Millemont Freeth Tot Sieg
notierten für 50 kg in Mark wenn nicht anders vermerkt Geſetzes zurückzuführen ſein ſchroff i f 32 Platz 17 17 25 9 R 1 Ski Howes 2 MilanVon den Preiſen ſind in Abzug zu bringen Fracht Speſen etaſte Die Ausſchreibungen zur Mitteldeutſchen Zuver Tremeau 3 Vimar Niaudot Tot Sieg 381 Platz
und Proviſion Aepfel hieſige Tafel 2355738 do Koch 1757w2 läſſigkeitsfahrt die der Gau Mitte im DDAC am 52 124 34 4 Militär Jagdrennen 5 1 Trado Schweizer 20 30 do amerikan Kiſte 13 15 Birnen Berliner Metallnotierungen vom 23 März 7 v W ift n titaragbrekren R Trasamerikan Kiſte 14 17 Bananen Jamaika 30 38 do kame Eiektroytunpfer 3912 Standard Zim m 7 April veranſtaltet ſind an die Organiſationen ghetto Bonaventure 2 Mon Amour III Le Fur
run 28 36 Ananas 70 90 Apfelſinen ſpaniſche je nach Kellinedekupjes Orig tütten Alum ia4 und Ortsgruppen hinausgegangen und von allen Rodolphe Howes Tot Sieg 35 Platz 18 21 16
Packung 12 20 Zitronen ital je nach Packung 10 12,50 Standardkupfer loco 338 flütten Alum Draht l148 Seiten gehen die Nennungen für dieſe ſpannende B Osman Howes 2 Hardol Maubert 8 Grigri
Weißkohl 5 Wirſingkohl feſter 7 do grüner 14 16 Orig Hüttenweichblei 1412 Banca Zinn per Juni Prüfung ein Reichsheer Polizei NSKK und Driancourt Tot Sieg 40 Platz 18 44 26 7 R
Rotkohl 14 17 Spinat Wurzel 14 18 do Blatt 18 27 Standard Blei März 14/2 Rein Nickel 98 99 270 Motor SS ſteh be 1 Ledigh Le Fur 2 Lenin Rochet 3 Bonheur NiauMohrrüben gewaſchen 3,75 Kohlrüben 34 Rote Rüben Hrig Hüttenrohzink i71 Antimon Regulus Wotor SS ſtehen hinter den Sportsleuten des dot Tot Sieg 61 Platz 17 19 15

e arg Farr e v m r Rem Plattenzink 2 Rein Silber i Barren 48 51 DDAC nicht zurück Es wird ſcharfe Kämpfe geben V 9Sreibyans 100 et gohitabt Trelbyaus Schon 339 Sohiffeverkehr aut der Saale r r i Matſors ſt e 3 nei Wien Laſſie
bis Rübchen 10 do echte 13 15 Sellerie 18 25 a c ge enburg Thale Hettſted pan T v O SRettiche 100 Stück 10 Meerrettich 38 44 Schwarz v Halle Sophienhafen und Lettin Der Kontrollpunkt Thale am Harz muß lottiere Athamas 3 Mile de Fontenay
wurzeln J 18 22 do II 15 Champignons weiße I 100 Mitgeteilt von der Reederei der SaaleSchiffer AG Halle on Blankenb das Ziel in Halle das ſi Bancouver 4 Comilon Kandahar 5 Saphir IIbis 120 do 80 100 Peterſilienwurzel 6 Porree Angekommen am 23 März Eildampfer Weißenfels mit von ankenburg das Ziel in Halle das ſich am Reaumur 6 Boietz Bernita 7 Gandelain Rectar
Schock 0,60 2,50 Peterſilie 100 Bund 5 Zwiebeln 11 Stückgut von Hamburg Heidepark befindet von Lettin aus angefahren des Dieur

v r D h L m h h h Ah t v J r W We23 122 2 23 122 3 22 2 3 23 2s v 5 cBerliner Börse Aktien Dortm Aktien l48 e 150 Leipz Riebeck Br 89 89 Sochtleben AG 1651 Mitteldesstseche BörseAllg Dt Credit A 742, 761 n r 80 l n I IE JPerſ Handels Ges IO0bs 1072 Dyckh im Peonhard Braunk arotti 99 in Leipzi23 März Comm u Priv B 83 d Dynamit Nobel T 791 Linde Eis 1167 1167 Schering iDt Bk u Disconto 8412 84 Elektr Dresden 1052 104 Hingnerwerk 13012822 schötferhof Br 157 8 insli 23 2 23 2 12ehe en rn in 84 Erlanger Baumw der iiö U8wenbr Böhm h Se n u n 2 98 2 Plauener Garci S 7 Jall Bankverein Siemens Glas 90 90 eSchatz d D R 98 ner Gardin 9 7e Fenn 112 l M ruhen 155 Staßf Chem Fabr 92 9412 37 r 27 998 998 Polyphon jetzt Dttlalb Blankb A G 66 861 Fein Jute Spinn 112 I E urd liooioer Steatik Magnesia Ia D Reichsanl z 96 96 Grammoph G I 11Berliner DBevisenkurse tialle Hettstedter i Ford Motor S 54 Meer n nekau le Stetß Chamoſte 8526 s 5B Sechatz K G d Prehi Braunk AGHambg Hochbahn 892 80 Fraust Zucker h 74 R hiend l s i Stollwerk 93 5/27 Voung Anl 102 102 Meuselwitz 144 144
Geld Briet Geld Brief Nordh Wernig E 4658 47 Fröbeln Zucker Kunben G e h m a Lewaeng Gegeiw uIack Conrad Pr Schatz 34 91 /2 ique 92 931Aegypten 1 ägypt Pfd 12,17 J 12,20 ugoslawien 100 Dinar 5,649 5,661 Gerresheimer Glas 69 70 Mühle Rüningen 144 146 Tüllfabrik Flöha I10 7Arſehunies r Peso 0,658 0,662 en 100 Lat 80/92 81,08 Adlerhütt Glasw 521 Gladb Woſſe 7 Mälheimer Frgv 8 ß Sag h 1111 2 a Tee eBeigien 100 Selg 58,17 58,29 Litauen 100 itas 4161 al Alsencement all Iast2 Gfauziger Zucker 120 120 Ver Berl Mörtel 6412 64 einsch Abl Sch 112 Rudelsb Zementfb

Braſilien 1 Milreis o 0203 Norwegen 100 Kronen 59167 5079 Ammendorf Papier 7912 Jörſitzer Waggoo 25 25 Vatron Zellst 607 61 Verein dt Nickel 12412412 0 r StadtGa 22 Sachsenwk u Kr 106 106Bulgarien 100 l ewa 0471 81053 Oesterreich 100 Schiſing 48 95 4905 Anhalt Kohlen 962 96 Sritzner Masch 871 375 Nordd Eiswerke 10611312 Ver Glanzstoffbr 152 130 672L pr Stadt GA 29 943 do ohn Divid Gar 141 14Canada kanad 2,4591 2473 Polen 100 Zloty 4691 4701 do Vorzug Gruschwitz Textii 1152 11ö2 NorddeutscheKabel 12011912 Ver Metall Haller 32 25 d Pr Ctr Gpt 26 27 W3 9612 do Vorz Akt Lit B
Dänemark 100 Kronen 53 01 56,11 Portugai 100 Escudos 10 77 10 79 Augsb Nrnb Msch 85 8912 g 3 Nordsee Hochs 55 ö5 Voigt Haeffiner 626 Pr Ctr Gpf 28 961/2 96 Sächs Malztbr S
Danzig 100 Gulden 81,23 8189 Rumänien 100 Le 2,4881 2,492 Bachmann Ladew 821,1 88 ßer Miggenn tot on Osnabr Kupfer Vagner Masch 691 69 Fteuvergutscheine J 7 6212
England 1 Pfd Sterling 11,87 11,90 Schweden 100 Kronen 681,21 j 61,33 Balke Maschinen 52 521 Hallesche Maschin 1651 162 Wanderer Werke 18913584 Föaählig 1934 10831 1031 r Schale un 1 74 85

4 57 o 72 l 6088 Basalt Afk 14 141 Hemmoor Zement 165 62 Peipers Co Walz wence 78 alig 1934 65 2 Fr Schulz jun pr 4 79r r 68,87 r 100 n r 75 z e Spiegel A tindebrand Münlen 882 8576 Phönix Braun g 655 r feißert Fällig 1935 1071 1071 Seidel Naumann Iol 101innland 100 ünn M 5,2451 5,255 anien 100 Peseten 34,02 ſ34,0 ayrische Spiegel 46 47 7 31 1 5 Werschen Weißenkf 2111 107,3 107 a tre à 100 u n 16,47 schechoslow 100 Kronen I0 7 m Fl v 93 r Pr t s kuper e un Wißner Metall 1151 115 Fat 537 lioch m pr z 91riechenlan 100 Drachm 2,35 2,35 Türbei 1 ürk Pid 1,978 982 erl Guben Hut 135 5 1 T WVrede 37 105,8 105 xigland 109 Sie e e nan i0 henen o 1ve1 t u 33 r e so reubengrube Feiss on z 64 1 h h g o i00i 3 53 e I 1 1 t 9 r it e i 971/2 m t je li n en 5 5 Ti er V nern i Saiitr 27 l Bregenb Lickge el e ine i Zeit wagen 7 es o Ter elJapan 1 Ven 0,695 0,697 Busch Jäger I Ind Plauen 1061052 Reichelt Metali i87 e s i185 65 tionbg Quarz Ver Th r an 494e 8 7 Ieserich Asphalt 8656 87 Rhein en Vz m m Zueberſhr Racienb J r o 107 Wezel Naumann 121 14
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Liquidierung des Franken eine derartige geldliche

Montag 25 März 1935
r Halliſche Nachrichten

15 Fortsetzung Nachdruck verboten

Beſtohlen Nein Das nicht gerade Ginette hatte
ja Vollmacht

Vollmacht Haſt du ihr Vollmacht gegeben
Großer Gott was biſt du für ein Rindvieh Voll
macht Warum haſt du die Vollmacht nicht zurück
genommen du rührender Jdiot damals im Novem
ber als das anfing

Sie hat es mir nicht mitgeteilt ſagt Wilhelm
bitter

Nein natürlich nicht Jch bin ja auch blöd
wenn ich denke du müßteſt es gemerkt haben Die
Beteiligten merken nie etwas Und ein Mann ſchon
gar nicht Eine Frau hat einen ganz anderen Jn
ſtinkt dafür Die Spatzen können es noch ſo laut
von allen Dächern pfeifen Wenn der Ehemann
vorbeikommt dann ſind ſogar die Spatzen ſtill

Man denkt man hat Freunde ſagt Wilhelm
mehr vor ſich hin als zu Cécile man denkt man
hat ſich ſein Leben lang als anſtändiger Kamerad ge
zeigt Aber wenn es darauf ankommt hat man
keinen Menſchen der zu einem ſteht nicht mit
einer Tat zu einem ſteht ſondern bloß mit einem
Wort keinen Menſchen der einem die Wahrheit
ſagt

Ach das iſt ſo eine Sache Wenn der Mann ſo
ahnungslos tut und jeder weiß es doch und jeder
redet darüber dann denkt man ſchließlich er wolle
nichts ſehen und er drücke gern beide Augen zu Den
meiſten iſt es doch ganz egal Na und wenn er wirk
lich nichts weiß dann iſt es auch eine undankbare
Aufgabe Dann kann man unter Umſtänden eine
Fauſt auf die Naſe kriegen Na das riskiert
auch keiner gern Ein wirklicher Freund na ja
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Im zweiten Jahr der nationalsozialistischen Reichs
führung ist es gelungen die in der UVUeberwindung
der Wirtschaftslähmung erreichten Erfolge durch fort
gesetzten Einsatz staatlicher Mittel und Anregung der
Privatinitiative zu einem allgemeinen Wirtschafts
aufschwung auszubauen Trotz erheblicher Erschwe
rungen in der AubBenwirtschaft wurde eine kräftige
Steigerung der geschäftlichen Tätigkeit aut allen Ge
bieten erreicht und dadurch vor allem das vordring
liche Problem der Beseitigung
seiner Endlöung erneut um ein

der Arbeitslosigkeit
großes Stück nähber

gebracht Die Bekämpfung der Arbeitslosigkeit war
auch im Jahre 1934 richtunggebend für die wirt
schafts politischen Maßnahmen mit denen die Regie
rung anf allen Gebieten in den Gang des wirtschaft
ichen Geschehens eingegriffen hat In der Vermeh
rung fGer Produktion der Umsätze der Erlöse der
Einkommen und des Verbrauchs einerseits der Steige
rung der öffentlichen
die Erfolge dieser Maßnahmen jhren Ausdruck

Nicht möglich war es die Belebung der Binnen
Konjunktur durch einen Wiederanstieg des Außen
handels zu ergänzen Die unter dem Druck aus
ländischer Währungs und Handelspolitik
schrumpfte Ausfuhr bedentet
für die Industrie vor allem
Beschränkung der Einfuhr Für das robstoffarme
und auf industrielle Veredelungsarbeit angewiesene
Deutschland ist Ausfuhrsteigerung eine der dringlich
sten Wirtschaftsaufgaben für deren Erfüllung gerade
im Hinblick auf die Erhaltung der inneren Wirt
schaftsbelebung Opfer gebracht werden müssen

Für das Bankgewerbe sind von besonderer Bedeu
tung die Mabnahmen die eine planmäßige Ueber
wachung des Geld und Kapitalmarktes und die Neu
ordnung des Kreditwesens zum Gegenstand haben
Anch sie stehen im Dienst der Aufgabe die Erholung
der deutschen Wirtschaft aus eigener Kraft weiter zu
fördern und jedem arbeitsfähigen Deutschen wieder
einen dauernden Arbeitsplatz zu sichern Die öffent
liche Arbeitsbeschaffung die bereits einen großen
Teil dieser Aufgabe gelöst hat konnte finanziell nur
durch Vorbelastung der Zukunft und Uebernahme
schwebender Ver pflichtungen ermöglicht werden Da
die Gebote gesunder Finanzpolitik eine unbeschränkte
Fortsetzung dieser Kreditoperationen verbieten ist
die Umwandlung der kurzfristigen Kredite in lang
fristige Anleihen unbedingtes Erfordernis Die Unter
bringung von RM 500 Millionen neuer Reichsanleihe
im Januar 1935 war die erste derartige Konsolidie
rungsmaBbßnahme gröberen Umfangs Auberdem wurden
durch eine zielbewubte Kapitalmarktpolitik die Vor
aussetzungen dafür geschaffen daß in Anpassung an
den durch die Marktentwicklung erreichten Stand
eine Zinsermäbßigung für mehr als RM 10 Milliarden
Pfandbrieſe und öffentliche Anleihen durchgeführt
werden konnte Die Kapitalzinssenkung wurde er
gänzt durch die vom Zentralen Kreditausschuß am
28 Februar 1935 beschlossene Senkung der Einlage
zinsen und gleichzeitige Ermäbßigung der Kreditkosten
für die gewerbliche Wirtschaft Veber die Zins
entlastung für die vorhandenen Schuldverhältnisse
hinaus wird es Aufgabe der künftigen Kapitalmarkt
politik sein müssen Neuemissionen und mit ihnen die
langfristige Kapitalaufbringung für die weitere In
vestitionstätigkeit vor allem auch die der privaten
Wirtschaft auf organischem Wege zu ermöglichen

Mit dem Reichsgesetz über das Kreditwesen vom5 Dezember 1934 sind für die Neuregelung des deut
schen Kreditwesens die entscheidenden Linien fest
gelegt worden Das Gesetz erhält den Kreditinstituten
ihre auf eigener Verantwortlichkeit beruhende private
Initiative und will zugleich durch eine elastischeStaatsaufsicht die Beachtung allgemein wirtschaft
licher Gesichtspunkte in der gesamten Kreditwirt
schaft sichern Wir sind überzeugt daß mit dem
neuen Gesetz dem deutschen Bankgewerbe eine
brauchbare Arbeitsgrundlage gegeben worden ist Die
noch zu erlassenden Durchführungsbestimmungen
durch die wichtige Teile des Gesetzes erst ihreneigentlichen Inhalt erhalten werden dafür Sorge zu
tragen haben daß neben der Erfüllung der volks
wirtschaftlichen Aufgaben auch den einzelnen Gliedern
des deutschen Kreditgewerbes die notwendige Wirt
schaftlichkeit ermöglicht wird

Das Saargebiet ist nach dem überwältigendenErfolg der Abstimmung mit dem 1 März 1935 wieder
in den Verband des Deutschen Reiches zurückgekehrt
Die letzten Monate vor der Rückgliederung brachten
für die Saarwirtschadt die in den 15 Jahren der Ab
trennung vom Vaterlande infolge der 20oll und
Wwährungspolitischen Lage wiederholt vor die schwie
rigsten Aufgaben gestellt wurde auf finanziellem
Gebiet ungeheure Schwierigkeiten Das schlechte Ar
beiten des deutsch französischen Clearings in dem ein
erheblicher Teil der Betriebsmittel der Saarwirtschafſt
zum Festliegen kam die Zurückziehung aller franzö
sischen Hypotheken und Bankkredite sowie die Ver
Weigerung jeglicher Warenkredite durch die franzö
sischen Lieferanten riefen im Zusammenhang mit der

weiter ge
Beschäftigungsausfall

aber Erschwerung und

Beengung im Saargebiet hervor daß nur unter den
aller größten Anstrengungen die Lohngelder für die
Arbeiter pünktlich an den Zahltagen bereaitgesvellt

den
Einnahmen andererseits fanden
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aber wo hat man denn auf der Welt einen wirk

lichen Freund Ja wenn es einem gut geht dann
hat man Freunde wie Sand am Meer ſie kriechen
aus allen Schlupflöchern heraus wie die Weſpen
Aber einen Menſchen auf den man ſich auch im Un
glück verlaſſen kann Seit meine gute Mutter
tot iſt hab ich niemand mehr gehabt der mir auch
nur das kleinſte Opfer gebracht hätte Nimm
mir das Glas weg Bill Auf Etienne iſt kein Ver
laß wenn ich blau bin breche ich mir ganz ſicher
das Genick

Wilhelm verbringt gewohnheitsmäßig ſeine
Abende bei Cöécile zwiſchen ihren Auftritten Er
trinkt einen Boc oder eine Fine oder einen
ſchwarzen Kaffee Er wäre längſt weitergefahren
wenn er wüßte wohin

Cécile ſorgt für ſeine Jnformationen Sie ſucht
Leute auf ſie hetzt ſie herum um andere aufzutrei
ben ſie beſtellt ſie zum Abend hin um ſie mit Wil
helm zuſammenzubringen

Komm morgen wieder da wird Microbe hier
ſein ſagt ſie eifrig zu ihm Oder Heut kommt
Saſcha Der hat Raymond in Paris geſehen vor
acht oder zehn Tagen noch er wird es dir genau
ſagen

Die Geſellſchaft mit der Wilhelm jeden Abend
zuſammen iſt behagt ihm nicht ſehr Von all dieſen
Leuten hat er ſich bisher immer ferngehalten aber
er hat keinerlei Urſache mehr hochmütig zu ſein

Was iſt er denn Ein armſeliger ungebildeter
Dorffjunge der eine Zeitlang Glück und Erfolg ge

Geschfrts berrſcht
unsere Filiale Saarbrücken mit den ihr angegliederten
Zweigstellen St Ingbert Homburg und Neunkirchen
den auberordentlichen kassenmäbigen Anforderungen
in Vranken auch unter Bereitstellung erheblicher
neuer Kredite aus eigener Kraft gerecht geworden
ist ein Zurückgreifen auf die Mittel der Zentrale warinfolge der deutschen Devisengesetze nicht möglich
Sie hat damit der saarländischen Wirtschaft mit der
sie seit Jahrzehnten als einzige aus dem Zusammen
schlub der beiden Niederlassungen der früheren Deut
schen Bank und der Disconto Gesellschaft entstandene

deutsche Grobbankfiliale im Saargebiet aufs engste
verbunden ist Dienste geleistet deren Anerkennung
durch unsere Kundschaft für uns eine grobe Freude
war Wir haben seit Jahren die mit der systema
tischen Ansammlung großer Liquiditätsreserven in
Franken verbundenen Opfer auf uns genommen um

für die lezzten und schwierigsten Monate 2zu er
wartenden starken Anforderungen an
bereitschaft unserer Saarfilialen gewachsen 2u sein
Es ist für uns eine besondere Genugtuung daß wir
auf dieses Weise im entscheidenden Endabschnitt an
einer reibungslosen Rückgliederung der saarländischen
Wirtschaft mithelfen konnten Nachdem mit dem
18 Februar 1935 der französische Franken im Saar
gebiet durch die Reichsmark abgelöt worden ist
führen wir auch das gesamte Rechnungswesen unserer
Sauarfilialen in Reichsmark Gleichzeitig sind auch
unsere sämtlichen Franken Engagements auf Reiechs
mark umgestellt worden

Im Berichtsjahr haben sich die Kundschaftsumsätze
unter Ausschaltung aller Verrechnungen unserer
Niederlassungen untereinander sowie der Kontenumsätze mit den Nostroverbindungen aut RM
98 363 557 000 erhöht Im einzelnen betrugen die Um
sätze mit Banken und Bankiers RM 27 764 448 mit
Nichtbankiers RM 70 599 109

Nachdem das Jahr 1933 mit RM 91 152 536 000 Ge
samtumsätzen im Vergleich zu 1932 noch einen Rück
gang von etwa 425 ergeben hatte ist im abgelaufenen
Geschäftsjahre eine Erhöhung um rund 7,925 ein
getreten Sie hat nicht Schritt gehalten mit derSteigerung der inländischen Gütererzeugung die
gegenüber dem Jahre 1933 etwa 2526 betragen hat
Abgeseben davon daß erfahrungsgemäß jeder Wirt
schaftsanstieg erst nach einer gewissen Zeit in den
Bankumsätzen bemerkbar wird liegt die Erklärungfür diesen Abstand darin daß die Finanzierung des
jenigen Teils der Produktionssteigerung der auf dieöffentliche Arbeitsbeschaffung entfällt sich vielfach
aueh abseits der privaten Kreditinstitute vollzieht
Trotzdem würde die Entwicklung unserer Gesamtumsätze ein wesentlich günstigeres Bild zeigen wenn
nicht der Erhöhung der Umsätze im Binnengeschäft
eine starke Verringerung des Umsatzes im Auslands
geschäft gegenüberstände die den Satz der Gesamt
Umsatzsteigerung herabgedrückt hat

Das Auslandsgeschäft worunter wir die Finanzie
rung der Ein und Ausfuhr wie überhaupt den ge
samten Zahlungsverkehr mit dem Auslande verstehen
leidet unter dem Absinken des Außenhandels und den
zahlreichen unserem Lande aufgezwungenen Verrech
nungsabkommen die einerseits für uns die Schließung
oder Einschränkung einer großen Reihe ausländischer
Konten zur Folge hatten andererseits nur noch ver
hältnismäbig geringen Raum lassen für freie Umsätze
auBerhalb der Verrechnungssysteme Aus diesen
Gründen erfuhr unser Devisengeschäft postenmäBig
einen Rückgang von mehr als 1025 Umgekehrt sind
die Unkosten im Auslands und Devisengeschäft in
den letzten Jahren außerordentlich gestiegen weil
infolge der wechselnden komplizierten Vorschriäften
im Auslande wie in Deutschland die fortgesetzte Ver
mehrung eines besonders ausgebildeten Personals auf
dem Gebiete des Auslandsgeschäfts erforderlich wurde

Gehbört somit dieser früher im besonderen Maße
blühende Teil unseres Tätigkeitsfeldes heute kaum
noch zu den rentablen so betrachten wir es als eine
Not wendigkeit und eine Pflicht nicht nur gegenüber
eigenen Interessen sondern gegenüber den Interessen
der deutschen Allgemeinheit den ausländischen Ver
bindungen Dentschlands auch unter Opfern dauernd
unsere besondere Aufmerksamkeit zu widmen Wir
bemühen uns die weitverbreiteten Fäden die gerade
unsere Bank in jahrzehntelangem Aufbau mit allen
Kreisen der Weltwirtschaft verbinden für die Zu
kunft zu erhalten und inzwischen für eine freund
schaftliche Atmosphäre in den gesechäftlichen Be
ziehungen mit dem Auslande zu sorgen die beider
seitig von den augenblicklichen Schwierigkeiten so
schwer betroſſen werden Hierbei erfüllt wichtige
Aufgaben die uns zur Verfügung stehende weit
verzweigte Auslandsorganisation vornehmlich die von
uns gegründeten Banken in Europa und Uebersee mit
ihrem Netz von Filialen wie auch unsere eigenen
Niederlassungen und die eigenen Vertreterbüros in
ausländischen Hauptstädten die wir trotz des Ge
schätfsrückganges aufrechterhalten haben So konnten
wir in vielen Fällen das Zustandekommen von Kom
pensationsgeschäften durch Einsetzung dieser Orga
nisatjon und unserer sonstigen Auslandsbezjehungen
unterstützen und innerhalb des groben Kreises unserer
Kundschaft die für derartige Geschäfte geeigneten
Firmen zusammenführen Zahlreichen ausländischen

en Konnten, Mit Stolz dürfen wir sagen gab Firmen haben wir Sonderkonten für Inlandszahlungen

verkehrs
die Zahlungs

habt hat Jetzt iſt er ein ſtellungsloſer Muſiker
hat Geld weder in der Taſche noch auf der Bank
jagt einer durchgebrannten Frau nach und muß froh
ſein wenn andere ihm dabei behilflich ſind aus
reiner Gutmütigkeit ohne auf eine Erkenntlichkeit
zu rechnen Sie machen ſich Mühe und Wege
und Koſten für ihn und er kann ſie nicht einmal
mehr zu einer üppigen Zecherei einladen Was tut
es da ſchon wenn ein Gauner ihn duzt ihm freund
lich auf die Schulter klopft oder ihm einen Drink
ſpendiert

Eines Abends hat Cöécile eine große Neuigkeit
für ihn Die Braut des Kellners Lucien hat eine
Schweſter und dieſe Schweſter hat einen Freund der
Angeſtellter in einem Reiſebüro iſt Wenn Raymond
und Ginette nach England wollen nach Amerika oder
Afrika müſſen ſie übers Waſſer Eine Schiffskarte
kann man nicht ſo einfach löſen wie ein Bahnbillett
Man beſtellt Kabinen die Namen werden vermerkt
Der junge Mann wird ſich mit allen bekannten Kol
legen in Verbindung ſetzen vielleicht kann er irgend
etwas in Erfahrung bringen Vielleicht gelingt es
die Verbrecher noch in Marſeille in Breſt oder Cher
bourg abzufaſſen Und wenn nicht dann muß Bill
eben nach England nach Amerika oder nach Afrika
fahren

Brauchſt du Geld fragt Cécile mit funkelnden
Augen Jch kann dir pumpen Und wenn ich dir
den letzten Pfennig geben und wenn ich für dich
ſammeln gehn ſollte

Jn einem Abteil dritter Klaſſe des Schnellzuges
Paris Le Havre ſitzt ein Mann unbeſtimmten
Alters ein Mann der vor einigen Monaten
ſchlank ſtraff und ſehnig war immer bereit im
Lachen ſeine feſten weißen Zähne zu zeigen und ten
man mit ſeinem ſonnenbraunen Geſicht und ſeinem
wehenden hellen Haar für fünfundzwanzig hielt

Jetzt ſitzt er den Kopf zwiſchen die gekrümmten
Schultern gezogen unruhig flackernde Augen tief in
bläulichen Höhlen die Furchen der mageren gelb
lich blaſſen Wangen noch verdunkelt durch einen
ſprießenden Bart und ſieht aus als wäre er den
Fünfzig näher als den Vierzig

Man kann nicht ſagen daß er ein angenehmer
Mitreiſender ſei Er trommelt gegen die Fenſter
ſcheibe oder er ſchlägt mit der Schuhſpitze einen be

eröffknet über die Geschäfte laufen die gleichzeitig
der Rohstoffversorgung and dem Absatz deutscher
Erzeugnisse ins Ausland dienen Die Ein und Aus
fuhrfinanzierung wurde so weit wie wöglich durehAusnutzung der uns im Rahmen der Stillhalte Ab
machungen zur Verfügung stehenden ausländischenRemhbourskredite gefördert,

Durch das Deutsche Kreditabkommen von 1335
wurden die Abmachungen der deutschen Wirtschaft
mit den ausländischen Bankgläubigern erneut um ein
Jahr bis zum 29 Februar 1936 verlängert, Von der im
Verlauf des letzten Stillhaltejahres eingetretenen Ver
ringerung der Schuld auf rund RM 1,7 Milliarden
entfiel der weitaus größte Teil schätzungsweise
RM 550 000 000 auf Registermarkzahlungen Der Ver
brauch der Registermark durch ausländische Besucher
in Peutschland hat zur Steigerung des Fremden

und damit auch zur inneren Wirtschafts
belebung in erheblichem Maße beigetragen Wir selbst
haben im Jahre 1934 nicht weniger als 1 840 000 Stück
auf uns gezogene Reiseschecks eingelöst

Die Zahl der Konten ohne die gegenseitigen Konten
unserer Niederlassungen stieg von 779 471 bei Jahres
beginn auf 782 368 die in fremden Währungen ge
führten Konten gingen weiter um rund 900 zurück
während die Reichsmark Konten eine Zunahme um
rund 3800 aufweisen

Auch im Jahre 1934 haben wir zur Entlastung des
Arbeitsmarktes beigetragen und unsere Gefolgschaft
von 16 789 um rund 800 auf 17 588 Mät arbeiter erhöht

Die gesamten Bezüge des Vorstandes zeit weise
10 Mitglieder betrugen im Jahre 1934 RM 315 000
Die Mitglieder des Aufsichtsrats haben im Geschäfts
jahr 1934 keine Bezüge erhalten der dem nen gewählten Aufsichtsrat für das Jahr 1934 zustehende
Teilbetrag der festen Jabhresvergütung wurde mit
RM 41 250 zu Lasten des Handlungsunkosten Kontos
zurückgestellt

Unsere dauernden Beteiligungen bei Banken und
Bankfirmen sind von RM 50 370 978 70 Ende 1933 auf
RM 46 076 163 64 zurückgegangen

Das Konto der Gläubiger ist im
gesamt noch um RA 75 000 000
Verringerung entfällt
von Währungs und
schen Kunden waren

Jahre 1934 ins
zurückgegangen Die

ausschlieblich auf den Abgang
Bankengeldern Unsere inländi
am Rückgang der Währungs

gelder nur wit rund RM 10 000 000 beteiligt während
cher Rest von rund RM 67000 000 auf unsere gus
ländischen Verbindungen enttiel

Unsere Reichsmark Kunden Einlagen weisen gegen
über 1933 eine Erhöhung um RM 105 000 000 auf ob
gleich im Laufe des Berichtsjahres bedeutende Be
träge in Effekten oder sonstige Anlagen umgewandelt
worden sind Davegen haben die Reichsmark CGut
haben von Banken und Kreditinstituten, die bisher
schon einen verhältnismäßig geringen Teil der ge
samten Einlagen ausmachten eine Abnahme um rund
RM 103 000 000 erfahren

In der Aufgliederung der fremden Gelder haben
wir erstmalig die reinen Spargelder mit RM
204 921 923 15 besonders ausgewiesen ebenso die Nostro
verpflichtungen wWorunter hauptsächlich die dem
Stillhalteabkommen unter liegenden ausländischen
Währungsgelder soweit sie nicht in die seitens der
Kundschaft bei Dritten benutzten Kredite gehören
zu verstehen sind Dem Kreditabkommen mit den
ausländischen Banken unterlingen noch RM 176 800 000
gegenüber RM 233 200 000 im Vorjabre

Von unseren Ende 1933 noch ausstehenden und am
1 September 1935 zur Rückzahlung fälligen 8 8 553 000

25 Notes konnten wir im Laufe des Jahres 1934
2707 000 erwerben Von den ursprünglich begebenen

s 25 000 000 625 Notes befinden sich dewnach noch
s 5846 000 im Umlauf Unsere Verptlichtung hieraus
haben wir zum Goldkurs von 4,181 in der Bilanz aus
gewiesen

Das Konto der eigenen Wertpapiere zeigt eine Zu
nahme von RM 100 587 252,02 Davon entfallen allein
RM 73 497 300, auf die Uebernahme von Sehuld
verschreibungen des Umschuldungs verbandes Deut
scher Gemeinden Außerdem konnten wir im Hinblick
auf die Offenmarktpolitix der Reichsbank auch
unsererseits dazu übergehen mehr als bisher An
leihen und verzinsliche Schatzanweisungen des Reichs
und der Länder sowie sonstige bei der Reichsbank
beleihbare Wertpapiere als liqnide Anlagen 2u er
werben

Die Schuldner verminderten sich von Reichsmark
1 684 169 839,27 Ende Dezember 1933 auf RM 1 490 204 713 19
Neben der Umschuldung von Kommnunaldarlehen trug
zum Rückgang auch die Wirtschaftsbelebung insofern
bei als sie in zahlreichen Fällen die Rückzahlung
alter festliegender Kredite ermöglicht hat Sodann
haben die am Jahresende noch vorgenommenen Ab
schreibungen und Rückstellungen den Gesamtbetrag
der Schuldner ermäbigt

Unserer Kundschaft konnten wir im Verlauf des
Jabres 1934 nahezu RM 830 000 000 neue Kredite zur
Verfügung stellen oder fest zusagen mithin
RM 123 000 000 mehr als im Vorjahre

Die in unserer Bilanz unter Vorschüsse auf ver
frachtete oder eingelagerte Waren und Sehnuldner
verzeichneten Beträge geben lediglich die am Jahres
ende ausstehenden Kreditbeträge wieder Ueber die
Zahl der Kreditgeschälte die im Verlauf des Jahreoe
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SS vſchleunigten Rhythmus immer ſchneller immer

ſchneller als könne er den Zug damit zur Eile an
treiben Wenn man ihn anredet fährt er auf als
hätte man ihn geweckt ſtarrt und antwortet nicht

Von Zeit zu Zeit ſucht er aufgeregt etwas in
allen Taſchen und es iſt meiſtens dasſelbe was er
dann zutage fördert ein zerknittertes Stück
Papier das früher einmal bunt und glänzend war
und ein Schiff auf blauleuchtenden Wellen zeigt
von roſigen Wölkchen umſchwebt von weißen Möwen
umſpielt

Möglicherweiſe hat der Mann die Abſicht aus
zuwandern und iſt auf dem Wege ſich einzuſchiffen
in ein unbekanntes Land Er hat alles zurücklaſſen
müſſen was ihm lieb und teuer war er hat einen
herzzerbrechenden Abſchied hinter und die kalte
Fremde vor ſich

Vielleicht iſt er aber auch auf der Flucht Viel
leicht iſt die elegante Reiſetaſche die ſo wenig zu
ſeinem ungepflegten Aeußeren paßt vollgepfropft
mit unterſchlagenen Geldern Er iſt verfolgt ge
hetzt er hat Angſt auf der nächſten Station ver
haftet zu werden

Vielleicht und das iſt eigentlich das wahrſchein
lichſte iſt es ein Jrrſinniger der aus einer ge
ſchloſſenen Anſtalt entſprungen iſt

Als die luſtig ſchwatzende vierköpfige Familie in
Rouen ausſteigt ſucht ſich das junge Mädchen ein
anderes Abteil ſie hat keine Luſt mit dem unheim
lichen Fahrgaſt allein zurückzubleiben

Aber der Fahrgaſt in ſeiner Ecke merkt nicht daß
man ihn mit Abſicht allein läßt ebenſowenig wie er
vorher bemerkt hat daß Leute um ihn herum waren
und ihn beobachtet haben

Er hält ſeinen bunten Zettel in den langen
knochigen immer bewegten Fingern als wäre es
einzig dies Stück Papier das ihn noch mit der Welt
zuſammenhielte

Zum hundertſtenmal lieſt er die ſinnloſen Zeichen
als wäre es eine ſchwere Schulaufgabe die er ſich
einprägen müßte Regiſtertonnen brutto 34 569

Tragfähigkeit 10 800 Tonnen Frachtraum 4130
Kubikmeter Geſchwindigkeit etwa 22 Seemeilen
die Stunde Maſchinenſtärke rund 32 000 PS

Was geht es Wilhelm Scholtis an wieviel
Pferdeſtärken dieſe Maſchine hat wieviel Seemeilen

Disconto Gesellschaft
Ffülr aos Iahr 19

abgewickelt worden sind gibt die folgende Vebersicht
AufsechluB
Bestand an gewährten Krediten Ende 1933 83 058 Stück
Im Verlauf des Jahres neu gewährte

Kreclitoe 95 159178 217 Stück
Im Verlauf des Jahres zurückhgezahlte

Kredite e 1601 309Bestand Ende 1934 76 908 Stück
In diesen Ziffern kommt die lebhafte Bewegung
innerhalb unseres Kreditgeschäfts zum Ausdruck die
in Verbindung mit der Aufteilung des Gesamtbestan
des unserer Schuldner nach Stückzahl und Betrag ein
wirkliches Bild von dem Umfang unserer Betätigung
in der kurzfristigen Kreditversorgung der deutschen
Wirtschaft gibt

Unser Immobiliarbesitz hat dureh weiteren Ver
kauf von zu Bankzwecken nicht benutzten Gebäuden
eine Abnahme von rund RM 2500 000 erfahren

Auch im vergangenen Jahre hat die Wiederingang
setzung oder bessere Ausnutzung zahlreicher Betriebe
im Interesse des Allgemeinwohls Zugeständnisse bei
cer Zins und Provisionsberechnung von uns er
fordert Aus dem gleichen Grunde haben wir auch
in zahlreichen Fällen Kapitalnachlässe gewährt Da
wir fast ausschließlich fremdes uns anvertrautes
Geld verwalten und deshalb bei allen kapital und
zinsmäbigen Verzichten auf erzielte Gewinne zurüeck
greifen müssen haben diese Verzichte das Maß des
für uns Tragbaren erreicht Wir erwarten daß die
zahlreichen für vergangene Krisenzeiten gemachten
und nur für solche vertretbaren Zugeständnisse nun
mehr die ausstehenden Forderungen so weit verbessert
haben daß nach der erfolgten Bereinigung wir wieder
bei allen Debitoren zu einem normalen Zins und
Provisionserträgnis kommen werden Der uns zur
Zeit noch aus Minderkonditionen entstehende Ertrags
ausfall übersteigt den Betrag einer normalen Divi
dende wesentlich

Die Gewinn und Verlust Rechnung schließt mit
einem Betriebsgewinn von RM 21061 465,23 ab Wir
schlagen vor hiervon RM 20 153 238 55 zu Absechreis
bungen und Rückstellungen zu verwenden und den
est von RM 908 226,68 auf neue Rechnung vorzutragens
Mit dem Verzicht auf eine vorzeitige Rückkehr zunh
Dividendenausschüttung und mit der dadureh erziel
ten inneren Stärkung unseres Instituts glauben wi
der deutschen Gesamtwirtschaft und zugleich der
Bank und ihren Aktionären am besten zu dienen
Wir lassen uns auch von der Ueberlegung leiten daß
auf die Dauer die Größe unseres jetzigen Aktien
kapitals im Verhältnis zu unseren Bälanzziffern nichtausreicht Die Voraussetzung für eine Kapitalerhöhungh
ist eine dauerhafte Sicherung der Ertragsfähighkeät
die den Appell an den Kapitalmarkt berechtigt unch
aussichtsreich erscheinen läßt

Unsere Gewinn und Verlust Rechnung hat unteü
Berücksichtigung der Gesamtlage die von uns erst
Wartete Entwicklung genommen Infolge der im vers
gangenen Jahr noch anhaltenden gegen früher allergdings nur noch unwesentlichen Schrumpfung des
zilanz der UVUmlagerung höher verzinslich gewesener

Debitoren in Effekten Kommunalumschuldung und
schließlich infolge der Anlage eines Teils der zurück
geflossenen Kredite in einen niedrigeren Ertrag
bringende Wechsel und Schatzanweisungen ist de
Gewinn aus Zinsen und Wechseln von Reichsmark
65 932 712,46 im Jahre 1933 auf RM 62 664 451 09 zurücka
gegangen Das Devisengeschäft ist an dieser Versringerung allein mit rund RM 1700 000 beteiligt

Die Einnahmen aus Gebühren aller Art ermäbigten
sich aus den gleichen Gründen von RM 78761 707 95
auf RM 75 968 208 06 obgleich das zeitweise lebhafte
Effektengeschäft eine Steigerung der hieraus verein
nahmten Provisonen erbrachte

Gegenüber diesen geringeren Binnahmen hat sich
jedoch infolge der fortschreitenden Gesundung einer
gröberen Anzahl früher notleidender Engagements
der Betrag dern vorweg zurückzustellenden Zinsen und
Provisonen von RM 11000 000 im Vergleichsjahre auf
RM 8700 000 gesenkt so daß sich die Bruttoeinnahmen
nach Abzug des Vortrags aus dem Vorjahre um rund
RM 4 150 000 gegenüber 1933 niedriger stellen

Die gesamten Ausgaben haben sich im Berichts
jahre um rund RM 670000 aur RM 111 834 359,20
erhöht

Wir möchten unseren Bericht nicht schlieben ohne
in dankbarer Anerkennang der verstänänisvollen Mit
arbeit unserer Gefolgschaft zu gedenken Die Be
treunng des Kreditgeschäfts und die genaueste Be
folgung der mit dem Neuanfbau der Wirtschaft
unseres Vaterlandes zusammenhängenden Gesetze und
Verordnungen die Schwierigkeiten des Außenhandels
und der Abwieklung des Zahlungs und Kredit
verkehrs mit dem Ausland stellten an viele unserer
Mit arbeiter erhöhte Anforderungen die stets bereit
Willigst erfüllt wurden

Berlin den 20 März 1935
Der Vontand der Deutschen Bank und Vutonto Gezellschaft

Kimmleh Mosler Rösler Rummel Sehlleper
Stppel Mintermantel
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dieſes Schiff in der Stunde zurücklegt Noch arbeitet
die Maſchine nicht noch legt die Paris nicht Meile
um Meile zwiſchen ſich und die Küſte

Paſſagierzahl 1 Klaſſe 562 2 Klaſſe 530
3 Klaſſe 844
Ein paar Tauſend gleichgültiger Menſchen die

fahren ſollen wohin ſie wollen die landen dürfen
wo ſie Luſt haben Aber zwei die dieſes Schiff nicht
beſteigen ſollen

Eine plötzliche Angſt überfällt ihn Man hat ihn
vielleicht falſch unterrichtet aus Verſehen oder
mit Abſicht Man ſchickt ihn in die entgegengeſetzte
Richtung man entfernt ihn von ſeinem Ziel

Jrgendwo donnert jetzt ein Zug über die Schie
nen in Spanien in der Schweiz in Jtalien
Und in den bequemen Polſtern der erſten Klaſſe ſitzt
ein Liebespaar Die haben ja Geld im Ueberfluß

leicht erworbenes Geld Die haben nicht zehn
Jahre dafür gearbeitet es hat nichts gekoſtet als
ein paar Unterſchriften Der Schaffner hat ihnen
ſchmunzelnd verſprochen daß ſie allein bleiben wer
den und hat diskret die Vorhänge zugezogen

Lieber Gott gib es nicht zu Wenn du noch einen
Funken von Gerechtigkeit in dir haſt lieber Gott
dann darfſt du das nicht zugeben Laß den Zug
entgleiſen laß zwei Züge gegeneinandertoben laß
die Wagen ſich ineinanderſchieben daß ſie zerkrachen
und zerſplittern

Wenn ſie auf einem Schiff ſind auf einem
ſchönen blanken weißen Schiff und in Liege
ſtühlen hingeſtreckt die Sonne und die ſanfte Be
wegung genießen und ihre Finger zärtlich nachein
ander taſten laſſen Lieber Gott laß das Schiff
untergehen daß ſich ihr ſchnäbelndes Getue in krei
ſchende Angſt verwandelt Laß ſie kämpfen um einen
Platz im Rettungsboot Laß ihn ſeine ganze fämn
merliche Feigheit offenbaren wenn er mit der bru
talen Lebensgier eines Tieres ſie zurückdrängt um
ſich zu retten Zeig ihn ihr ſo daß ihr vor ihm
noch mehr grauſt als vor dem Tod

Der einſame Mann in dem ratternden Abteil
ringt die knackenden Finger ineinander gräbt die

Halliſche Nachrichten
Nägel in die Handflächen ſchlägt mit den Fäuſten
auf ſeine Knie nur um einen körperlichen
Schmerz zu ſpüren

I

Jeder Hafen empfängt ſeine Schiffe auf andere
Weiſe Wenn ein Seefahrer in Neapel ankommt
dann ſieht er die ganze Länge der hochgetürm
ten Stadt ſchon von weitem Aber wenn das Schiff
in die weit ausgeſtreckten Arme der Mole einläuft
dann iſt die Stadt verſchwunden hinter den endloſen
Kaien mit Kranen und Lagerſchuppen mit Zoll
häuſern und Verwaltungsgebäuden Und dahinter
dehnen ſich rieſige Plätze und weite Anlagen und eine
Prunkſtraße mit Luxushotels

Wenn ein Seemann in Le Havre an Land ſteigt
dann weiß er gleich wo er hingehört Da iſt eine
Straße Waſſer an der einen Seite und Häuſer an
der anderen ſchmale bunte Häuschen und alle
Fenſter locken Da kreiſcht ein bunter Kakadu in
ſeinem Käfig da ſchaukelt ein Aeffchen an ſeiner
Kette da hängt ein Segelſchiff mit voller Takelage in
einer Glasflaſche da liegen Schaltiere und Muſcheln
und Taſchenkrebſe da dudelt ein Grammophon und
überall in den Türen hinter den Theken auf den
Fenſterkiſſen lehnen lockenköpfige lächelnde Weiber

Wenn Waſſer und Himmel ſchwarzdunkel inein
anderfließen und hier die bunten Lampen brennen
dann muß dieſe Straße genau ſo ausſehen wie das
Traumbild das der Matroſe in der grenzenloſen
Einſamkeit der Südſee oder des Atlantiks mit dem
Wort Land verbindet Für einen Mann der vom
Feſtland kommt in dem unbarmherzigen Licht eines
Frühlingstages hat ſie wenig Reiz

Und doch ſcheint ſie den großen Blonden der mit
einer Reiſetaſche vom Bahnhof gekommen iſt unent
rinnbar feſtzuhalten

Er geht ſchon ſeit einer
und ab manchmal am Waſſer manchmal an der
Häuſerſeite dann ſchlendert er ein Stück weiter
biegt um ein paar Ecken und kehrt wieder zurück

Stunde unſchlüſſig auf

Er fühlt ſelbſt daß er anfängt Aufſehen zu er
regen Irgend jemand verfolgt ihn Wenn er
geht hört er Schritte hinter ſich wenn er ſtehen
bleibt machen ſie halt wenn er ſich umwendet ſtehen
zwei drei Menſchen ſchwatzend zuſammen oder ein
abgeriſſener Kerl ſtarrt gierig auf die Schüſſeln und
Flaſchen in einem Fenſter oder ein Neger rekelt ſich
in einer offenen Tür neben einer dicken blonden
Frau wenn er weitergeht hört er wieder die
Schritte im immer gleichen Abſtand

Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß ſie irgend je
mand gedungen haben um ihn zu beobachten Viel
leicht ſind ſie dauernd unterrichtet über jeden ſeiner
Schritte Vielleicht ſchleicht hier jemand um ihn her
um während ein anderer längſt auf dem Wege iſt
um ſie zu warnen Vielleicht ſind ſie jetzt ſchon auf
dem Bahnhof während er das Schiff nicht aus den
Augen läßt

Vielleicht haben ſie auch irgendeinen Kerl be
ſtochen der ihn unſchädlich machen ſoll Vielleicht
lauert hinter ihm jemand auf den Einbruch der
Dunkelheit um ihm einen Stoß zu verſetzen wenn
er zu dicht am Waſſer geht Vielleicht fühlt er plötz
lich einen dumpfen Schlag im Rücken und bricht nach
ein paar Schritten lautlos zuſammen ein Meſſer
zwiſchen den Rippen

Er hat kein Angſtgefühl bei dieſen Gedanken
Jhm liegt nicht mehr viel an ſeinem Leben Aber
er hat noch etwas vor woran er nicht verhindert
werden darf

Um ſich eine Zigarette anzuzünden ſtellt er die
Taſche neben ſich ſcheinbar achtlos Es wäre ihm
eine große Beruhigung wenn hinter ihm jetzt eine
Hand nach der Taſche griffe und er dieſe Hand packen
könnte oder doch wenigſtens die Gewißheit bekäme
daß es nur auf einen kleinen Raub abgeſehen iſt

Aber ſeine Hoffnung erfüllt ſich nicht
zögernd die Taſche wieder auf und ſetzt ſeinen ruhe
loſen Marſch fort die Schritte hinter ſich

Er ſchreitet die Straße aus bis zur Biegung ehe
er ſich umwendet viermal fünfmal macht er das ſo

Er hebt

Montag 25 März 1935
und plötzlich dreht er ſich nach hundert Schritten

um jäh und unerwartet
Und drei Schritte vor ihm ſteht eine Jammer

geſtalt ein dürftiger magerer Kerl in einem ver
ſchoſſenen durchlöcherten braunen Wollſweater und
blinzelt mit einem halb verlegenen halb frechen
Grinſen unter dem Mützendach hervor Ver
zeihung ſagt er in einem guten etwas gezierten
Deutſch Kann der Herr mir vielleicht Feuer
geben

Wilhelm hält ihm wortlos die Zigarette hin
Der andere wühlt mit den Händen in den Hoſen

taſchen Schade ſagt er ſpitzbübiſchen Geſichts Nu
hätt ich Feuer haben können und nu hab ich nix
zu rauchen mehr

Wilhelm holt mit einem unwillkürlichen Lächeln
die Zigarettenſchachtel hervor Es iſt nicht mehr die
Marke die er früher zu rauchen pflegte es iſt eine
billige Sorte aber die Schachtel iſt noch voll ſie
wird wohl reichen die Nacht über bis morgen früh
darüber hinaus braucht er keine Vorſorge zu treffen

Oh vielen Dank Sehr liebenswürdig Eine
ungepflegte und ſchmierige Hand greift mit vor
ſichtig ſpitzer Bewegung in die Schachtel Der Herr
ſpricht doch Deutſch Fortſetzung folgt
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wie und wo erfahren Sie
in den allernächsten Tagen
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er Triumph der Mannſchaftsleiſtung
Des MitteGaues prachtvoller 0Sieg im FußballPokalendſpiel Brandenburg verdient geſchlagen 30000 in Begeiſterung

Von unſerem nach Berlin entſandten sk Redaktionsmitglied

Fußballgau Mitte stürmt durchs Ziel
Begeiſterung durchloht den Mitte Gau Jubel er

füllt die mitteldeutſche Sportgemeinde welchem
Lager ihre einzelnen Glieder auch angehören durch
den Fußball hat Mitte der im Herzen Deutſch
lands liegende Gau geſtern ſeinen wohl bisher
größten Erfolg errungen Mit 0 0 wurde der
heiße Favorit Brandenburg im Endſpiel um den
Bundespokal auf Berliner Boden ſicher und über
zeugend niedergezwungen beinahe im Kanter ge
ſchlagen Der Mitte Gau Gewinner des DFB
Pokals der große Tag von Berlin hat den großen
und größten Treffer gebracht Hunderte von Mittel
deutſchen haben den ſtolzen Triumph in der Reichs
hauptſtadt miterlebt Tauſende und aber Tauſende
vernahmen ihn durch den Rundfunk und eine Welle
ſportlicher Begeiſterung brandete über das mittel
deutſche Sportgebiet Halle Magdeburg und Ham
burg die Spiele gegen Südweſt Niederſachſen und
Nordmark waren Etappen des Vormarſches in des

Gedanken gleiten zurück holen Bilder aus der Er
innerung und ſtellen ſie alle nebeneinander Halle
Magdeburg Hamburg Berlin die Spiele dieſes
Pokalwettbewerbs gegen Südweſt Niederſachſen
Nordmark und Brandenburg Gegner waren das
von Grund auf verſchieden Siege 2 0 2
und nun wieder 0 auch von Grund auf ver
ſchieden Erlebniſſe alle ungeheuer ſtark aber jedes
doch irgendwie anders packend verſchieden Nur
eines war immer da und immer gleich der Wille die
Begeiſterung und der Sieg Es war ein Triumph
der Mannſchaftsleiſtung denn nur ſie ließ aus der
Elf der Unbekannten die beſte deutſche Gau
mannſchaft werden So ziehen dieſe Siege die
Siege des Wollens und Könnens ſind als Groß
tage und taten des Mitte Gaues in die Sport
geſchichte ein Der Mitte Gau hat ſeinen Vormarſch
ins Sonnenlicht des Erfolges mit einem allen Fleiß
und alle Mühen lohnenden Siege bis ins Ziel hin
ein führen können Der Mitte Gau Pokalgewinner

wer verſteht nicht daß die Freude rieſengroß über
ſchäumend faſt iſt

Miniaturen von der Berliner Refse
Miniaturen der Reiſe aber ſeien diesmal dem

Gang der Geſchehniſſe folgend zunächſt aufgezeichnet
Mit Hans Hädicke dem Gauführer fuhren wir

am Sonnabend gen Berlin Ein Schlachtplan eigener
Art entſtand für den Fall der Fälle Für den
Fall nämlich daß Brandenburg überaus ſtark ſein
ſollte und unbedingt eine Breſche in die gegneriſche

Formation zu ſchlagen wäre Aber dieſer Schlacht
plan er kann aus ſtrategiſchen Gründen leider
nicht verraten werden brauchte nicht verwirklicht
zu werden denn Berlin zerbrach an dem Elan
der Mitte Elf an ſich ſchon und das ſchneller und
gründlicher als gehofft

Am Sonnabendabend kam die Mitte Elf Fröh
liches Wiederſehen Unſere vier Hallenſer ſind wohl
auf und auch alle übrigen alles in Ordnung
Tzſchach ſtrahlt vergnügt wie immer Hänschen
Reinmann ſchwärmt vom Duisburger Kurſus der
Steinacher Müller ſchaut mit großen frohen Augen
kaum ein Wort ſagend umher Staudinger iſt in
froh ausgelaſſener Stimmung es iſt wie in Ham
burg Aber die Umgebung iſt gründlich verändert
Abendeſſen im Heidelberger kurzer Beſuch im
Haus Vaterland und zurück geht s ins Haupt
quartier in den Ruſſiſchen Hof

Tut Eure Pflicht
Am Sonntagmorgen iſt alles vertreten was im

Fußball Bund und Reich Namen und Geltung hat
Ein Bild intereſſant und unterhaltſam wie immer
an den Großtagen des Fußballes Die Zeit verfliegt
Schon iſt es kurz nach 15 Uhr Die Spieler kommen
bereits im Dreß von ihren Zimmern

Sie werden dem Gauleiter Staatsrat Jor
dan und dem Landeshauptmann Otto vor
geſtellt die zuſammen mit dem Kreis Organiſa
tionsleiter Teſche zur Mittagſtunde aus Halle
ekommen ſind Hans Hädicke überreicht dem

Jenenſer Werner aus Anlaß ſeines 25 Repräſen
tativſpieles eine ſchöne Plakette und dann richtet
Staatsrat Jordan einige Worte an die Elf den
Wunſch guten Fußball in Berlin zu zeigen und

den Pokal in den Mitte Gau zu holen Gau
ſportwart Studienrat Prophet fügt ſchlicht aber
feſter Stimme hinzu Tut eure Pflicht Ein
feierlicher Augenblick Man dachte an ihn zurück
als anderthalb Stunden ſpäter der Beifall über
das Poſtſtadion brauſte

Zwei große Autobuſſe bahnen ſich dann durch die
Menſchenmaſſen den Weg ins Poſtſtadion Grau
trübe Wolken ziehen über die muſterhafte Sport
anlage Das Wetter iſt teils teils Aber ſo dann
und wann lugt die Sonne doch durch den Wolken
vorhang und enthüllt dann den vollen Zauber dieſes
Bildes Fahnen grüßen an den Grenzen des Rieſen
ovals das von über 30 000 Zuſchauern dicht
beſetzt iſt Darunter das Heer der mitteldeutſchen
Schlachtenbummler von denen 1800 allein aus Halle
in zwei Sonderzügen gekommen ſind Grünweiße
Fähnchen winken Glocken werden geſchwungen
Signalhörner ertönen die Mitteldeutſchen haben
ſich viel vorgenommen Ein kleiner Hexenkeſſel

Flüchtiger Umblick auf der Tribüne unter den
Ehrengäſten ſieht man auch Generalmajor Sachs
aus Halle und ſchon brauſt ein Beifallsſturm über
den Platz die Mannſchaften voran die mitteldeutſche
betreten das Feld

Und dann beginnt dieſes Spiel das des Mitte
Gaues bedeutendſten Erfolg bringen ſollte

Reiches Hauptſtadt wurde nun das Ziel erreicht Jn
ſenſationell ſicherer Weiſe beherrſchte der Mitte Gau
ſeinen großen Gegner und gewann die begehrte
Trophäe in höchſtem Maße verdient Sportdeutſch
land hat die Augen nach dem Mitte Gau in ehr
licher Anerkennung gerichtet denn dieſe beim Start
für chancenlos gehaltene Mannſchaft iſt unbeirrbar
vorwärtsgezogen hat ſich als Außenſeiter den Weg
gebahnt bis zum Endſieg zum alle Mühen und alle
Arbeit krönenden Enderfolg Das war des Mitte
Gaues ſchönſter und bedeutendſter Sieg weil er ihm
die achtunggebietende Stellung im Reigen der deut
ſchen Gaue endgültig einbrachte und weil er ſport
liches Neuland zu dem die alle mitreißende Begeiſte
rung die Tore öffnete erſchloß Das gilt es nun zu
ſichern Dieſer Erfolg iſt der beſte Propagandiſt der
Sportbewegung im Mitte Gau und das macht ſeinen
großen Wert aus Vorwärts und aufwärts geht es
immer weiter

Ein Favorit geht L o
Mitte hat völlig verdient gewonnen es war Bran

denburg in allen Belangen klar und eindentig über
legen Ueberall von Freund und Feind hörte man
ſpäter das ſelten einmütige Urteil Und ſo und nicht
anders war es auch dieſer Sieg von Berlin war
nicht nur ein Sieg des Willens und der Begeiſterung
er war auch ein Sieg des Könnens denn Grün Weiß
beherrſchte Rot Weiß in einem Maße das allüberall
geradezu als Senſation gewertet wird

Die Mitte Elf war ſchneller und eifriger
ſpielte mit viel größerem Schwung kombinierte
weſentlich beſſer und ſchlug den Gegner ſo wie alle
anderen vorher Wir ſagten es früher ſchon die
Mitte Elf ſpielt kein eigentliches Syſtem auf der
Solidität der techniſchen Durchbildung jedes ein
zelnen der elf Spieler und der taktiſchen Fähigkeiten
baut ſie jede Aktion mit ungeheurem Eifer durch
führend einen ungekünſtelten faſt friſch fröhlich zu
nennenden Fußball auf der kein eigentlich ſchöner
Fußball aber das iſt nun bewieſen ein Fußball
des Erfolges iſt Aus den Syſtem und Stileigen
heiten des gegneriſchen Fußballes zieht ſie blitzſchnell
die Lehren baut Hinderniſſe über Hinderniſſe auf und
bahnt aus der Gegebenheit heraus improviſierend
ſich den Weg So zerſchlug ſie geſtern in Berlin auch
die Formation der Brandenburger deren be
ſonderer Stolz ihr oft erprobtes Sicherheitsſyſtem iſt
Dieſes Syſtem verſagte Mußte es weil der Gegner
es zerſchlug und das kommt bei der Geſamtbetrach
tung hinzu die Brandenburger Elf diesmal an ſich
ganz ungewöhnlich ſtark enttäuſchte Jhre Tages
form war auffallend ſchwach Am augenfälligſten
wurde das im Sturm wo bis auf den Linksaußen
Ballendat alle Angriffsſpieler mehr oder weniger
ſtark verſagten vor allem die Verbinder Sienholz
und Hallex Die Läuferreihe erreichte nicht die

r

Leiſtungshöhe der gegneriſchen und in der Deckung
ſtand neben dem famoſen Krauſe der wohl
Beſte auf dem Felde war und ſeine Elf durch ſeine
Glanzleiſtung vor einer höheren Niederlage be
wahrte mit dem Nationalen Appel ein Spieler der
diesmal viele Wünſche unerfüllt ließ

Grün Weiß ganz groß
Die Mitte Elf ſtand in ihrer Geſchloſſenheit

erheblich über dem Gegner Einzelkritik möge dies
mal nicht die große Leiſtung zerpflücken Schwächen
waren ſehr wohl auch bei ihr erkennbar aber Ver
gleiche mit den vorangegangenen Spielen ſind an
geſichts der Unterſchiedlichkeit der Gegner Leiſtung
kaum möglich Allen Spielern war jedoch die Ein
ſatzbereitſchaft bis zum letzten zu eigen der Wille
und die Begeiſterungsfähigkeit Und wieder ent
ſchied vor allem mit das Stehvermögen der jugend

c r r

Aufnahme Schirner

Das erste Tor für Mitte
Der Hallenser Böttger hat aus 35 Meter Entfernung
unheimlich scharf aufs Tor geschossen Der Ball

ralit an die Latte und von dort das zeigt das Bild
ins Tor Richl sieht verdutzt das Unheil sich vollenden

der

Bild Preſſe Bild Zentrale
Die siegreiche Mitte Elf Deutschlands beste Gaumannschaft

Von links nach rechts Böttger Halle Staudinger Mühlhausen Schüßler Jena Müller Steinach Tzschach
Meiningen Riechert Magdeburg Tetzner Halle Müller Halle Davor knieend Werner ſena Reinmann

Ilmenau und Schlag Halle

lichen Elf die zum Schluß noch die Kraft und
Energie hatte alle Angriffe des Gegners zu ſtoppen
Poſitives gilt es aber auch heute zu unterſtreichen
Und da ſteht das eiſerne Bollwerk der geſamten
Deckung im Vordergrund Was von dem gegneriſchen
Angriff nicht ſchon durch die Läuferreihe zerzauſt und
zerſtört wurde das ſah ſich bei Riechert Mül
ler und Tzſchach vor einem ſchier unüberwind
lichen Hindernis Prachtvoll wie ſich Müller und
Riechert ergänzen wie ihr Stellungsſpiel die Lage
ſouverän beherrſchen half Prachtvoll die Art und
Weiſe in der Tzſchach verblüffend ſicher die ſchwie
rigſten Bälle aus Gedrängen herausfiſchte oder
fauſtete Es mag beſſere Einzelſpieler geben als
Verteidiger als Torhüter aber ein beſſeres
Schlußdreieck als ſolches wird man in Deutſchland
ſo ſchnell nicht wiederfinden Jn der Läuferreihe
aber lieferten vor allem Werner und Böttger
ein überragendes Spiel Der Jenenſer befand ſich
geradezu in Ueberform und war wohl der beſte
Mitte Spieler Der halliſche Sportfreunde Mittel
läufer gefiel vor allem durch ſeine Unermüdlichkeit
in Angriff und Abwehr ſeinen raumgewinnenden
Schlag ſeine Spielüberſicht und nicht zuletzt ſein
ungeheures Stehvermögen Tetzner war nicht ſo
flink ſo temperamentvoll wie Malter aber ins
geſamt betrachtet war auch ſein Spiel erfolgreich
Im Sturm waren diesmal Reinmann Stau
dinger und Schlag die beweglichſten Nicht alle
Wünſche wurden von dieſer Angriffsreihe
aber man kann diesmal das eine ihr beſcheinigen
daß ſie ſofort im Spiel war und die einmal erreichte
Leiſtungshöhe dann auch zu halten wußte

Pokalkampf voll Pokalgeist
Das Spiel war nicht das was man gemeinhin

ein ſchönes Spiel nennt aber es war ein Kam pf
ein raſſiger echter und rechter Pokalkampf der durch
das ungeheure Tempo mitriß und durch das Feuer
mit dem ſich die Mitte Spieler in die Schlacht war
fen immer und immer wieder Und man muß es
erlebt haben wie 30 000 Berliner vom Spiel der
eigenen Mannſchaft enttäuſcht ſchließlich mitgingen
mit dieſer Elf aus Mitteldeutſchland

Der ſpannende Film der zweimal 45 Minuten aber rollte
im einzelnen ſo ab

Müller Halle hat für Mitte die Seite mit dem Wind im
Rücken gewählt ſo daß Berlin anſtößt Sofort wird es vor

Aufnahme Schirner

nd der zweite Treffer
Das W inmanns Schuß gegen den es keine Parade
gab Der Ball war nach Vorlage von Staudinger un

mitielbar vor dem Tor direkt aus der Luft
aufgenommen worden

erfüllt

dem Mitte Tor gefährlich denn Berlin faßt um Kleinigkeiten
ſchneller Tritt Jn der ſechſten Minute ziſcht ein harter
Schuß des Brandenburger Rechtsaußen Ballendat neben den
Pfoſten Aber auch Mitte hat ſchon eine Großchance Eine
Schlag Flanke kommt ſauber herein Schüßler nimmt ſie aus
der Luft auf ſchießt aber daneben
leichte Ueberlegenheit Berlins ab

Mitte ſchüttelt nun die
Das Spiel wird völlig

offen ja bald liegt der Feldvorteil klar und eindeutig bei der
Mitte Elf

burger
Müller Riechert die Lage beherrſchen
iſt es nicht allzu
Reihe von
ungenutzt

Jn der 11 Minute jagt der Mühlhäuſer Staudinger
einen Ball den er prächtig aufgenommen und ſchuß
bereit gedreht hat gegen den rechten Torwinkel von wo
das Leder ins Aus ſpringt

Auf der anderen Seite fällt auf wie wenig der Branden
Jnnenſturm zur Geltung kommt und wie klar

Auch mit dem Schießen
weit her Mitte arbeitet jetzt eine ganze

Möglichkeiten heraus aber alle bleiben zunächſt
Zunächſt Jn der 27 Minute das Ber

liner Publikum beginnt ſeine Elf bereits mit Berlin er
wache anzufeuern kommt Mitte überraſchend in Führung

Mitte Tor
aber
Stürmer

Der Hallenſer Böttger wagt kurzentſchloſſen aus etwa
35 Meter Entfernung einen Weitſchuß Das kommt ſo
unverhofft und der Schuß iſt ſo ſcharf daß Riehl im
Brandenburger Tor gegen den an ſich haltbaren Ball keine
Chance mehr findet Von der Latte prallt der Ball ins
Netz Mitte führt 0

Gleich darauf Strafſtoß in 20 Meter Rutfernung vom
Der Brandenburger Halblinke Sienholz findet
Lücke in der grünweißen Mauer Die Mitte

ſchießßen aber teils zu ſchwach teils zu ungenau
keine

Kurz vor der Pauſe rettet der Hallenſer Müller noch bei einem
gefährlichen Rechtsangriff in
noch einmal ein und dann iſt Pauſe

höchſter Not Dann greift Riehl

Ecken der Berliner 0

was werden wird denn die Wind Unterſtützung
erheblich
es die Mitte Elf beherrſchen und
ſeiner Angriffe vergrößern können Die Tauſende aus Berlin
glauben es das Heer der Mitteldeutſchen befürchtet es

Ueberraſchung
das geringſte änderte und Berlin erſt das Uebergewicht erhielt
als Mitte den Sieg ſichernd einige Leute zurückzog
ſcheidung

Das kommt überraſchend Aber noch kann keiner ſagen
ziemlich

Spieß umkehren wird
wird es die Gefährlichkeit

r Jwar
Wird Brandenburg jetzt den

zweite
ſich an

die
weil

Und dann beginnt
wurde

Hälfte die eine ſo
der Spielverteilung

große
nicht

Die Ent
ſelbſt fiel ſchon in der dritten Minute durch ein

zweites Tor für Mitte
Der Mühlhäuſer Staudinger erhält den Ball ſteil zu

geſpielt ſetzt dem Leder energiſch nach und läuft weiter
bis zur Tor und Auslinie etwa ſechs bis ſieben Meter
rechts neben dem Tor Von der Linie aus flankt er ſauber
halbhoch zur Mitte wohin der Jlmenauer Reinmann vor
geſtürmt iſt Reinmann nimmt den Vall im Lauf auf und
ſchießt mit Vehemenz ein ein Prachttreffer

Mitte führt 0 Die grünweißen Fähnchen bleiben minuten
lang in der Luft ein Beifallskorkan brauſt über das Stadion
Wieder und wieder ſtoppen Läuferreihe und Verteidigung der
Mitte Elf die gegneriſchen Angriffe Mitte kommt mit ſeinen
Schachzügen viel weiter Aber einmal vergibt Reinmann eine
große Gelegenheit und dann ſchießt Staudinger übers Tor
Die Brandenburg Elf aber ſchwimmt obwohl ſie jetzt ſtändig
feldüberlegen iſt Da entſchließt man ſich kurzer Hand Appel
mit in den Sturm zu nehmen Alles wird auf eine Karte
geſetzt Appel übernimmt die Sturmführung während Kauer
verteidigt und Hallex in die Läuferreihe zurückgeht Branden
burg ſtürmt weiter aber die Gefährlichkeit ſeiner Angriffe wird
nicht größer Die Hoffnungen der Mitteldeutſchen werden ſozu
ſagen von Minute zu Minute beſſer fundiert Berlins Aus
ſichten aber immer kleiner Und als nur noch fünf Minuten
zu ſpielen ſind da hallt das erſte Ha he ho Bran
denburg k übers Feld Ja Brandenburg k denn es
gelingt nichts mehr hier wie dort Mit 2 Ecken für Berlin
ſchließt dieſe Hälfte Mitte aber hat 0 gewonnen

Der Jubel der Mitteldeutſchen iſt ſchwer beſchreibbar
Fähnchen wehen Sprechchöre ſchallen über den Platz der
weilen ſich dort die Mitte Stürmer in ihrer Freude umarmen
Auf allen mitteldeutſchen Geſichtern aber liegt der Glanz des
Jubels die Aſchenbrödel Rolle war einmal Gau Mitte iſt
Pokalſieger d h Beſter im Wettbewerb der 16 deutſchen Fuß
ballgaue 7

Was noch intferessiert

Der Ruf in der Schlacht
Ein Schlachtruf iſt eine feine Sache Er ſoll vor

allem anfeuern ſoll die Mannſchaft anſpornen Und
der den mitteldeutſchen Schlachtenbummlern empfoh
lene Ruf Ran ran ran Gau Mitte greif an
tat das in prächtigſter Weiſe Aber dieſe Mitte Elf

und das war das Ueberraſchende Schöne
brauchte gar nicht angefeuert zu werden denn fie
führte den Angriff ſie ſtürzte ſich wieder und wie
der in den Kampf Und darum formten ſich die
Sprechchöe erſt in der zweiten Halbzert als der

wollte T 3B z r
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probieren wollte ſeinen Spaß haben Plötzlich
war aber noch ein anderer da Ha he ho
Brandenburg k Aus Sekunde heraus ge
boren wenn auch nach einem alten variiert

Bunbeskurſus als Belohnungl
re MitteElf hat ſich mit dieſem hervorver Kampf die beſondere Aufmerkſamkeit des

Bundes errungen Nach Reinmann der bereits an
einem Kurſus teilnahm werden Staudinger Wer
ner Riechert Tzſchach und wahrſcheinlich auch Mül
ler Halle zum Nerz Kurſus gerufen werden Gau
Mitte hat ſich durchgeſetzt

hoffähig geworden
Jawohl durchgeſetzt Denn trotz der örei Vor

ſpiel Siege fehlte dem DFFB noch das Tüpfelchen
über dem J Gau Mitte ward dereinſt ſo n biſſel
über die Schulter angeſehen jetzt iſt er da
Nun ſeid Jhr hörte man im Ruſſiſchen Hof

einen DFB Gewaltigen in ſpaßhaftem Tone ſagen
hoffähig geworden Jawohl

Behaltet den Ball
rief einer der mitteldeutſchen Schlachtenbummler als
ein Hochſchuß den Ball ins Zuſchauergedränge ent
führte Behaltet den Ball dann können ſie nicht
mehr ſpielen und wir haben gewonnen Es ſtand

n Aber Mitte gewann auch mit Ball
0 vogar 2

Und zum Schluß Hans Hädickes Gox war auch
dabei Jn Halle Magdeburg Hamburg und Berlin

2 G eEs iſt alſo doch ein Zauber Gox Werner Stück

Fußball Tagung in Berlin
Sommerſpielſperre bleibt 200000 RMfür die Winterhilfe

Am Sonnabend fand in Berlin in Anweſenheit
des Stellvertreters des Reichsſportführers Breit
meyer eine Arbeitstagung des Fachamtes Fußball
im Deutſchen Reichsbund für Leibesübungen ſtatt
Fachamtsleiter Linnemann ſprach eingehend über
die Entwicklung des Reichsbundes und betonte die

geuſeve o rieen
Notwendigkeit klarer Scheidung zwiſchen Fachamt
und Verband ſowie über die Abgrenzung der Zu
ſtändigkeiten der Gau Beauftragten des Reichsſport
führers in ihrem Arbeitsverhältnis zu den Gau
Fachamtsleitern Der ſtellvertretende Reichsſport
führer Breitmeyer überbrachte die Grüße des
Reichsſportführers und bezeichnete das Fachamt Fuß
ball als einen der treueſten Vorkämpfer der Reichs
bund Jdee Aus dem Kaſſenbericht iſt erwähnens
wert daß allein in dieſem Winter 200 000 RM aus
den Winterhilfsſpielen an das WHW abgeführt wer
den konnten An Unkerſtützungen bei Spielerunfällen
wurden 134 000 RM gezahlt Voller Stolz konnte
Fachamtsſportwart Prof Glaſer auf die großen Er
folge der deutſchen Nationalmannſchaft hinweiſen
Die beſondere Vorbereitung für die Olympiſchen
Spiele erfordere eine Auffüllung der für die Natio
nalmannſchaft in Frage kommenden Spielerausleſe
Unter dem Beifall der Verſammlung gab Fachamts
leiter Linnemann einen Brief des Reichsſportführers
bekannt indem er in herzlichen Worten nochmals
den Dank für den Sieg unſerer Naitonalmannſchaft
in Paris Ausdruck gab Jn Zukunft werden die
Nationalſpieler außer für Länderſpiele und die
Meiſterſchaftsſpiele ihres Vereins für andere Spiel
ver pflichtungen nicht mehr freigegeben

Sehr ſcharfe Worte fand der Fachamtsleiter
ebenſo wie der Sportwart für die Auswüchſe auf
dem Spielfeld Er kündigte für die Zukunft ein
ſcharfes Vorgehen gegen Uebertreter ſportlichen An
ſtandes an Die Sommerſpielſperre wird in
dieſem Jahre wieder vom 1 Juli bis 15 Auguſt aus
nahmslos durchgeführt Blitzturniere und Fußball
ſpiele bei künſtlichem Licht werden nicht zugelaſſen

Sehr erfreulich waren die Berichte des Jugend
wartes Dr Erbach der über einen Erfolg des Um
baues der Fußball Jugend und des Schul Fußballs
referieren konnte ie Jugendarbeit ſoll weiter ge
fördert werden Ueber die neue Satzung des Fach
amtes berichtete Rechtsanwalt Dr Schmidt während
über die Ausbauarbeit der Preſſe Organiſation des
Fachamtes der neue Preſſewart Koch ſprach

Die Jahrestagung des Deutſchen Fußball Bun
des die anſchließend ſtattfand war nur von kurzer
Dauer da ſich die Berichte der einzelnen Fachwarte
mit denen des Fachamtes vollkommen decken

Waldhof Mannheim begeiſtert
Ein ſchönes Privatſpiel Wacker 0 beſiegt Jm Kampf um den Vereinspokal

zwei Bezirksklaſſen Vertreter ausgeſchieden

Das halliſche Fußball Programm ſtand im Schat
ten des großen Spieles in Berlin Am Sonnabend
gab es das Gauligaſpiel Wacker Waldhof Mann
heim in dem ſich die Gäſte als tüchtige Mannſchaft
erwieſen Wacker kam mit einer 0Niederlage
gemeſſen am Spielverlauf noch glimpflich davon
In der Bezirksklaſſe räumte 98 durch einen Sieg
über TuR Weißenfels ein weiteres Hindernis auf
dem Meiſterſchaftsweg beiſeite Jn Naumburg
blieb

Bei den Vereinspokalſpielen griff die Bezirks
klaſſe erſtmalig ein zwei Vertreter der höheren
Klaſſe mußten die Segel ſtreichen Neumark verlor
gegen Weiſe 3 und Boruſſia Leung 3 Der VfL
Halle 96 ſchlug Sportfr Brachſtedt 0 und
Preußen Merſeburg blieb über Kayna 0
ſiegreich

Wie Waldhof Mannheim gewann
Schon ſo manche Elf von Ruf hat in Geſellſchaftsſpielen

enttäuſcht Eine rühmliche Ausnahme bildete aber das Sonn
abendſpiel der Mannheimer gegen Wacker das die Gäſte 0

0 gewannen Gewiß nicht ganz frei von Enttäuſchung
war auch dieſe Begegnung denn der Nationale Siffling war
nicht mit von der Partie Verletzung ſoll der Grund geweſen
ſein um ſo heller aber ſtrahlte das Licht über den Aktionen
der anderen Badener Man muß weit zurückdenken um in
der Erinnerung einen ähnlich ſtarken Gegner zu finden Un
verkennbar war in dem Spiel die Trainerhand feſtzuſtellen
Mit außergewöhnlicher Schnelligkeit waren alle Spieler aus
gerüſtet die hoffentlich die zuſchauenden hieſigen Aktiven zum
Nachdenken veranlaßt hat Wenn die Gäſte ſich zu einem
Spurt anſchickten kamen die Wackeraner nicht mit Das ge
naue flache Abſpiel das Spiel ohne Ball ſowie die ſauberen
Schläge der Verteidiger formten die Leiſtungen der Mann
heimer zu einem wahren BHrillantfeuerwerk Einzige
Schwäche die fehlenden ſicheren Torſchüſſe vornehmlich in
der erſten Hälfte

Wacker mit Erſatz für Schlag and Tetzner ſah ſich zumeiſt
in die Abwehr gedrängt Wohl ſpielten die Blauweißen mit
rieſigem Eifer und ein ſtark auf Sicherheit eingeſtelltes Spiel
ſie konnten aber den kraftvoll eingelegten Zwiſcheaſpuri der
Gäſte nicht ohne Treffer überſtehen Eine recht gute Figur
gab der Torhüter Krüger ab Neben ihm waren Bohne und
Berndorf mit die Beſten

Das Spiel war äußerſt lebhaft und trotz der torloſen erſten
Hälfte recht unterhaltſam Schon in der dritten Minute ſauſte
ein ſtraffer Strafſtoß Hupfelds an den Pfoſten ſchade Tech
niſch zeigten die Gäſte jetzt viel aber der Torſchuß fehlte als
krönender Abſchluß Verletzung des Siffling Erſatzes zwang
in der 25 Minute zur Auswechſlung und Umſtellung Jn
der zweiten Hälfte holten die Gäſte das in der erſten Spiel
hälfte Vermißte nach Bereits in der fünften Minuten gingen
ſie durch direkten Eckball des Linksaußen in Führung Das
zweite Tor ſchoß der Rechtsaußen Der Ball prallte am
Jnnenpfoſten ab noch ehe Junge zur Abwehr ſich anſchicken
konnte ſaß der Treffer Wacker drängte wohl nach vorn aber
dort fehlte die beherzte Kraft Nach dreifacher Kopfball
Kombination fiel ſchließlich der dritte Treffer für Mannheim

98 ſchlug TuR Weißenfels 0
Bis auf den RA Waſſerzieher hatten die 98er beſte Mann

ſchaftsbeſetzung und das war gut ſo denn die Gäſte kämpften
mit großem Einſatz Thomas war geſtern in ſeinem Element
Recht aufmerkſam ſpielte die Verteidigung Müller Hoffmann
die ſo manches Vorhaben der Weißenfelſer abſtoppten Der
Spielverlauf i leichtem Regen und glatter Spielfläche war
in der erſten halben Stunde nie einſeitig Torchancen gab es
für beide Parteien aber erſt in der Schlußviertelſtunde in der
die 98er ſtärker zu Wort kamen gab es den Führungstreffer
für 98 Precht der Erſatz RA war der Torſchütze Nach
Wiederbeginn zunächſt wieder offener Kampf Vogler er
höhte für 98 auf 0 Gegen Schluß war Weißenfels ſtark ab
gekämpft 98 beherrſchte nun ſehr eindeutig die Szene und
erzielte in den letzten 15 Minuten durch Roßhirt Tho
mas und Raap noch drei Erfolge

Jm Saalekreis
Neumark ausgeſchieden

Neumark unterlag Weiſe 3 Die Hallenſer warenſchneller und beweglicher betont nſtv ſpielend Als dann
der Gaſtgeber in der zweiten Spielhälfte zur Offenſive über
ging riegelten die Kreisklaſſiſten im Verteidiger Syſtem die

ngriffe der Gabber Mann t ab enhartt den
erſten Erfolg Die erſte Spielhälfte gehörte vorwiegend den
Srun aber mit ihren Torſchüſſen hatten ſie S Dieruckperiode der Neumärker zu Anfang der weiien Spielhälfte
überſtanden die Hallenſer dann mit verſtärkter Hintermann
ſchaft Zu der 75 Minute führte eine Ecke durch Schmidt

um zweiten Treffer und ein ſchneller Vorſtoß des Rechtsaußen
ch midt brachte den dritten Erfolg

Der 9er Sieg in Brachſtedt
Nach einer völlig offen verlaufenen erſten Halbzeit bot

dann VfL etwa 80 Minuten lang ein techniſch ausgezeich
netes Spiel während die letzte Viertelſtunde den Plagbeſitzern gehörte Ein und ein verwandelterernſchuDre n brachten dem 5 die beiden Tore ein

as Ehrentor hätte Brachſtedt verdient
Eqwatche Leikungen
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die treibenden Kräfte aber auch die übrigen Spieler
warteten mit guten Leiſtungen auf Bei Boruſſia gab
es nur einen Spieler der reſtlos zu gefallen wußte oder
linke Läufer Krampe

Gleichwertige Gegner
waren Kayna und Preußen Merſeburg 1 Der einzige
Treffer in dieſem Spiel fiel bereits in der erſten Halb
zeit

o

In den Punktſpielen im Saalekreis gewann VfB
Schkeuditz gegen Giebichenſtein Sportbrüder 1 während
VfL Merſeburg in Amsdorf 1 geſchlagen wurde Schkeu
ditz führt nun mit 2 Punkten Vorſprung Das Ent
ſcheidungsſpiel in Abt 2 der 2 Kreisklaſſe brachte einen

r von Wacker Zörbig über Halle 1910 und Zörbig
damit die Meiſterſchaft Nietleben ſchlug Schiepzig Salz
münde 1 Morl Nehlitz 8

Am die Fußball Meiſterſchaft
Spielplan der Gaugruppe III

Die Spiele zur Deutſchen Fußball Meiſterſchaft
werden bekanntlich von vier Gaugruppen ausge
tragen Der Spielplan der Gruppe III in der der
Meiſter des Mitte Gaues der 1 SV Jena ſpielt
lautet wie folgt

7 April Sv Fürth 1 SV Jena Platz des
1 FC Nürnberg Hanau 953 VfB Stuttgart
Platz von Hanau 93 14 April VfB Stuttgart

1 SV Jena Ulmer Stadion Spielverg Fürth
Hanau 93 Platz von Würzburg 04 28 April
Spielverg Fürth VfB Stuttgart Platz von
Spielverg Fürth Hanau 93 1 SV Jena Platz
von Hanau 93 5 Mai 1 SV Jena Spielverg
Fürth Jena VfB Stuttgart Hanau 93 Stuttg
Stadion 19 Mai 1 SV Jena VfB Stuttgart
Landeskampfbahn Erfurt Hanau 93 Spielverg

Fürth Platz von Kaſſel 03 26 Mai VfB Stutt
gart Spieverg Fürth Stuttg Stadion 1 SV
Jena Hanan 83 Jena Jena muß alſo in allen
drei Spielen der erſten Runde reiſen

3

Auch in Württemberg ſteht fetzt der Meiſter feſt
Der VfB Stuttgart eroberte den Titel im entſcheiden
den Spiel gegen den bis dahin gleichauf liegenden SSV
Ulm Etwa 8000 Zuſchauer wohnten dem Kampf in Ulm
bei den die Stuttgarter überraſchend ſicher mit 1 1
ewannen Von den 16 Gaumeiſtern ſteht jetzt nur noch
er des Gaues Nieberrhein aus Am Sonntag

ſiegte der VfL Benrath gegen den Rheydter SV mit da

1 und Fortuna Düſſeldorf ſchlug Rot Training
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Ein Blick durch den Jeitraffer
Das Wichtigſte vom Sonntagsſport in wenigen Zeilen

Einen neuen Weltrekord im 200 Yard Bruſt
ſchwimmen ſtellte Martha Genenger Krefeld auf
ihrer Heimatbahn mit 44,9 auf

Europa Rekord im 200 Meter Rückenſchwimmen
erreichte der norwegiſche Meiſter William Karlſen
in Oslo mit einer Zeit von 37,1

Einen neuen Weltrekord im 300MeterRücken
ſchwimmen ſtellte die Amerikanerin Alice Bridöge in
Worceſter Maſſachuſetts mit 32 auf

Die Hockey Prüfungskämpfe wurden am Sonn
tag in Leipzig fortgeſetzt Jn den einzelnen Spielen
gab es folgende Ergebniſſe Berliner Silberſchild
Elf gegen Nordbdeutſchland 1 Berlin II gegen
Leipzig 2 Ländermannſchaft J gegen Ländermann
ſchaft II 1 Berlin Frauen gegen Leipzig 0
Auf Grund der gezeigten Leiſtungen wurden die
beiden Mannſchaften für die am 7 April ſtatt
findenden Länderkämpfe mit Frankreich und der
Schweiz aufgeſtellt

Gegen Frankreich tritt am 7 April in
Paris folgende Mannſchaft an Warnholtz Harveſte
hude Hamburg Kemmer Berliner HC Zander
Berliner SV 92 Gerdes München Kleingeiſt
Berliner SV 92 Schmalix Berliner HC Bie

berbach Hamel beide Berliner HC Kurt Weiß
Berliner SC Scherbart Meßner beide Berliner

SV 92 Das Spiel gegen die Schweiz inBaſel ebenfalls am 7 April beſtreiten Pfaffenholz
Köln Wiesner Förſtendorf beide Leipz SC Bleß

mann Köln Millner Jacob beide Leipz SC
Huffmann II Eſſen G Katzenſtein Harveſtehude
Hamburg Raack Berliner SC Schmidt Berliner
SC W Katzenſtein Harveſtehude Hamburg

Der 10 Rugby Länderkampf zwiſchen Deutſchland

und Frankreich der am Sonntag in Paris aus
getragen wurde endete mit einem franzöſiſchen
Siege von 18 3 3 Punkten

Einen Städtekampf im Kunſtturnen lieferten ſich
in Düſſeldorf die Mannſchaften von Köln Düſſel
dorf und Eſſen Die Kölner waren mit 1122,5
Punkten die Beſten dann folgte Düſſeldorf 1079
und Eſſen 1022,50

Der Handballmeiſter des Gaues Südweſt Darm
ſtadt 98 wurde von dem vorjährigen deutſchen
Meiſter Polizei Darmſtadt im Punktſpiel mit 6
Toren geſchlagen

Jm Franen Hallenhandball Turnier zu Berlin
ſiegte der SC Charlottenburg mit 2 1 gegen
den Berliner Sport Club

Weltmeiſter Rudolf Jsmayr konnte in Erfurt
den Herausforderungskampf gegen den dortigen

Mittelgewichtler Thierſch nicht gewinnen ba er d
Reißen in allen drei Gängen verſagte So kam
Thierſch zu einem leichten Siege mit einer Ge
ſamtleiſtung von 650 Pfund

Jm Olympia Prüfungsturnier der Halbſchwer
gewichtsringer in Bad Reichenhall beſetzte Böh me re
Reichenhall den erſten Platz vor Köſtner Bamberg
und dem deutſchen Meiſter Siebert Darmſtadt

Europameiſter Hornfiſcher gewann in Stuttgart
ein Prüfungsturnier der Schwergewichtsringer über
legen gegen Lägeler Stuttgart und Muß Hörde

Einen Länder Boxkampf trugen die Vertreter von
Dänemark und Schweden in Kopenhagen aus Däne
mark ſiegte mit 14 2 Punkten

Jm Fußball Länderkampf zwiſchen Jtalien und
Oeſterreich der in Wien vor 60 000 Zuſchauern aus
getragen wurde trugen die JFtaliener mit 0

0 den Sieg davon Der Kampf der beiderſeitigen
zweiten Garnituren in Livorno endete un
entſchieden 0

Meiſter Albert Richter ſiegte auf der Radrenn
bahn in Mailand im Fliegerkampf vor dem franzö
ſiſchen Meiſter Gerardin

Jm Länderkampf der Dauerfahrer auf der Ant
werpener Winterradrennbahn belegten die beiden
Deutſchen Metze und Möller den erſten Platz
vor den Belgiern Ronſſe und Meuleman und den
Franzoſen Paillard und A Wambſt

Die Straßen Radrennzeit in Berlin wurde mit
einem 110 Kilometer Rennen Berlin Eberswalde
Berlin eingeleitet Den Sieg errang Dubaſchny
in 06 21 vor Böhm 07 23 und Blankenburg
dichtauf

Beim Pariſer Sechstagerennen hatte nach 112
Stunden 2555,5 Kilometer die Mannſchaft Jgnat
Diot weiter die Führung vor Croccardo Guimbre
tiere Pijnenburg Wals und Magne Leducq Die
deutſche Mannſchaft Schön Lohmann folgte eine
Runde zurück auf dem 5 Platz

Den Feldberg Pokal der Skiläufer in der Dreier
kombination Langlauf Slalom und Sprunglauf
durch den Skiklub Freiburg auf dem Feldberg im
Schwarzwald ausgetragen gewann der Norweger
Sigmund Runud vor ſeinem Bruder Birger

Das 10 Parſenn Derby über 10 Kilometer von
Weißfluh Gipfel nach Küblis bei Davos endete mit
dem Siege von Otto Furrer in 18 58 gegen die
Oeſterreicher Rudi Matt mit 19 06 und Anton See
los mit 19 35

weiß Oberhauſen mit 0 Die beſſeren Ausſichten
bleiben natürlich bei Benrath das drei Punkte Vor
ſprung hat und von den beiden noch ausſtehenden Spielen
nur noch eines zu gewinnen braucht um Meiſter zu ſein

In Dortmund ſpielte Gau Weſtfalen Gau Nordmark
Weſtfalen gewann mit 0 Die Meiſter von Nieder
ſachſen und Brandenburg Hannover 96 und Hertha BSC
ſpielten in Hannover Die Hannoveraner gewannen 3
Arminia Hannover trat gegen Dresöner SC an und
unterlag 3

Am Sonntag ſpielte Waldhof Manheim ebenfalls mit
Erſatz für Siffling in Chemnitz gegen den PSV Chem
nitz der die Gäſte mit dem nicht alltäglichen Ergebnis
von 5 4 beſiegte

Brandenburg Nordmark
Jm Endſpielum den Handball Pokal
Jn Hamburg und Breslau fand am Sonntag

die Vorſchlußrunde um den Handball Pokal ſtatt aus
der die Gaumannſchaften von Nordmark und
Brandenburg als Sieger hervorgingen Dieſe
treffen nun in der Endrunde aufeinander die am
7 April durchgeführt wird Nordmark ſchlug Bayern
mit 12 9 und Brandenburg fertigte Schleſien
mit 12 8 5 Toren ab

Kanufahrer beginnen das Training
Jm Rahmen eines Kameradſchaftsabends fand am Sonn

abend im Klubhaus des Halliſchen Kanuklubs von1920 die feierliche Verpflichtung der Trainingsleute des
Vereins ſtatt Damit wurde offiziell die Trainingsarbeit be
gonnen Der Kameradſchaftsabend war zunächſt der Auftakt
für die Dietarbeit des Vereins Der Dietwart Karau ſprach
über die Bedeutung der Tat Jahns Sodann nahm der Ver
einsführer und Gaufachamtsleiter für Kanuſport Hack
mann die Trainingsverpflichtung vor Er ermahnte der
Bedeutung des Kanuſportes der nunmehr nach langem Ringen
zum Olympiaſport erklärt worden iſt eingedenk zu ſein und
alles daran zu ſetzen daß Deutſchland im Olympiajahr 1936
an erſter Stelle ſtehen möge Freiwillig verpflichtete ſich ſo

nun eine große Anzahl von jungen Mitgliedern zum

Weiſe iſt Handballmeiſter
Boruſſia im Entſcheidungsſpiel 42 3 bezwungen Die Frauenelf der 96er

in Magdeburg hoch geſchlagen

Die Weh der Handball Verbandsſpiele der
Gauliga brachte in den beiden Begegnungen zwei überraſchendeJn Gera gewann der Smeiſe vor 2000 Zu

Spiel PSV Magdeburg Turnerſchaft Gera
Zwötzen 19 4 2 und zeigte dabei hervorragende Leiſtungen

VfL 96 ſpielte gegen Junkers Deſſau 7 4
96 mußte Reſtle und Friedrich erſetzen Schade mit dem

rwurſſpe ialiſten Friedrich in der Elf hätte 96 Junkers
r ohne Punkte entlaſſen Hätte 96 in der erſten Hälfte

beſſer abgedeckt und ſich im Sturm ſtärker eingeſetzt ſo wäre
ſchließlich auch ſo noch ein knapper Sieg herausgekommen
Leider wurde das Spiel in der zweiten Hälfte unnötig hart und
oft regelwidrig durchgeführt Jn der erſten Hälfte war Junkers
ar beſſer G ter kam 96 mehr und mehr r 96 erzielte zu

nächſt den Ausgleich woran Willigmann großen Anteil hatte
Als dann noch ein 13Meter verſchoſſen war ging 96 5 in

v a Junkers erzwang in den letzten Minuten noch den

rn agdeburg unterlag der halliſche Bezirksmeiſter der

m v VfL 96 Frauen SC Magdeburg 9 3
a urg lieferte ein pr olles Spiel gegen das 96 einfan antehn lediglich Frl Markwordt fonßte ſich noch eigen

maßen zur Geltung bringen

F

2

Am Vormittag wurde vor 890 Zuſchauern in einem ſpannen
den Spiele die Sportvereinigung Weiſe Staffelmeiſter Mit dem Glückwunſch zur der Meiſterſchaft
verbinden wir die Hoffnung daß die Elf in den kommenden
Aufſtiegsſpielen ſich ebenſo tapfer und erfolgreich durchſetzen

n i Weiſe ſchlug Boruſſia 3 1
eide Mannſchaften mußten die Beſetzungen etwas umgruppieren z hatte für Kapſer wieder Dietrich im Tor

und Raith im Sturm Weiſe mußte den erkrankten Mittel
läufer F Pretzſch erſetzen und hatte Zwillich wieder als
Mittel und Seidel als linken Läufer aufgeſtellt während
Zwanzig als Linksaußen eingeſtellt war Weiſe war dadurch
ſchon etwas tärker benachteillgt und als ſich Zwillich bereits
in der Minute verletzte ſah es recht böſe aus Die
Mannſchaft ließ ſich aber nicht beirren und erkämpfte ſich trotz

e et i e e et e hn dann Bo a azeitweiſe n war ſo vermochte die gute Abwehr

der Weiſeelf die in Hintſche einen überragenden Torhüterhatte durch die Aufopferung von Vohnhardt Rordimann c
der beiden Läufer Seidel und Raſche den knappen Sieg auch
unter den erſchwerten Umſtänden zu halten Die Boruſſen
verſtanden es wieder einmal nicht ihre ſchnellen Flügelleute
ſo einzuſetzen und freizuſpielen daß ſie gutes Schußfeld be
kamen oder durch gute Abgabe die eiſedeckung auseinander
zuziehen vermochten Viel zu ſpät ſeßte der Endſpurt ein
So kam es daß Boruſſia wohl etwas mehr vom Spiel hatte
aber trotzdem unterlag Schade daß es keine Möglichkeit gibt
daß beide Mannſchaften ſich an den Äufftiegsſpielen beteiligen können Nachdem Weiſe im Vorjahr der Klfſeg miß
glückt iſt kommt er hoffentlich diesmal zuſtande

Der Spielverlauf ſah Weiſe ſofort im Angriff der tvon Zwilkeh landete jedoch am Pfoſten Zwi r z
verletzt und wirkte nur noch als Statiſt mit Boruſſia kam
nun ſofort zu einer Reihe r Angriffe die aber infolgeSchußunſicherheit unnützen Einzel und Jnnenſpiels nicht zur
Auswirkung kamen Einmal hatte Böhme mit einem Pfoſten
ſchuß ſichtlich Pech Nach ſchnellem gen el konnte dervöllig freiſtehende Zwanzig den Führungstreffer u Weiſe
erzielen Schon nach wenigen Minuten kam K llerrechter Läufer nach vorn und hatte mit einem prächtigen
Wurf der vom Jnnenpfoſten ins Netz ging Glück 151 Weiſe
riff aber weiter mit Nachdruck an Seidel 1 glich durch

Freiwurf dieſen Treffer wieder aus 1 für Weiſe Einlänzendes Durchſpiel beſchloß Liebig zum 1 für Weiſe
Nachdem Hintſche gut abgelenkt und auch den nachfolgenden
Nachſchuß abgewehrt hatte konnte Weiſe durch gute inzel
leiſtung von O Pretzſch auf 1 ſtellen Als dann Boruſſia
durch iwyr von Raith auf 4 verkürzt hatte ſpielte ſie
mit aller Macht auf Ausgleich Durch ſchnelle Vorſtöße
G ſich Weiſe aber immer wieder Luft ließlich konnte
Gebhardt durch Freiwurf doch auf 4 verkürzen

Die zweite Pokalrunde brachte folgende Frgzertge
PolizeiSportverein der ſich jetzt wieder mit dem Po izei TVP
vereinigt hat gegen Ammendorf 1910 19 4 Giebichen
ſteiner TV TV Canena 4 5 32 Diemitz Diemitzverzichtet Reichsbahn T BSCE Niemberg 3
Leung 85 Merſeburg S5 verzichtet TV Büſchdorf TV
Cröllwitz 524

rtoerein 98 ſchlug Poſt TP 3 Da hier keinu richfer da war muß das Seite wie wiederholt

Leipzigs 10 Sieg
Im 26 Dreiſtädte Wettkampf

Eine zahlreiche Zuſchauermenge hatte ſich am
Sonntag im Kriſtall Palaſt zu Leipzig eingefun
den um Zeuge des 26 Dreiſtädtekampfes im Kunſt
turnen zwiſchen Hamburg Leipzig und Berlin an
drei weiteren Begegnungen war Leipzig nicht betei
ligt beizuwohnen Man ſah Kunſtturnen in Voll
endung obwohl die Höchſtpunktzahl von 60 nur ein
mal vergeben wurde und zwar an den Leipziger
Hauſtein für eine formvollendete Kür in den
Ringen Ganz allgemein war eine Ausgleichung der
Leiſtungen zwiſchen den einzelnen Mannſchaftsteil
nehmern unverkennbar

Nachdem Hamburg auf zwei ſeiner beſten Ver
treter hatte verzichten müſſen hatten die Hanſeaten
während des Wettkampfes auch noch inſofern Pech
als Schäfer ſich bei der Seitenpferd Uebung eine
Fußverletzung zuzog und ausſcheiden mußte wäh
rend der Leipziger Mügge ſich an den Ringen einen
Armbruch zuzog Hamburg zog bei der Freiübun
in Front vor Leipzig und Berlin und auch noch na
dem Pferdſprung und den Uebungen an den Ringen
hatten die Hanſeaten die Spitze Am Seitenpferd
holten die Sachſen jedoch einen beträchtlichen Punkt
vorſprung heraus der ihnen die Führung ſicherte
Die Berliner die bis dahin faſt ſtets die ſchlechteſte
Wertung hatten waren an öen Barren nicht zu über
treffen doch reichte der hier erzielte Punktvorſprung
lange nicht aus um den Rückſtand auszugleichen Jn
der letzten Uebung am Reck boten Leipzigs Ver
treter wieder die beſte Geſamtleiſtung und ſiegten
ſchließlich mit klarem Vorſprung von 2386 2336
der Hamburger denen Berlin mit 2335 Punkten auf
dem dritten Platz folgte Domit haben die Leipziger
ihren 10 Sieg in dem Dreiſtädtekampf davon
getragen Beſter Einzelturner war Hauſtein Leipzig
mit 329 P vor Pfeiffer Hamburg mit 326 Kräcker
Leipzige mit 312 Redderſen Hamburg mit 311
Thölke Berlin mit 302 und Hartig Leipzig mit
302 Punkten

Der Verlauf des Kampfes nach den einzelnen
Uebungen geſtaltete ſich wie folgt

rei Pferd Ringe Seiten Barr Reck GeſamtLeimz bin n pferd
Leipzig 2 394 389 400Hambuürg 411 380 393 372 396 z 35
Berlin 395 362 391 373 404 410 2335 P

Hockey in Halle
Die Hockeh ſpiele des Sonntags zeichneten diesmaldurch gute Leiſtungen beſonders du in der ke

hatten die Schwarz Weißen für ihre I Herren ſoögar el
r verpflichtet die einen guten Eindruck von der jetzigen

des Bezirks II mit nach Hauſe genommen haben
Jm Spi

SchwarzWeiß J H VfB Leipzig I H 1
ab es zunächſt ausgeglichenen Kampf Die VfBer warenLor ſchnell und ſchufen durch ihre Außenſtürmer manche heikle

Situation Trotzdem ging Halle durch den Mittelſtürmer in
Führung Gegen Schluß wurden die Leipziger leider unfairwodurch ſie den guten Eindruck weſentlich abſchwächten
Das Spiel

Schwarz Weiß I H Arminia Leipzig I H 1
war eine ſichere Angelegenheit der Hallenſer Es klappte bei
ihnen wunderbar Der Ball wanderte in vorbildlicher Kom
bination von Mann e Mann um ſchließlich von demne e a r h e ese n die Pauſe em el lieSchwarzWeiß nach wodurch Arminia etwas aufkam

THC I H ſahlug Merſeburger HC I 2
Die Angriffsreihen hatten es bei den ſtockſicheren Hintermann
ſchaften ſchwer zu Erfolgen zu kommen Die größere Ein
heitlichkeit der Hallenſer beſcherte ihnen einen knappen aber
verdienten Sieg

Die Junioren des THL ſchlugen Schwarz Weiß II H 41

Für den Kunſtturnerkampf Reichsheer DT am
31 März im Berliner Sportpalaſt macht ſich außer
gewöhnlich ſtarkes Intereſſe bemerkbar Bereits
Leneeifß die Hälfte der verügbaren Eintrittskarten
vergriffen

e

Weitere Sportnachrichten auf Seite 10
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